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Auf Grnnmeide.

Roman vonK. ^ alinö- I 'aysen.
Sie hatte seine Antwort nicht beachtet, da ein in

Leinen gehüllter Damensattel ihre Aufmerksamkeit in An-
svruch nahm.
' V „Und hast Du auch Reitpferde ? " fragte sie , die Um¬
hüllung lösend.

„Allerdings, auch einen „Lessing" darunter, der Dich
vielleicht mehr als der im Bücherbord interessirt."

„Ja, warum soll ich es leugnen. Ich reite so gern, so
leidenschaftlich gern. Wie frei, wie herrschend fühlt man
sich auf einem edlen Pferde. Ein Zügeldruck und es ge¬
horcht, dann fortgestürmt, je nach Stimmung. Die Welt
scheint einem zu gehören."

„Darin begegnen sich unsere Interessen; ich liebe schöne
Pferde und halte mir welche."

Ihre Augen leuchteten.
„So reiten wir heute?"
„Für eine Dame auf Schneewegen doch zu unbequem."
„Ach, was macht's ! Sind die Hufe geschürft und ballt

fich der Schnee nicht, so ist keine Gefahr dabei."
Er zog seine Uhr hervor und sagte nicht ohne Ironie:
„Halb elf. Möchtest Du nicht vorerst den Kaffee ein¬

nehmen?"
Sie lachte.
„Denke nicht, daß ich so lange geschlafen. Das Er¬

eigniß mit dem Wilddieb hal mich oben zurückgchaltcn.
Onkel Reimer, wie konntest Du die Unverschämtheiten ent¬
gegnungslos und so geduldig hinnehmen?"

„Geduldig! Meine Lungen waren mir zu lieb, sie für
ein mauvais sujet anzustrengen. — Bitte."

Er öffnete die Thür zum Wohnzimmer, in dem sich
seine Tanten befanden, zugleich die Haushälterin, um den
Küchenzettel für den Mittag bestimmen zu lassen.

„Fräulein Rempel," sagte Herr Hartmann vorstellend,
und leise fügte er hinzu, „eine jener Unglücklichen, dazu
verurtheilt, Strümpfe zu stopfen und Kartoffeln zu kochen."

Die etwas peinliche Begegnung zwischen Annette und
Marietta verwischte bald das sehr eifrig besprochene Ereigniß
mit dem Wilddieb.

„Kennen Sie den Mann?" fragte Hartmann die Haus¬
hälterin, eine robuste, äußerst sauber gekleidete Frau.

„Aus dem Dorf ist er nicht, Herr, aber ich will nicht
Rempel, heißen wenn der nicht mit dem Großknecht in Ver¬
bindung steht, den der Herr vor einiger Zeit fortgejagt."

„Wie kommen Sie auf den Verdacht?"
„Ja , man macht fich so seine Gedanken. Taugen thut

er nichts. Hier hat er gestohlen—"
„Das aber ist ihm nicht bewiesen, Rempel", fiel Fräulein

Sophie ein.
„Na, wenn auch nicht; gethan hat er's. das glaubt Jeder,

und daß er ein fixer Schütze ist, weiß man auch, und das
Wild wird wohl da abgesetzt, wo sonst das Korn."

„Unfinn, Rempel, für so gerieben und dreist halte ich
den Kerl nicht. Die Frau soll brav sein; hat sie nicht ab
und zu bei uns gearbeitet?"

»Ja, Herr. Aber wovon lebt die jetzt? Arbeit hat der
Mann nicht. Dann geht er plötzlich tagelang fort und
kommt mit Geld in Menge wieder. Die Fran sieht jetzt
auch aus wie das böse Gewissen I"

„Nun, man kann ja Acht auf die Leute haben. Ohne
Beweise ist nichts zu machen. Einen haben wir vorläufig,
der soll heute noch der Polizei übergeben werden, ich will
jetzt das Nöthige besorgen."

Herr Hartmann schritt zur Thür. „Ja . so," sagte er,
sich nochmals umwendend, „wünschest Du wirklich heute zu
reiten, Marietta?"

„Wie kannst Du zweifeln, natürlich auf einem guten
Pferde."

„Sei unbesorgt, einen Ackergaul biete ich Dir nicht an."
Sie erröthete leicht, denn es fielen ihr bei seiner Be¬

merkung ihre eigenen Worte ein. Hatte er diese etwa ge¬
hört, sie am Bahnhöfe erkannt und beobachtet? Unmöglich,
obgleich das kleine Spoitlächeln so bezichungsvoll aussah.
Dabei erblickte sie zum ersten Male die Reihen weißer Zähne,
und als Hartmann und gleich darauf die Haushälterin das
Zimmer verlassen, wandte sie sich lebhaft an Sophie.

„Tante", fragte sie, „ist Onkel Reimer alt oder jung?
Nach seinem Aussehen kann er das Eine und das
Andere sein."

„Reimer ist vierzig Jahre alt, Kind."
„Vierzig Jahre und Euer Bruder, das ist ja nicht

denkbar."
„Unser Bruder? Welcher Chronik hast Du diese sonder¬

bare Idee entnommen?" fragte Annette, die wie immer in
Pelerine und Halbhandschuhen kerzengerade im Sopha saß.

„Meinen Kinder-Erinnerungen, Tante. Ihr kämet mir
alle gleich alt vor, und die grauen Haare sprechen ja auch
dafür, — freilich nur diese."

„Ja , wenn's darnach ginge," antwortete Sophie, dem
jungen Mädchen die gefüllte Kaffeetasse reichend, „das liegt
leider Gottes in der Hartmann'schen Familie. Mit siebzehn,
achtzehn Jahren spinnen sich schon die Silberfäden in das
braune Haar; ein paar Jahre weiter und der Kopf ist grau
So gings mit uns Allen."

Mariettas Blick streifte den Scheitel der Sprecherin, dann
blieb derselbe mit dem Ausdruck schalkhaften Uebermulhs
auf der braunen Lockentour Anneitas haften.

„Alle?" fragte sie mit ernstem Verwundern, „Tante
Annette macht ja noch heute eine Ausnahme."

Diese Bemerkung brachte eine Wirkung hervor, als wenn
der alte Christian erschienen. Annette erhob sich, legte
hastig ihr Strickzeug zusammen und verließ das Zimmer.

„Kind, warum immer Krieg," sprach vorwurfsvoll Sophie,
„Du richtest die Pfeile ja gegen Dich selbst, indem Du
Dir Annette zur Feindin machst. In diesem Punkte ist sie
sehr sensible. Ich merke, Du verstehst es nicht, mit alten
Leuten zu verkehren."

„Doch, doch, Tante. Aber lächerliche Eigenthümlichkeiten
reizen mich zu Spott und Neckereien, und das finde ich
amüsant; würdige alte Damen" — sie zog Sophiens Hand
an ihre Lippen— „liebe und verehre ich, wie ein Liebhaber
seine Braut."

„Wenn ich Dir rathen soll," bemerkte lächelnd die
schnell Versöhnte, indem sie sich aufs Sopha niederließ, „so
berühre in unserem Hause dies heikle Thema nicht. Darin,

wenn auch in anderer Weise, ist auch Reimer empfindlich.
— Worüber grübelst Du? Zählst Du die Rahmblascn in
Deinem Kaffee?"

Marietta blickte zerstreut auf.
„Vierzig Jahre! Wie kann man vmnuthen, zumal

im Halbdunkeln. Ja , wenn ich das gewußt k"
„Nun, was denn?"
„Dann hätte ich Onkel Reimer bei meiner Ankunft

nicht so ungenirt geküßt."
„Was sagst Du? — Gegrüßt?"
Geküßt— ich habe ihn geküßt. Mein Gott, Tante,

was ist da zu lachen? — Tante, Deine Heiterkeit ist fast
verletzend— Tante Sophie, wie kannst Du über etwas
lachen, was mir im höchsten Grade ärgerlich ist?"

Sie rief dies mit der Röthe des Unwillens und der
Verlegenheit im Antlitz. — Aber Tante Sophie lachte, lachte,
daß die kleine, rundliche Gestalt auf dem Federrahmen des
Sophas auf und nieder tanzte, und das sah so drollig auS,
daß Marietta zuletzt wider Willen einstimmte. —

Die Pferde standen gesattelt vor der Thür.
„Nun, wie gefällt Dir mein„Lessing"?" fragte Reimer,

der mit Sporen an den Kniestiefeln in seinem grauen Jagd¬
kostümen eben seinem Mündel stand; „nicht wahr, ein Damen¬
pferd, wie cs sein soll. Schlanke Beine, der Rücken breit
und kurz, lebhaft, ohne Unarten. Sieh, dies feurige Auge,
die geblähten Nüstern."

Die junge Dame nickte vergnügt. „Auch die Farbe
gefällt mir," sagte sie, „auf dem Goldfuchs nimmt sich daS
dunkle Tuch des Reitkleides immer vortheilhaft aus. —
Hier, die schwellenden Halsadern verrothen die edle Raffe.
Laß mich versuchen, ob er sich auch wie am Fädchen
lenken läßt."

Dabei setzte sie ihren zierlichen Fuß auf HartmannS
Hand und schwang sich gewandt in den Sattel.

Beide ritten von dannen. !
Reimer wählte einen Weg durch seinen ausgedehnten

Forst, der sich in großem Bogen an einen Höhenzug lehnte.
Da, wo sein Grundbesitz aufhörte und der Wald, nun¬
mehr Eigenthum des im Auslande lebenden Grafen Erich,
sich weiter fortsetzte, hatte er, ein leidenschaftlicher Jagd¬
freund, auf Meilen hinaus das ergiebige Terrain der Jagd
gepachtet. Die Aufsicht eines von ihm angestellten Försters,
der an der Grenze seine Wohnung hatte, erwies sich für
das ausgedehnte Gebiet indessen für unzulänglich, wie die
vielen und frech betriebenen Wilddiebereien in letzter Zeit
offenbar bekundeten. Diesem Manne schärfere Kontrolle an¬
zuempfehlen, war heute sein Zweck, das ForsthauS das Ziel
des Rittes.

Die Sonne glitzerte krystallartig auf dem bereiften Geäst
der Bäume, mächtige Tannen trugen auf schwarzgrünen
Armen schimmernde Schneelasten und der borkigen Rinde
der Eichen haftete schuppcnartig der Schnee an, den der
Wind dagegen getrieben. Oftmals lugten unter Disteln
und bereiften Sträuchern die Blätter der Brombeere hervor-
die sich bis weit in den Winter hinein grün erhalten und
zwischen Reif und Schnee jetzt seltsam abstachen.

Die Pferde trabten nebeneinander leicht dahin. Als
ein breiter Graben den Weg sperrte, bog Reimer rechts ab
und bat seine Begleiterin, ihm zu folgen.

(Fortsetzung folgt.)

Gestatten
daß wir un» erlauben, Ihre besondere Aufmerksamkeit auf unsere diesjährige hervorragend schöne Auswahl in

Herren - Stie feln
gu lenken. Wir biete» zweifellos ganz Außerordentliches in dieser Saison darin, sowohl in Formen wie auch in Bezug auf Qualität
und AuSsührung.

Wr empfindliche oder abnormale Füße haben wir leichte, sehr elegant und bequem gearbeitete Schuhwaaren in de»
verschiedenstenLederaNen, von welchen ein Theil in unseren Schansensteru ausgestellt sind.

Indem wir nach Jeder Richtung hin für gutes Tragen aller von uns
gekauften Schuhwaaren die weitgehendste Garantie übernehmen , bleiben,
wir auf 's Reinlichste bemüht , die Zufriedenheit unserer Kunden uns stets zu
erhalten.  ,

Verschiedene Serien
beflerer Damen-Stiefel, von denen wir nicht mehr alle No.haben, verkaufen wir für 4 ^00 Pr0  Paar. Damen- bavanafarbig« und
gelbe Schnürstiefel al» Gelegenheitstauf für 5 «50 pro Paar.

Fett «ft Co.’s
Frankfurter Schuh - Bazar,

38 . LanWsse 38,
nächst der Webergaffe, nächst der Webergasse.
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Nc» ciugctrosfcu:
Schü rzen,

Corsetten
im

Mainzcr Waarciihans
Cuggcitheiin& Han,

14. Wlavttftva&e 14,
fB$r am Schlossplatz.

Mafien -2lusw .,hl in farbigen Kinder «Schürzen,
Preislage 30 Pf . bis Mt . 1.78.

Mafien - Answahl in schwarzen Kinder - Schürzen,
Preislage »0 Pf . bis Mt . 2.—.

Mafien -Auswahl in weiften Kinder -Schnrzen , nett
Spitzeu-Einsatz, Preislage 48 Pf . bis Mk. 1.80.

Mafien-Auswahl in graften Haushalt - Schürzen,
extra weit, Preislage p. St . 6V Pf . bis Mt . 1.6« .

Mafien-Auswahl in weiften Wirthschafts -Schürzen,
mit nnd ohne Träger , Fcstons , Einsätze und
glatte Verarbeitung , Preislage 70 Pf . bis
Mk. 2.80.

Mafien - Auswahl in schwarzen Zier - und Träger-
Schürzen, Preislage «2 Pf . vis Mk. 3 .5« .

Corsetten.
Diesem Artikel werden wir eine ganz besondere Auf¬

merksamkeit widme» und sind unsere Corsetten aus bestem
Material angefertigl.

Wir führen Corsetten in der Preislage das Stück nur
Pf ., 90 Pf ., Mk. 1.40,1 .8«, 2. - , 2 .4«, 2 .78 bis
Mk. 5.—. Auf eine Special-Marke,

Moguritia-Corsett
a Mk. 2 .65,

machen wir besonders aufmerksam, da solcher unerreicht
vortheilhaft im Stoff und Verarbeitung ausfüllt.

Wer eine Schürze, wer ein Corsett einkauscu
will, berücksichtige gefl. unsere Offerte.
Schirm«, Strümpfe , Handschuhe z-, sehr billigen

Preisen.
Weifte Diener-Handschuh« per Paar 10 Pf.
Kleiderstoffe, Kleider-Seide , Waschstoffe, Bettbezüge,

Kedern, Betttuch-Leinen wirklich billig.
1 Posten Gerstenkorn-Handtücher, 8« Cmtr . breit,

Meter 47 Pf.
1 Posten Gerstenkorn-Handtücher, 80 Cmtr . breit,

als Gelegcnyeitskauf Meter 87 Pf . 7218

Guggenheim& Marx,
14. Marktstraft« 14, am Schlotzplatz.

Gonrad Krell,
Tanimsstrasse 13.

Telephon Ufo. 3095 . ^W»Eismaschinen
zum Rollen,

liefert durch einfaches Hin- u. Her¬
rollen in 10 Minuten

Billigt bestes Speiseeis.

Amerika » .

Eismaschinen,
bestes Fabrikat,

in Grössen von 1 bis 10 Liter
Inhalt . 5820

Eisformen.

mit "Wänden aus

Glas, Fayence, Zink.

tstmt
S

in grösster
Auswahl.

Tagdlaü-Ausgabe. |
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des fc

„Wiesbadener Tagblatt" im Verlag tanggaffe 27
nur bis 0 Uhr vormittags.! „WiesbadenerQnur bis 0 Uh,

iwsvve

SEDEN - BAZAR 8 . MATHIAS1
30 . LanggaiKe 30.

Nur noch heute
sind

sümmlliclieRcsie
ausgelegt und werden

enorm billig
ausverkauft.

Es befinden sich dabei viele

Reste für Blousen und ganze Roben.
740

Grösste Auswahl in 5559

Schablonen zur Wäsche-Stickerei.
€/ • Ifexamer , Goldgasse2, Laden,

vis -A-vis der Hlifnergasse.

WWk öcjupiltitllt All
dOmdkllktt»Mn-»>

Damen -Sliefeffohlen u . Fleck Mk. 2 —
Herren -Stiefelsohlen u . Fleck Mk.2.50

in 2 bis 3 Stunden, sichere und ante Bedienung.
1« Gehilfen . — Reparaturen schnell und gut.

**. Schneider , Schuhmacher,
Eckladen Michelsberg und Hochstätte.

Größtes Bettenlager
am Platze, 60 bis 90 Stück immer aus Lager.
I»», . I . endle , Möbelgeschäft , Ellenbogengnsse9, am Markt.

, giebt allen Metallen
unvergleichlich schönen Glanz.

Mene liaclifciue Aul 'mitcim « ßs.
Hotlie ovale Konen zu 10 und 20 Pfg . Verkauf.

Famos - Pufz -Extract
steht als

Bestes alles * Putzmittel
_ auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Schmitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Zu haben bei Louis Himmel , Nerostrasse , Carl
Menzel , Emserstr. 48, J . M . Hoth \acli f ., Burgstr .,
Ludwig Wirtli , "Wellritzstr., Carl Miss , Grabenstr.

I chwämme
zur Toilette

und zum Baden
finden Sie in grosser Auswahl und billig beiApoth. A. Herling,
Drogerie, Gr. Burgstrasao 12.  6896

Jllnstr. Preisliste SÄIÄä!
Herren und Damen vers. «eg. 10-Ps.-Slk. s. Porto gratis

P . Himnann . Magdeburg,
Gnmmiwaaren -Versandtgeschäft.

Wiederverkäufer gesucht.  k 'kg
la niigiiiiiii honum per Kumps 22 Pf., per Ctr. 2.8«'

Gtehr . Hattemer . Friedrichstraße47. 6097

Da durch Winterarbeit und Ncusendimg meine Lagerräume
sehr überfüllt sind, verkaufe ich von heute ab alle Arten Polster-
und Holzmöbel von nur bekannt guter Qualität und Ausführung

ten Preisen . Es empfiehlt sich daherzu bedeutend er
für jeden Käufer von
Lager zu besichtigen.

öbeln, insbesondere Brautleute, meine
2850

Möbel-Magazin Willi. Egenolf,
Webergaffe 3.

Das beste Waschpulver
ist nnd bleibtSchrauth’s Gemahlene

Salmiak-Terpentin -Seife.
Ueberall zu haben per Packet 15 Pfg.

Bitte auf Schutzmarke zu achten,
da ähnliche Packele mit geringer Qualität /\
zum gleichen Preise verkauft werden. semtz-Marne.

P. H. Schrauth, Neuwieda. Rh.,
größte Dampfseifenfabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegründet 1830.

Badhaiis zum Kranz,
Langgasse SO . Ecke Hranzplatz.

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
KAnz neu eing ?erlebtet « 2816

Flöblirte Kitnmer I . Etage.

fi nmmifabrik  fl elnlianseii.j
Verkaufsstelle Frankfurta. M.,

Kronprinzenstrasse 7.
Spezialität i

Garten - und
Wasserschläuche
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Vod Seiner Majestät dem Kaiser
. k 3 Mk. 30 Pf . (fliebnng sicher

S!"'S ,, f! Hauptgewinne Mk. 100,000, 60,000 2C,
16 870 'ffldbflÄ hab- -wch cinifle abzugebe... .. Man beeile sich

fc„„ fflnfauf von Loose», da solche bald geräumt sein werden.
» " deF » llol ». Langgaffe 10, älteste, mit den meisten Gewinnen
kedachtt Sanpt -Cottec.e. .

44MU- Für

„Rein unmöglich
sollte man eS halten. daß die Firma

Onggenheiin& Dari,
14. Marktftratze 14,

K  trotz des Aufschlags! "^kann.
noch so biNige Preise

Wir verkaufen:
ein Kinder - Taschentuch mit
Bild.Für 3 Pf.

FÜr 5 Pf . 1 Meter Meitzer Vorhangstoff.

Für 8 Pf.
Für 1« Pf.

eine hübsche Thee - Serviette
mit blauer oder rother Bordüre,
p. Meter ei« gutes Küchen-
Handtuch . Bessere Qualitäten

weißer und grauer Handtücher Meter IS , 20,
24, SO, 33 , 40 , 4« , 52 , 57 Pf.

4 9 $115 ein großes Gläsertnch , bessere
1 « Qualität . entsprechend höher.
4 £ $115 1 Paar Damen - Strümpfe,

0 *11 t « 4Jj . diamant - schwarz , beffere
Qualitäten zu 25,45 , «0,80 Pf . , 1.—, 1.20 Mk.

Für 18 Pf . fÄT “’ d""'
9 fl $115 ein Meter guter weißer

IVlU « 9 4 - fs Crettonne , bessere Qualitäten
zu 28 , 35 , 42 , 48 , 50 u . 54 per Meter.

Für 3Ü Pf. «in Kiuder-Sonnenschirm.

Große Auswahl in
Herren-u.Damen-Schirmen.

PST* Staunend billig.

»ii « 4 ff $115 per Meter rother Damast zu
H- f . Bettbezügen.

Itk $125 per Meter „ Reinwollener&UV «• ” schwarzer Kleider-Stoff" in
doppelter Breite.

Wir führen in schwarzen und farbigen

Damm-Kleiderstoffenu.Waschstoffen
nur gute Marken zu wirklich

niedrigen Preisen.
Bei Einkäufen von Mk . 5.— geben wir

1 feine Zierschürze gratis.

Neues schönes Verkanfslokal . 6946
14. Marktftratze 14.
Mainzer Waarenhaus

Ouggenheii » «& Marx.

Sämmtliche Neuheiten

Schweizer Stickereien.
Modern gestickte ICiiitclienstolFe in allen Farben,

«[wie gestickte Seidenmousseline für Blousen und Kleider,gesticktentemlcke , Sohiirzen, Kleider - Garnituren, Madapolam, Seiden-
tad Leinen-Batist-Taschentücher empfiehlt höfliehst

Jo §eph Albert,
Luisenstrasse 6 , Hart.

H.MPATAKY
Fi, ankfiiPf d/M . Kdisvßl, ‘«.i

l CenhpaleiBerlinüW.Si
6egpiindet <B82a \ (F. a. 2438/11 g.)

F112

Seerobenftraße 16, üfflssWi
Holtestelle Drudenstraße). Agentur der Wäsche -Fabrik von
A . Bertelsmann , Bielefeld ; auch sind daselbst zu haben
schone nioderne achte Schweizer Stiitkereien zum Fabrikspreis,portofrei und verzollt.

— -p
jgS

Berlin , Leipzigerstr. 91
r.J. Scbanz SC€o.

„5«

streng reell, billig, sorgfältig. An- und Verkauf v. Er - ~ ~
findungen. (C 1659) F175 »

Meyer ’s Convers .-Lexikon,
neueste Anflago, in 17 Prachtbänden ä 10 Mk.,

Brelim ’s Thierleben « 10 Pracht-
bänden h 15 Mk. liefert sofort vollständig gegen Monats¬

raten » S Mk « bezw. Vierteljahrsraten 7242
Adolf Jaeger , ESticliliancUung in Wiesbaden,

Adolphsallee 7 .

Badhaus des Savoy-Hotel, Bärenstrasse 3,
von Morgens S ü ln » an geöffnet . 58ifl

Vollständiger Ausverkauf
von

Balkon * und Veranda - Rohrmöbeln
zu bedeutend ermässigten Preisen . 6483

£ • L . ipecht Cie «,
Inh . Conrad Becker.

Cham pag n E

SÖHNLElj,

5HMl.E

£arte Blanche
NIEDERLAGE:

August Engel , Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäft : Taunnsstrasse 12/14.
Zweig -Geschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

Bordeaux -Weine.
ab. Man verlange

garnntirt rein,
empfiehlt in jeder Preislage von Mk . 1 .-
Preislisten und Proben. 190

C . Splndler , Eleonorenstr. 6.
Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s „ roth -goldener"

Malaga -Trauben-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als bestes
Stärkuirgsmittel für Kinder , Frauen , Reconvaleseenten,
alte Leute rc. empfohlen, auch köstlicher Deffertwein . Preis
per */i Qrig .-Flasche Mk. 2.20, per '/- Flasche Mk. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden : in » r. Lade ’«
Hof-Apotheke._ _̂ F309

Der Cos?enrs - Ausverkauf
im Voll 'fchen Cigarrengeschäft,
Taunusstratze 5 , findet auch be¬
züglich Cigaretten und Pfeifen zu
Einkaufspreisen statt. F229
_ Der Concurs- Berwalter.

FrislhesGänseklein.
da « . Hafner,

Delaspeeftrahe 5.
Telephon 111._7423

Feinste Holsteiner
Meierei -Gras -Butter

aus pafteurifirtem Rahm empfiehlt zu billigsten Tagespreisen in
Postcollis und l -Pfd .-Stücken (HL 5752) F127

J . i». Caiisen , Jordan b. Sterup.

Kronenburg ;,
Sonnenbergerstratze.

Täglich Concert der oberbayrischen Gesangs- und Schuhplattl-
Tänzer-Gesellschaft „Allfeld". Anfang 8 Udr. Sonntag 4 Uhr

„Deutscher Hof “,
Goldgasse 2a . Goldgaste 2a.

Prima Apfelwein , eigene Kelterei, auch für Maitrank sehr
vorzüglich. 6578

Grüner Wald,
Biebrich a. Rh.

Altrenommirtes bürgerliches Haus.
Neu hergerichteie Logirzimmer mil vorzüglichenBetten zu sehr

mäßigen Preisen.
Billigste Pensionsberechnung.

Bayrisches, Frankfurter und Berliner Weißbier in> Ausschank.
Gut gepflegte '/r-Schoppenwcine. Billardzimmer.

_ w . Hie », Neuer Inhaber.

Schlangenbad . :£
Neu eröffnet:

Hcjtfturfltlori mit(Baitcmuirtijrdjaft,Jjjeinlanü“,
in unmittelbarerNähe der Kleinbahnstatio», an der Rheingaustraße

schön und bequem gelegen.
Feiner Mittagstisch « 1,50 Mk.

Solide Rheingauer Weine.
Prima Wiener Export - Bier per Glas 12 Pf.

Speisen nach der Karte zu mäßigen Preisen.
Bequemer Aufenthalt für Paffaute « , Touristen und

Radfahrer.
Kaffee und Kirche» .

Empfehle einen ausgezeichneten naturreinen 1807er Hatten»
heimer per Glas 35 Pf . 7227

AufmerksameBedienung.
_Hochachtungsvoll J . J . Eulherg senior.

Schutz- Marke,

Roisdorfer
Natürliches kohlensaures Tafelwasser

Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Geschmaek
und leichte Verdaulichkeit.

Von ärztlichen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von
Schleimerzeugung des Magens, der Därme, der Lunge , sowie bei
Leber- und Milz-Affectionen.

Altberühmte Quelle
analysirt von

Professor Hiscliof 1825. Professor Frcylag 1876.
Alleinige Vertretung und Haupt -Niederlage

für Wiesbaden und Fingegendi

3£mil May,
Walrainstrasse 31.

Ferner zu haben in den meisten besseren Colonial-
wanren - Handlungen , Drogerien , Hotel » und
Heataurantsi . F 85

Gutes Mittag- und Abenv-Effen
Bleichstraße 8 , t St. _7387

Mineralwasser.
Niederlage aller Sorten Mineralwasser in stets

empfiehlt die Flaschenbier- und Mincralwasserhandlüng von 65
Verd . Knapp , Jahnstrabe 4.

Zu Bäckereien , Braten , Gemüse ist

vorzüglich verwendbar . Palmin ist ein unverfälschtes Pflanzenfett , sehr
appetitlich und leicht verwendbar . 1 Pfd . Palmin a 65 Pf . — 5/t Pfd.
Butter ; folglich 50O/o Ersparnis.

Die Niederlagen sind durch Plakate erkenntlich.
rrririrniiiiiriirrrTnff ' n i iwmii'wiiiiii  iirrraminiinriirriii (No . 664) F149
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Zur Beachtung!
Mein Geschäft befindet sieh jetzt 7409

Webergasse 11
__ Bl.

Gelegenheitskauf.
Empfehle einen Posten

ftlace - H er reu - Handschuhe,
schwui'z u. färb., ä 1 .50 Mk. 7419

Webergasse 31. M. Jnnker , Webergasse 31.

Bettunterlagestoite
für Wöchnerinnen . liranke «■• Minder von Hk . 1 .50
bis Uli . 5 .— per Meter, sowie sämmtliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt 2887

Drogerie dar . Tauber,
_ ltirclijgasse <1. Telephon 717.

Sä

o ca
52

Fixoliei
basWaehsthum des
Schnurrbartes

wiikllch befördert, be¬
weist klar und deutlich
folgende Anerkennung:

Geehrter Herr Koch!
Der Ftxolin hat bei mtr

furchtbar gewirkt, ich
habe in kurzer Zeit einen
fehrschneidigeu Schnurr¬
bart bekommen. Dafür
spreche ich meinen besten
Dank.

M, 10 12. SS. E. A.
Nur allein echtzu beziehen in Dosen zu M11,80
und Mk. 2SS. Porto 20 Pf., bei Nachnahme
20 Pf. mehr«on Paul Koch, kodiuct2-,boratot,
Gelsenkirchen St. c3i»fr (C. 1768)

Kpf. 18, gelbe engl. 20 , mag. bon.
M(llU )|| lUl , 20 Pf. Schwalbach-rstraße»I. Tel. 852

8

in verscliiedenen wetterfesten Lackirungen,

Eiserne Baikonniöbel,

X

I
nnnnn
t%n
Ml

n

in grosser Auswahl
zu billigsten Preisen empfiehlt 6099

Ttf Ericli Stephan Ä.
Aussteuer-Magazinf. Kücheneinrichtungen.

nnnnunnnnnnnmnnnnü
Mirabellen in 2 und 4-Psd -Dosen,
Apricosen-Mark zu Eis und Marmelade

in 10-Pfd .-Tosen,
sowie olle Sorte » conservirte Früchte und Gemüse in
Dosen zu inoßigeli Preisen. 6895

F . A . Müller , Adelheidstratze 32.
Gr. Marquiseu. gr. Sopha

billig zu verkaufen Moritzstraße5 bei Tapezirer Knltwn -iser.

«rsäumen Sie nicht
nu!C5efehcünJu?!n5!lP
«»schütz„D.R.P.“ gratisp. flcjbfc. j.
Verl. L-Hrr. Buch stattM. 1.60 mit
60 Pf . Verschlossen 20 Psg . mttt.R. Oiskman*. Konetui M. ie. (Muga. 4169)

F 114

Prima Brateusett
zu 4S Pfg . das Pfund abzugeben 7411
_ _ Kurhaus -Restaurant.

Zimmcrspüne » nd SlbfalUiotz zu haben Moritzstr . 2§
u . Zimmerptatz , Rondell . 18S

Freinden - VerzeichnSss vom 25 . Mai £300.
Adler.

»ad  den Berg, J., m. Fr.
Amsterdam

Rohrbeck, G., Gutsbes., m.
Frau. Buckow

Bischoff, 0, , Ober-Ingen.
Pforzheim

Geyr, J., Apotb. Bottrop
Süsser, A., Fabr., m. Fr.

Mannheim
Huf, A. Pforzheim
Harrer, A. München
Hüttensckwiller, Director.

Goldacb
Aogir.

van Voorst van Bust, m,
Fam. Haag

van Dicke van Velde, Er).
Bahnhof -Hotel.

Stieglitz, Erl. Berlin
Stieglitz, Pastor, m. Sohn.

Berlin
Langenhan, Dr. med., m.

Frau. Paris
Sohierlinger. Würzburg
Detjen, Kfm. Cuxhaven
Ficus, Inspector. Homburg
Dietz, Kfm. Frankfurt
Bänder, Fiau , Rechtsanw.

Traunstein
Lander, Frl . Traunstein
Barth, E., Kfm. Zürich
Penzel,Fr ., Hauptm. Deutz

Belle vue.
de la Ohof olle, Baronin, m.

Gesellscb. Kopenhagen
Preston, E.,m.Fr. England
Preston, 0 , m. Er. England

leliwarzer Hoch.
Rust, W., Geh. Kommers,-

Ratb. Neu-Strelitz
Koeppel, Erau, Dr.

Neu-Strelitz
Kust, 0 ., Frl. Neu-Strelitz
OShme, Rechtsanw., m. Fr.

Dresden
Neuburger, R., Fr . Wonfurt
Burchardt, M., Kfm. Berlin
Dürrer, F., Fr. Berlin
Ledosquet,A., Frau, Rent.,

w. 2 Töchtern. Köln
Weisel, J ., Erau, Prof.

Emmerich
Bartling, G., Rent., m.Fäm.

Kiel
Lehne, W., Gutsbes., m.

Frau. Tempelhof
Livy, E., Fr. New-York

SKwei Blicke.
Hässelbarth, 0, , Gerichts-

Assessor u. Dr. jur.
Schmollen

Mayer, C., m. Fr. Fischbach
Bernhardt, C., Kanzlist.

Frankfurt
Cordt, C., Frau, Rent.

Barmen
Tietjen, C. Lehe
Gerlacb, A. Eschwege

IS ieteninühle.
Rubinstein, H., Erl. Odessa
von Scheven, E., Frau

Rent. Krefeld
Englischer Hof.

Langhaus, M., Fr., m. Bed.
Brüssel

Formstecher, L., Fr ., Rent.
Berlin

Schulmann, E., Fr).
Oldenburg

Einhorn.
Schäfer, Kfm. München
Hainmann, Kfm. Pforzheim
Hoffmann, Kfm. Berlin
Magenau, Apotb. Stuttgart
Rosenbaum,Kfm. Mannheim
Reinartz, Kfm. Neuss
Bürger, m. Fr . Bochum
Sasch, Kfm. Berlin
Brücken, Kfm. Bonn
Tarreau , Kfm. Hönningen

Engel.
Schlegelmilch, G., Postsecr.

Koburg
Goetze, L. Helsingborg
Gerst, J„ Fr . Neustadt
Thienemann, l ., Fr ., in.

Begl. Naumburg
von Lesse), Erl. Naumburg
Engelhard, M„ Frl . Lübeck

Erbprinz.
Ullrich, Erl. Hassleborn
Heinemann, Kfm.

Aschaffenburg
Wolter, Kgl. Stat .-Assist.,

m. Fr. Schiader
Fratz , m. Fr . Cotte
Reicher, Dr. med. Wien
Graef, Kfm., m. Jfr. Idar
Töpfer, Redact. Hamburg
Hoffmann, Lehr . Nürnberg
Spiee, Kfm. Düsseldorf
Höchst, Frl. Mainz
Nestele, Frl. Mainz

l »r . (Merl ich *»
hurhauN.

Wandel, O., Kfm. Liegnitz
Wandel, Fr . Liegnitz
Graetz, Er. Liegnitz
Beck, Frl. Remscheid
Eunck. Charlottenburg

Hahn.
Prasser , Prof . Perleberg

Happel.
Becker, A., Fr ., m. Sohn.

Merseburg
Wolff, A., ro. Fam.

Merseburg
Bierstedt, A., m. Er.

Merseburg
Volk, A., Kfm. Würzburg
Moll, W., Rent., m. Fr.

Wien
Hotel HohemzoIlern
Richter , G., Major a. I).

Detmold
Gewinn, m. Fr . Haag
Vier Jahreszeiten.

Beilin, S., Kfm. Warschau
Marcus, G., m. Fr.

New-York
von Walrd, m. Fr . Utrecht
Swannell, Er. Utrecht
von Haebne, Excellenz.

Amsterdam
de la Croise, Fr . Gent

iiniserliof.
Kocks, Prof., m. Er. Bonn
LinkjJ ., Dr., in.Fm. Ceylon
Garriga, 3., m. Fr.

Barcelona
Reinhold, E. Hannover

Karpfen.
Hoffmann, F. Heilbronn
Maack, D., Dr., m. Fr.

Mannheim
Kohl, H. Chemnitz
Gassner, L ., Frl . Nauheim
Scheibner, A., Ingenieur.

Mannheim

Kölnischer Hof.
Roscher , Frau , Amtsger.-

Ratb . Herzberg
Rheinstätter , Erl. Köln
Gloutl), H., Student. Mainz
Ehrt , Kr. Berlin
Ehrt , Hauptmann . Gnesen

Weisse Eilien.
Dietze, G., Rent., m. Begl.

Magdeburg
ßaucke . Hannover
Lemke, L , Rent., m. Fr.

Potsdam
Strauss , P., m. Er. Freiburg
Leonhardt , R., Rent., m. E’r.

Zwickau
Schütze, Geh. Rath. Berlin

Metropole und
Monopole,

von Saumark , A., m. Fr.
Helsin Hors

Rertraad , m. Fr. Paris
Staegemann , W., Director,

m. Tochter . Leipzig
Ferneczy , Direct., m. Fam.

Berlin
Peters , J ., m. Fam.Fassenhof
Graff, Fr . 'Warschau
Welche , 8. M., Ingenieur,

m. Fr . Duisburg
Bock, Komm.-Rath. Berlin

Minerva.
Hirschberg, A., Redacteur.

Berlin
national.

Ahlstiöm , Frau , Kommerz.-
Rath , m.Tocht . Finnland

Ablström,R .,Stud .Finnland
Lemme, P. Kfm., m. Er.

Königsberg
Wainreb, 8., Bankdirector,

m. Tochter . Lodz
« »sauer Hof.

Viruly Verbrugge, m Fam.
Holland

Geldermann , Fr., m. Fam.
Holland

von Lentzcke , Leut.
Paderborn

Land,A.,m. Fam. New-York
Spiegel, L. Berlin
Mylius, A. Basel
Mylius, Frl . Basel
von Boertzell, m. Fr.

Stockholm
Barton , C. V., m. Fr.

New-York
Macluett, Fr . New-York
Cluett , Er. New-York
von Linden van den Heuvell

A. Amsterdam
Konnenhof.

Kramer , Kfm. Köln
Weil, Kfm., m. Er. Merzig
Hoepfner , Kfm. München
Mesters, Kfm. Bielefeld
Hochstetter , E ., Rent., m.

Fr . Erfurt
Conzen, Fr ., m. Tochter.

Düsseldorf
Karsten, Kfm. Krön ach
Oberemit,Bauunternehmer.

Essen
Sarg , Director.

Malstatt -Burbach
Israel , Kfm. Berlin
Karsch, Kfm. Frankfurt

Park -Hotel,
von Sekowska, Fr., m.

Tochter . Galizien

Petersburg.
Se. Excel). Frhr . v. Salza,

Wirk!. Geh. Rath.
Dresden

von Stackeiberg, Er., Bar.,
in. Bed. Russland

v. Oppel, L., Erl. Dresden
Rogers, Frl. Dresden

Pfälzer Hof.
Hofmeister, L., m. Fr.

Kassel
Meng. W. Süd-Amerika
Pützfeld, Fr. Aachen
Pützfeld, J . Aachen

Promenade -Hotel-
Cedler, Sanitätsrath, Dr.

Berlin
Zelle, H., Ober-Stabsarzt.

Bruchsal
Rufus, H. Dortmund
Hitosiosoff, 8. Budapest
v. Samelson, N. Budapest
Turner, J . London

Cäuellenhof.
Plücker, 0 ., Kfm.

Dortmund
Löcher, A. Ruhrort
Danzglock, Lehrer.

Wildlingen
Rechner, J. Berlin
Eiiess, E., Kfm. Mainz
Schumacher, 0 . Stettin
Kur (guten Quelle.

Jung, E. Düsseldorf
Weimar, E„ Postassistent,

m. Er. Krefeld
Quisisana.

Philipps, B., m. Er.
Philadelphia

Pauli, C., Ingen. Stockholm
Reichspovt.

Gerothwohl, J„ Kfm, m.
Fr. Berlin

Marx, D. Berlin
tKtieiu -Hotel.

Hartmann, K., Erl.
Würzburg

Hamilton, Fr ., Gräfin, m.
Tochter. Schweden

Hirsch. G. Köln
Rain, W„ m. Er. England
Wright, B. England
Wyme, 2 Frl. England
Wyme. England
Valentine, Dr. med., m. Fr.

England
Stegmann. Bonn
Goertz, Frl . München
Cleminshaw, Fr., m. Tocbt.

London
Hose.

van den Brandhof, N.,
Gouverneur von Curatjo,
m. Fr. Haag

Egly. Er., Bürgermstr ., m.
Beu. Oppenheim

Warnboltz, C. F., Kfm.
Hamburg

Rickmerz, R., Kfm., ro. Bed.
Bremerhafen

Rickmerz, A., Kfm., m. Bed.
Bremerhafen

Bildeuz vau Bosse, Fr.
Haag

George, L., Frl. England
Fürst Czartoryzki, A., Guts-

hez., m. Bed. Posen
Schreiner, L., Fr . Nymegen
Wendelin, E ., Dr. med.

Kristmestad

Hitter ’u Hotel gurni
ie  ii (1 Pension.

Graan. London
(« oldenez Itoss.

Schäfer, W. Wabeck
Schäfer, F. Sunstedt
Schäfer, O. Königsbütte

Hiimerbad.
Schreiber, 8., Er.

Drobobycz
Francke, H., Fr . Leipzig
Grossschupf, 0 ., Kfm., m.

Fr . Leipzig
Savoy -Hotel.

Eisenstein, Kfm. Berlin
Mai, B., Er., Rent.

Würzburg
Marx, Kfm. Frankfurt
Steilberger, Fr. Basel
Steinberg. Neumünster
Dombrowski, Kfm. Berlin

Schwan.
Schlüter, C., Kfm.,m.Tocht.

Kopenhagen
Bjorkbom, M., Frl.

Stockholm
Neliweiuiibcrg.

Klemm, Er. Pirna
Geibett, Fr . Pirna
Bot he, F., Kfm., m. Fr.Bielefeld
Becher, G., m. Fr. Bakum
Erwciss, Kfm. Vallendar
Haiesander, Kfm.Vallendar
Müller, Kfm. Limburg
Godchmann, Fr., m. Tocht.

Limburg
Haitd, Er., m. Kind.

St. Goar
Npiegeii

Schneider, T. Koburg
Schneider, A., Erl. Koburg
Becker, G., m. Fr. Beckum

Tanithäuser,
Ullmann, Kfm. Frankfurt
Schmidt. Kräy
Trautz, Kfm., m. Fr. Köln
Weisfeld, Kfm. Warschau
Berlowsky, Frl . Riga
Vaiz, Kfm. Karlsruhe

Taunus -Hotel.
Ullmann, Kfm. Berlin
Sandleber, Kfm., m. Er.

Magdeburg
Lewy, Kfm., m. Er. Breslau
Michael, Er., Rent., m.

Tochter . Hamburg
Loewenztein, ICfm., m. Er.

Berlin
Rahston, Rent., m. Fam.London
Lendler, Kfm., m. Fr. Köln
Kubisch, Kfm., m. Er.

Hamburg
Liszkowzka, Fr., Rent., m.

Fam. Posen
Glatt , General, m. Er.

London
Berner, Hauptm. Posen
Duspohl, Kfm,, m. Pr.Gütersloh
Wolf, Prof., Dr. Eisenach
Born, Director , m. Fr.

Bayreuth
Born, Erl., Rent. Bayreuth
Egelhaaf , Pfarrer.

Obernspach
Hoelken, Fahr. Barmen
Salomon, Fr ., Dr., m. Fam.

Hirschberg

Mayland, Rent., m. Fam.
England

Anfield, Rent. London
Gnutzmann, Fr ., Rent . Kiel
von Buggenbage, Gutsbes.

Dambeck
von Wahl . Petersburg
Horn, Kfm. Bamberg
Philipps , Rent ., m. Fr.

Offenbach
Union.

von Finkenstein , Offizier.
Schweidnitz

Bendinger, Fahr . Tiefentbal
Victoria.

Freiboth , J., Kfm., m. Er.
Rotterdam

Bötticher, m. Fr. Helmstedt
Sch lenk, C , Rent., m. Fr.

Bärnsdorf
Wiener, J . Zwolle
Basis , J . Berlin
Moilleet, J . London
Boz, C. Berlin

Vogel.
Pfuter . Strassburg
Schenk, Kfm. Barmen
Ludgcns, Kfm., m. Fr.Brüssel
Heber , Kfm. Leipzig
Cohn, Kfm. Berlin

Weins.
Rohr , Fahr . Nordhausen
Forsten , Fr., m. Tochter.Verviers
Moreau, Fr . Verviers
Baizcr. Diez
Westfälischer Hof.

Neufeld, Er. Warschau
Wilhelm » .

Gutemann, Erl.,Rent. Berlin
In Privutliäusern:

Pension Albany.
Engneil, 0 ., Inspector.Malmö
Eongstedt, A„ Kfm. Malmö
Dotierweich, P. Bamberg

Villa Albion.
Westerouen van Meeteren,

F. W. Amsterdam
Carp, M., Frl . Middelburg
Schwing, B., Er. Loitz

Villa Bastian.
Feldbaus, Frl . Remscheid
v. Pilar -Püchau,Fr ., Baron.

Reval
Pension de Bruijn.

Donairiere van Pallandt-
Nohl, Fr ., Rent. Zwolle

Coninck Biefsting, Frl.
Zwolle

Elisabethenstrasse IS.
Gallois, E., Frl . Haag
Neuboury, J ., Pflanzer. Deli
Neuboury .E ., Pflanzer.Deli

Villa Frank.
Hohlleppel, Fr ., Rsnt.

Langendreer
Varhoff, Erl., Rent.

Langendreer
Schivelbuscb, A., Fr ., Rent.

Elberfeld
Villa Helene.

Steens Zynen, J. W., Rent.,
m. Er. Nymegen

Wor, A. D. u. E. D., 2 Frl.Zwolle
Christi. Hospiz.

Knom, K., Lehrer , m. Fr.
Stuttgart

Kautter , C„ Frl. Stuttgart

Evang. Hospiz,
von Drigalski, Flauptmann,

m. Er. Mannheim
Engelbert, R., Pastor ii,

Director. Duisburg
Faust, Kfm., m. Fr. Barmen
Holtmann, Frl . Duisburg

KapellenstraBse 18, P.
Kuhn, A., Bankier, m. Fr.

Osterfeld
Schmidt, E., Fahr.

Königsberg
Kapellenstrasse 88.

Billen, E., Dir.-Ingenieur,
m. Fr. Haag
Pension Margaretha.

Mannesmani), R. Remscheid
Ewe, B„ Fr. Berlin
Schmidt, E., m. Fr.

Magdeburg
Neumann, lugen., m. Fr.

Berlin
Museumstrasse 4, 1.

Ihrig , W., m. Fr.
Kaiserslautern

Pension Mon-Repos.
Heye, Erl. Oldenburg
Heintze, Fr ., Dir. Hamburg
Genzicb, Offizier, m. Fr.

Kiel
Roller, Fr., Geh.-Rath, Dj.

Berlin
Park-Villa.

Ploscbkus, Frl . Reval
Glogancr, Rechtsanwalt.

Königsberg
Glogauer, Frl. Königsberg
Neumann, Fr., Rent., rh

Bed. Berlin
Privat-Sanatorium

Dr. Quesse.
Köpfer, Fr ., m. Tochter.Mannheim

Villa Royale.
Harffcn, Fr., m. Kinder n.

Bed. Buenos-Ayreg
von Werner, Excellenz, Fr.

Petersburg
Grau. C., Rent., m. Fam;

Krefeld
Saalgasse 38, 3.

Erauenheim, 6 ., in. Fam.
Schönheit!«

Taunusstrasse 13.
Le Jeune, L„ Advokat, m.

Fr . Brüssel
Busch, Th., Erbl. Eüsett-

hürger. Riga
Hütwohl, P., WeingutsbftS.j

m. Fr. Ste&g
Kretschmann,R., Referenda,

Dr., m. Fr. Leipzig
Taunnsstrasse 18.

Schael, E , Kfm. Breslau
Taunusstrasse 22.

Schmidt, Reg.-Assessor, m.
Fr. Freyrn

Taunusstrasse 26.
Kolgraf, Kfm., m. 2 Töcbfe

Düsseldorf
Pension Vera.

Mayer, W. New-York
Webergasse 8, 1.

Müater,Oherstabs«rafI .Kl^
m. Er. Potsdam

Wilhelmstrasse 86.
de Jonge , J ., Rent., m. Ft.Köln

Pension Windsoi.
deine, J „ Mtihlenbes.

Kattowil»
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A -k-rsichMchg-ordnet nach Ar , nnd Kröß- des zu v-rnn -tH-nS-n ^ aums

Mietl/Devtrage "oträl|i-8imS,*r,°0’' Langgaffe 27.

— .G - ci ^ \ uum9

'^ c ^?.2odeiu f"r jedes Geschäft aeeianet. sofortm n-e- ■ ..*» - "Aortstraße 17
mitMlrt ftoft-ohdttk « . . o r» -r»;.

Das

Wohnllngsnachweis-Bürcau
Lion,

SchillerplatzI — Telephon Ro. 708 ,
empfieK sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien-Wohnungen,
Gefchäftstokalen,
möblirten Zimmern.

MMiMWgW
Millen. Kanser ete.

Billa Bierftadter Höhe 33
L *,7LT ? °ÄS .' M « '. üSaW i2- i4 iherrliche Aussicht, gesunde Luft, für Pcnston̂ eeiaii« 12_ 14  sfim
und reichliches Zubehör, sofort zu vermiethen Tr 'zu verka^
Kaufpreis 60,000 Mk. Miethpreis 3200 Mk. Näh? , . . . . . v „„, ulullullu„ „„„

A “ r *" ' " " " ' Schützcnstraße 10. Schwalbachcrstraße 47 Laden
? * **** * ***** ** ** * *** ** * *» »»a »» »»» »<.»ch» J jxrnuettjen. Näh. 1 St.

Goldgaffe 17 Laden, für jedes Geschäft geeignet sofort
. nnethen. Näh. A. n «rk , Museum trabe i ' *

^ äckcd. Richlsiraße, ist ei»Laden mit 2 anstotz
ILohnrauimz. vm. Nah. das. od.Kaiscr-Friedrich-Ring 24 3098

Ecke Herder - und Rieklstrake
N 'aden„ui Wohnung von3 großen Zimmern, evenll.4 -limmer

. « E mtsmsvs ^ ^ SRlfl " »“
S » « rWftr . 6 ÄÄÄMarktstraße 12 g*föJSKf ,wu**»»

10 Laden zu vermiethen. " 17M*Sr  Schöner großer Laden
Morltzstratze 1 ÄiK -s

’Säwäs .%'ä «r *Ä
Oranten »!»»- «*/ Wohnung zu verm. Näh. 1 St . 2978

iri.?« SS *X H'vlkrhaus große Helle Werkstätte. für
uentt ,nJJ ß "b' K v-rmiethen. Näh. daselbst bei lang,

Ora«ie.!o7nb» ^ e-ne Wohnung mitvermiethet werden. 46135 Werkstatt«, auch als Magazin zum Aus-
SsleÄLtt - """ Ä 1" "■dergl., zu verm. Näh. h. Hof l. 1707

ili'Mtr., mit Fenergerechtigkcit. auch passend für
Magazin od. Lagerraum, sof. od. sp. zu vm. Röderstr. 20. 1414

Maderstr ^ 41 L^ en, Ladenzimmer. Küche, Maus.,
Ftteu ^ Le ^ .̂ iermitMLde ^ .^ L ? ' '' - ^ ndaselbst.NNWtzL'^Wk L̂ L« »xj7L8

Wohnung bestehend aus 2 Zimmer» Küche2 Keller»
6«! ÄÄ, ? - SuIi ä" v°rm-°them M  SStlSU

Zimmer, große Spiegelscheiben im Entreiol2Kr
G- ch°" oder Bürcau passend, per̂ 1. Oktobcr"zu vermiethen'Nah Kl. Burgsiraße1, Porzellanladen. --S"adra . am neue»Marktplatz,

Laden, worin lSngere Jahr«
LL.? kLer-i-Ges« äst SLSL

Anfang April oder 1. Juli zu
653

vermiethen. Näheres Hermannstraße 15, 1 rechts
* ?<t <l £ ? t ’älttttß . Keller zu vermiethen. Näh'

MKn -üt" " '. . " . s. . Schlochihaiisstraße 12 bei H^ t
8ütdeN . » Schansenster. in bester Lage, nächst drrWilhelm-

", « strafe, zum 1. Juli oder früher zu verniietbeu
Nah unter C. C. S97  an dn, Tagbl.-Verlag 8104Lade« LLL ?""»- Mm*»«»"-L

iMtferei,
ebeiier&ia, neu hcrgerichtet zu verm. Näh. Seerobenstr. 26. 2591
WohNNNg

•* - “ Ä
Laden sSSjfeSBS? ft» *

- - j . . . »m«. i « i.| Fraiikflirtersti ame l Seda,,platz3 » ÄS.tÄÄM
♦ lUa mlt 10 Zlmmern u- erossem Garten zum 1. Oktober i | W ’lt ’OVCVk ,1f o “i 8U® verbunden.

ober fbäteräu Be rmiett)en, Näh im TaM.-Verlag.
®a®CM ln." kleiner Wohnung, in guter Lage per sofort

oder spater zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verlag isin

^d ?r̂ 8k -Verlag!^ festend ) zu vermiethei,. Wo? sâ t

Mstzlnmgeit u«)i 8 uit5s i»ehr Dintmerit.
^ ivicrstadter Höhe 25 8 Zimmer, 4 gr. Mansarden und

GnLvÄd°,Hrab"l? l"E 'r?°""^' 8" Näheres

sofort

^ Villa mit 10 Zimmern u. grosi_
♦ z» vermieten . Preis 4000 Mk. ' ♦
♦ . Weier , Tmmobilien-Agentur, Tannnutr . 88 . *

•SSSSZSXZSSSrsrtKttfsti!̂
W ommt̂ en oder zu verkaufen. 'Zwecks Besichtiaun

5 ä^ asgi » j!yfcÄte 'Srs'
Ä ™i»2Ä "- - *' »"» -

*rt «init4tr » >««»,Mi . 3Seerobenstraße 13
JciCltlafi © ! ! mit Wohn̂ u- z?beh- »uf 1. Juli d. j.zu verm. Seerobenstrasse 19.

WA
2141

,immer(darunter
Mansarde», Küche,
Oktober zu ver-

2988
bon 8 Zimmern
und sehr reich!.

"E ? . | L .L m,

ZMWKWZMZ
G - fchöftsl » ku !e etr.

bei I«\ Mnei,,p v b m  1- Oktober zu vermiethen. Näh.

«LLAL » g -± *hte4 i& & 1:»s : *“■* % U

für Buchdruckerei oder ionftifltat "!'* Bureau,

LLSiK «» VW

>1"-1ÄA

^ 'NL ' L . L 'L £ SL ~ * jZ 8Ä im;. 2545
zu ver-

2732
2534«...».»«»s.w 'ssKfa ..

Tammsstratze5,
gegenüber dem Nochbrnnnen,

^ » - » ' «<>«i » .

1 Ö «« c ! ’ von 101 Quadrat-
tOlCtCI ? mit Soitssoie gleicher Größe.

Näh. im Bürcau der Weinhaudlung Z265
« . « oaenale !.», Taunnsstraße 5.

48 lGangseite) sch. Lade», Ladei,z.,

Glas !" '! » . Geschäfte. ^ rähett' s?usk!inftf ©t “*1" ’ "s63
* “ ur ,, “* st, 'asse 55 'S * der seitherige Piano - l,aden aut

l Ootober , eyent . früher mit oder ohne Wohnung zu vertn
aur brlircibwaaren . Buchbinderei etc . sehr geeignet
Nah . bei dem Eigentli . in No. 57, 2. S 1012

Walramstr . 4 SaS 'ÄÄ
Ü» der besten Geschäftslage, nahe dem Kurhause und dem König!

Theater, sind im Eckhüttse Wehergasse 5
1 von der Firma

^ »uriice 41...» gcmikttntcn Räume, ei» Eckladen mit
Schaufenster», ea. 120 Hs-Meter »nd dem

Errtresol, ea. 300 L1-Mrter groß, per 1. Oktober 1800

“ " Ä ‘Sät  e -j « » « -. -»• « • Wch-m«.

"i?wl,t'w!?ntr̂ ff 49(,^ 0i,lanlfl  Werkstätte , in welcher Schlofferei
Mit Erfolg betrieben, zu vermiethen. 3039

1 Laden, für jedes
Miethe Mk. 300 jährlich.^ ^ efc,?aft pnff- fof‘ *" ^Laden mit Ladenzimmer re.

seither Filiale Berger, ist per 1. Oktober
zu vermiethen. Nah. Bureau des , Hotel Bellevue". 2130

wS ää ?«MS!! gM.ssÄ -
»6 Äiisfeif , lf 8 A >" " "»"KZ

Parkftratze ist hochherrsch. Etage
SÄ nut a[ltm  ® ora f° rt  u. großem Garten, 8 Zimmer,

ihüLr"Llla"Lhe°dorenstrab"2. m  beim  ® ifle,,s
22 2- ,Etagc von 9 Zimmern,

»wfjv großer Verandau. reichlichemm<VT7,"' »»pril zu vermiethen. Näh. Part. 1729
^ ^einstratze 43 ist die Bel-Etage von9 Zimmern nebst Zubehör
fflSÄI .I,̂ er  0 !" ch oder später zu vermiethen. 2069
Rheiiistraße 96, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage), acht

Asvmer, Badezimmer(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
zugegeben̂̂w?r'd°n̂ "Näk"ßart ? Gi-be,Wohnung noch

Sonnenbergerstr . GO, ZytluWm
’i a* & 8 ll ' oße Zimmer, gr. Vestibül!

Balkon, Erker, Wintergarten, Bad. Bügelzim., Küche mit
®n.f5 u- o£)(eutjerb, Speise!., Kohleuaufzug, elektr. Lift. Gas-
nnd clektr. Lichtanlage, 3 Mans., 2 Keller, Dampfheizung,
TeIcphoiianschltzerr,chafts- u. Servicetreppe, 10 Min. v Kur¬
haus, elektr. Bahn im Ban , zu verm. Näh. Part . 1718

Mohmmgru von 7 Zimmev«.
d^ olhcidstratzc 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reichl.Zubeh.,
oidalM.«!.»!./ «̂» iU  .DelF elt)eü' Näheres Part . 1523

Hochpart., 6- 7 Zimmer, Bad und Zubehörznm1 Oktober zu Vermiethen. a-wsi.
*7 '^ b, mÄ fn6u' Ä f‘ -bei' Wilh-lmstraße. ist di- 3. Etage,‘ ■otnimer .janlfqn , Badezimmer2c. rc. auf 1. Juli oder 1. Okt'

au7f nÄon et' »6,eft- tflU§  u . Bad» ., nebst Ganemouf I . Okü zu vm. Anzus. v. 11—1 u. 3- 5. Näh. Part . 2146
, Grunweg2, Villa Grüneck,

erste Etage , 7 Zimmer , Küche , 3 Mansarden,
w -i ^ JF 61 - G?.rtei1' Per  sofort od. später zu vermiethen.
aW, iw evr Vermiether und 'Vermittler verbeten . Näheres
daselbst Vorm , von 11—1 Uhr . 1721

15 nabe der Adelhcidstraße

@aÄfI ?on 042tnM ntb ° »r * Zim «« rn^ danmt'/rAolon von 42^H-Meter, Knche, Bad und soustiaem reichlichen
& « «; Cbf« far 9e' flllf ’ • SuU | UÖermiet6en- Näheres



Rl,einstrabe 62, 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend au«
7 Ziinmern, Bad, Balkonn»d allem Zubehör, auf 1. oiiliJSU
vcrmielhen. Näh. Adclheidstraste22, Part . »998

Rhein st rabc i>3, 1. Et., 7 Zimmer. Bad rc., per1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 3491

Tchicrstcincrstraßc6, Neubau, herrschaftl. Wohnung, 7 Zumner
nnd Zubehör, sofortz» vermietben. Anzns. v. 2—6 Uhr.

Bietormftraste 47
ist der1. Stock, bestehend au« 7 Zimmer» mit Bad. Balkon nnd

reichlichem Zubehör, mit Cenlraihcizung nnd elektrischen, Licht
ansgcstattet, sofort zu bcrm. Näh. Bictoriastr. 33, Part . 3152

Hochherrschastl. Wohunng,
feine gesunde Lage— 7 Zimmer' — worunter 2 sehr graste
Salons — reichlicher Nebengclaß. Näh. Alcxandrastr. 10. »03

Wohtlnngen von 6 Zimmern.
Adelheidftrabe 21,

Louis Bauer , ZiN»

Albrechtftratze 22
Küche, Speisek., 2 Maus., 2 Keller, zu

•*•*■*, ■* - r Wohnung, 6 Zimmer
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per sofort zu
vermiethen. Näh. Part. „

Adelhcidstraße 94, 2. St., eine Wohnung von 6 Z,Minern,
Küche, Bad u. Gardcrobezinnner, 3 Balkons, Kohlenauszng nebst
Zubehör sofort zu vermiethen. Näheres bei 777

Louis Bauer , Zimmermavvstraße 10.
“ ist die herrsch. Bel-Etage

von6Zimmern, Badezim.,
num,ûiu ., .. . zu vcrm. Näh. daselbst oder
Nicolasstraste 31. von 10 bis 12 Uhr, 3 bi» '/-6 Uhr. 1900

vicrstadter Höhe 31 L»,aÄ
3 Zimmern nnd2 Zimmern, Küche nnd Zubehör per sofort zu
vermiethen(auchs. Pension geeignet). Neues schöues Landhaus,
gesunde Luft, fchöne Fernsicht. Nähere» im Hause selbst od»
Schützenstrabe 10 bei Max Hartmann. 27"

Gr. Burgstratze 6, 1. Et., nächst der Wilhelmstraßc, 6 Zunmer
nebst Zubehör, p. 1. Okt. zu Venn. Näh. beiF. Kneipp. 2793

Kricdrichstraße 21, im2. St., ist eine Wohnung von6 Zmrui.,
Küche und Zubehör, nebst Garte »»bc»»»»tz»»r»g, ans 1. Just od.
später zu verm. Näh. im Hause1 St . hoch. 28o4

Goethestrabe 12 ist die 3. Etage, bestehend ans 6 Zimmern.
Kücheu. reich!. Zubehör, aus 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Gocthestraste25, Part.' „ 2675

Herdcrstraße 27, Ecke Ni-hlstraste, Wohnungen von6 Zmunern,
Bad, 3 Balkons, Erker, und reichlichem Zubehör per Juli evcntl.
früher od. später zu verm. Näh. daselbst Part , bei Hess . 27o6

Herrngartenstratze 13 MdÄ
Parterre-Wohnung, 6 Zimmer nebst Zubehör, ferner Mitbcnutz.
des Gartens zu v. N. Kaiser-Friedrich-Ring 30, 1. L. Gemmer.

Karser-Fnedrich-Nmg 18
herrschaftlicheL Etage von 6 Zimmern und reicht. Zubehör auf

1. Juli zu vermiethen. 2211
Kaiser-Fr.-Ring 94. liyJÄ

Frontspitzzimmcr, 1 Mansarde, Koch- und Leuchtgas, elektr. Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst. 3082

Kaiser-Friedrich-Ring 110 (Adolphsallee). 2. Et., 6 Zim. Bad
d. Neuzeit eutspr., a. 1. Okt zu verm. N. Karlstr. 35, 3 r. 2409

l Moritzstraße 50, 1. Et
Wohnung, 6 große Zimmer, Balkon und reichliches Zubeh.,
neu hergerichtet, auf sofort oder später zu vermiethen. 3043

Bahnhofstraße 6, 2. St.. 5 Zimmer, gr. Badezimmer, reich ich
Nedeurniime, großer Balkon per sofort oder später zu vermietbe».
Nah. Bahiihosstraße6, 1 l. 2.» .'

« ^elaspeestraße 11 ist di« Bel -Etage von 5 Zimmer»
mit reichlichen» Zubehör per sofort z,» vern»ictheu.

Dieselbe ist elegant anögestattet, »nit Centralheiz,»ng
und elektrischein Licht versehen. Roheres Parterre
in» Bnrean. 1735

Dotzheimerstraßt 58 (Neubau) sind herrschaftliche Wohnniigen,
5 Zimmer, Bad, 2 Mansarden, 2 Balkons, Kohlenzug, mit Bar-
uiid Hintergarten(kein Hinterhaus) auf 1. Juli oder später zu
verm. Näh. daselbst od. Dotzheimcrstr. 26 bei M.  Fiiu . 2626

Emserstr. 19 5 Z., Küche, s. gr. ged. Veranda, Balk. n. a. Z.,
gr. G.. p. sofort. 1. Juli o. 1. Okt. zu v. H. d. elektr. B. 2365

Goethcstrabe2«, 3. herrsch. Wohnung, 5 Zimmer, Balkon, Küche,
2 Mansarden, 2 Keller, ohne Hinterhaus, zum 1. Juli preisw.
z» veruiiethen. Näh. daselbst zwiicheu 11 u. 1 Uhr.

Gttstav-Sldolsstr. 1, 1 St. r., 5-Z.-W., 2 M.. 2 K., Bade-Eiur.
sogleich oder1. Juli für 680 Mk. z» vermietben. , Nah. daselbst.

Hellmnndstratze 32 fünf Zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller
auf 1. Juli zu vermietben. Näh. Frankenslraste1, Part. 2434

Herderstraße 27, Ecke Riehlstrabe, Wohnungen von5 Zimmern,
Bad, 3 Balkon», Erker und reichlicheur Zubehör per Juli cventl.früher nh [Unter au Herrn Näh daselbst Nart. bei Hess . 2755

Adolphsallee 6
Sterbesall sofort zu vermiethen. Nah.

Nendorserstratze8, nächst der
Biebricherstraste, ?Zim«»?»Wm«L
Balkon nnd Küche nebst allem Zubehör auf gleich oder später z»
vermiethen. Sehr gesunde Lage nebst schöner Aussicht. Näh.
daselbst oder beim Eigeuthümer Schiersteinerstraßc2, P . 3034

Ricolasstraße17, 2. Etage, 6 Z»n»rner, Balkon, Küche
und Zubehör zu vermietheu. Slnzusehe« vor, 10 bis

Nicolasstr. 28 hocheleg. 3. Etage,
6 Z., gr. Ballon, Badecabiuet, Küche, Speise!., Kohlenz., 2 Maris.,
2 Keller, ev. noch1—2 Frtsp.-Z., per1. Juli o. sp. zu v. Aiizus.
von 11—1 u. 5—7 Uhr. Näh. Karlstraste 17 bei Wollweber. 2972

NicolaSstraste herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad
n. Ziibehör, sofortz» verm. Näh. Goethestraße1, Part . 2198

Rhcinstraße 6V ist 1 Wohn. (2 St. hoch), 6- 7 Z.. gr. Balkon,
zu verm. Einzus. von 11—1 u. 4—6. Näh. No. 71, P . 1357

Rheinstraße 76 ist eine schöne Wohnung, besteh, ans6 Zimmern,
Küche nebst Zubehör, per1. Jiili zu verm. Näh. Part . 26937 herrschaftl.Wohnung,6Zimmer

TEHttrsMb «. fkd > 4 mit Balkon, Bad u. reichlichem
Ziibehör, auf 1. Oklober zu vcrin. Näh. Parlerre. 2068

Schöne Aussicht2«, K\ ®ÄS:
gesnude ruhige Lage, 2. St ., 6 Zimmer, Bad u. sonst, moderner
Zubehör, Balkon U. Erker (prachtvolle Fernsicht), zu v. 3097

SaumMratze 23,
1. Oktober zu vermiethen. 2267

«ttilyclniincnstratze 10, vorderes Rcrothal, neues Land-
&&  Hans, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. l 'lir . Maurer . 7/5

Wohnungen von 5 Zimmern.
Adctheidstraße«4, Bel-Etage, 5 Zimmer rc., ucneste Einrichtung.

Zn erfragen Rheiustraste 79, im Laden. 2852

Avelheidstr . 95,2 . Et .,
extra schöne5-Zimwer-Wohnnng nebst Zubehör Wegzugs
halber znm 15. Juli zu vermiethen.

EjTBaaBRWWIB Mül III'>»M
ft die Bel-Etage, bestehend aus
>Zimmernu. Zubehör, wegen

‘sitiuciuu iuiuu utiumujtu. Nah. stlcngasseB, 1 L 4 231
Wegen Todesfall ist die Wohnung «idolphsallee 0,

Bel-Etage, enth. 5 Zimnrer, Küche und Zusestor auf
1. Oktoberc., evcntl. auch sosort zn vermiethen. Ray.

Bnrean MivI.ar .I »o . Meyer , D-laspecstr. 8. 3030
Adolphsallee 10, 2. Et., fünf Zimmer, Balkon, Küche nebst

Zubehör auf 1. Okt. zu vernr. Anzusehelt von 3—5 Uhr. 2381
Adolphsallee 53, 3, Wohnungv. 5 große», Zimmern Badez..

sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
ans sosort zu vermiethen. _ _

Adolphstraße1 ist im 1. Stock eine Wohnnng von 5 großen
Ziiliineru nnd Zubehör ans 1. Juli zu verni. Nah. Part . 183?

Eike der Sllbrechtstraßc und Moritzstraße 38 eine neu her¬
gerichtete Bel-Etage (Balkon) von 5 Zimmern nebft Zubehör
aus1. Oktober (auch srüher) zu vermiethen. 3432

lllll Jv U l»*, 'S-'VtV itilv r ** 1* O “ w*
Kaiser-Friedrich-Ring 29 sind herrschaftliche Wohnungen von

5 Ziinmern, Bad und Zubehör aus1. Oktober zu vermictheii.
Näh. daselbst in, 3. Stock. 8040

Km?sr-FrieVrich-Rmg 33
elegante Part .-Wohnuug, 5 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mansarden,

2 Keller, der Neuzeit entsprecheiid. per1. Oktober zu vermiethcm
Näh. daselbst nnd Wellritzstraste9, 2. St . , , , 2277

Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1. Et., hochherrschastl. Wohiiung,
5 Zimmer. Bad unb alles Zubehör, aus 1. April 1900 zu verni.
Näh. Biebricherstraste 46. ' 888

In Villa Kapellcnstraste77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
(5 Zimmer. Küche, Bad ». s. w.), der Neuzeit yeniäst, zu verm.
Näh. daselbst bei Hansineister'sVeiss od. Goldg.5, Bäckerl. 925

rktstraßc 19
Zubehör, zn vermietheii. «- “ • leugcnbüHi . 2637

Moritzstraße 21 finb2 Wohnungen, 1 Tr. rechtsn. 2 Tr. Imks,
5 Zimniern. Zubehör nebst Mädchenzinimer im Abschl., zu verm.
Näh. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2776

Moritzstraße 34, 2. St.. Wohnung von 5 grasten Zimmern,
Küche, 2 Mansarden, 2 Kellern aus 1. Oktober zu vermiethen.
Preis 850 Mark. 2975

Moritzstraße 45 eien., der Neuzeit entsprechend eiliger,cht. Wohn,
von 5 Zimmern nebst reichl. Zubehör ans 1. Oktoberz. verm.
Näh. Parterre. _ __ 2868Billa Nerobergstraße 14

Bel-Etage auf Oktober zn vermietben. 5 Zimmer, schöne Frontsp.,
Küche und reichliches Zubehör. Näh. Part. 3099

Eike der Nicolas- und Herrngartenstraße2 Bel-Etage, fünf
Zimmer mit Zubehör, auf gleich oder später zu vermiethen. Nah.
Nicolasstraste 25, 2 I. , 2'23^

Oranienstraße 48, 3. Et., fünf große, schone Zimmer, Balkon
u. Zubehör, sosort zu vermiethen. Näh. im Laden. 2/91

^ »*a  tt * K9 Ecke Goethestr., herrschaftl.)̂raa r̂ßif4raxzr Wohnung von5Zimmern
nnd reichl. Zubehör per sosort. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim Besitzer SeigcnBnd , 836

Rheinbahustr. 4,
Rheinftratze 18 L.K.Lt » S,.  SS

u. Zubehör, per 1. Juli I960 an ruh. Miether abzugcben. 1786'st die Bel-Etage, bestehend
I • w ans Salon, 4 Zimmern, Bad

und Zubehör, auf 1. Oklober 1900 zn vermiethen. Näh. Part.
Anzusehen von 11—12 und 3—5 Uhr. 2181

/Sri .* fort 1 l., Bel-Etage, Fnnt-Ziinnier-18 / Wohiiung, Balkon, Küche, zwn
Mansarden. Keller, per1. Juli, evtl, auch früher zu vermiethen.
Anzusehen von 10—3 Uhr Mittags. - 2264Bictoriastraße8, Billa Lidra,
1 Etage, 5 Zimmer, Badez., 2 Kammern, reichliches Zubehör ans
1. Okt. zu verm. Näh. Mainzerstraßc 66a, P. 1658

i Bietoriastraße 27
ist der 1. Stock, bcstehend ans 5 Zimuieni, großem Badecabinct,

Veranda und Zubehör, per 1. Oktober zu vermielheii. Anznsehen
an Wochentagen zw. 11u. 1Uhr. Näh. Bictoriastr. 33, P . 2236

WattMÜHlstratze4
Zubehör, mit Gcutenbcnntzmig, per 1. Oktober evenil. früher zu
vermiethen. Anznsehe» zwischen5 u. 6 Uhr Nachmittags. Nah.
Herrngarteustraste3, Parterre. 246/

In fei». srsnnSl. Landhause
Walkmnhlstraße 29
6 Räume, Küche, reicht. Zubehör, Balkon. Garten, Leucht- und
Kochgas, vollständig neu ycrgcsteNt, zu verinietyeu.
Hallestelle der elektrischen Bahi,. Erkundig, daselbst. 2976Billa Wattmühlstraße»Sb,

Haltestelle der elektrischen Bahn, nahe am Walde, Hochparterre.
5 Zinimer. Kucke. Zubehör, ans 1. Oktober, eventl. 1. Juli , zu
vermiethen. Reih. Waltnrühlstratze 32. . nt  2906

Zimnierrnannftraße9 Wohnung von5 Zimmern mit Balkon
und reicht. Ziibehör für 750 Mk. z» vermiethen. , 2854

Unmittelbar an» Nerothal, ohne jede Steig»»»»g, >st„das
Hochparterre, bcstehend au» 5 grasten hohen Ziinmern, Knchc,
Speisek., Badeznumer, gr. gedecktem Balkon nebst 2 schölten
^rontspitzzimmerii. 2 Bodenkanimernn. reichlichem Zubehör, auch
Zarten, znm1. Oktober, eveiit. früher oder später, zn vermiethen.
Nerobergstraßc4, Part., Vormittagsv. 11—1 Uhr. 3164

Wshmrugerr von 4 Zimmern.
Bcrtranistraße 4 Bel-Etag«-Woh„u,»g von4 Zimmern mit

reichl. Zubehör ans 1. Juli zu vermietheii. Näh. Part . 2433
Bülowstraße 3 sehr schöne4-Zim-Wohn. m. Badu. reichl. Znb

ans al. od. sp. zn verm. Näh. das. od. Zimmermaunstr. 9. 2072
~ ~ “ Wohnung von vier Zimmern

sofort oder 1. Juli zu verm.2238

reichl. Jnveyor ant I. yiui zn vcrm. o/nn.

kloobpart., eins cka. von 3rei wimmern auk 1. 3uU z» vin. 2142
WalkmtthlKraße 30, 2. Etage, 4 Zimmer 2 Mansarde».

Balkon und Zubehör znm Preise von 630 Mk. zu vermiethen.
Einsehei, Vorm. 10- 12 Uhr. Nachm. 2- 4 Uhr. 3025

Schöne 4-Zimn»erWoh»»»„g, 1. Etage, mit grobe», Balkon.
2 Maus., nnmittclbara. d. Adolphsallee, Dampsbahiihaltestelle
und Bahnhüsen, znm Preise von Mk. 770 sosort. eventl. 1. Just
zu verm. Nähere» im Tagbl.-Verlag. 3060

Wohnungen von 3 Zimmern.
Adltlstraße 3, Part ., 3 Zimmer, Küche» Keller per 1. Juli

billig zn verm. Näh. bei *' r . Bompel , Ncugasse7. 3100
Sllbrechtstraße9 drei Zimnier mit Zubehör soft zu verm. 2127
Blcichftraße 14 Wohnung. 3 Zim. mit Zubehör, zu verm. 2876
Dotzheirnerstr. 60, Gth. (Nenb.), s. 3-Z.-W,Cab., Kml>e, 'UM..

2 K., Kohlenanfz., 1. Juli . N. Merkelbach. Jahnstr.W P. 3286
Friedrichstraße 21, Part., ist eine Wohnung von 3 Zimmern,

für Bürea »» sehr geeignet, für 1. Juli oder später zu verm.
Näh. in, Hanse1 St . hock. 28,i3

Hellm»»»,»strafte 33 ist eine hübsche Wognnng von3 Zu» men,
Küche, Mnns., 2 Kellernp. 1. Jnli zn vm. Nah. Bdhs. P. 2W2

Ecke.«Server- »l»»d L>»xe»»»v»rrgstraße, gegenüber dem freien
Platz, sind Wohiinngen von 8 und 4 Zimmern mit Balkon, Bad
nnd Zubehör auf 1. Jnli oder1. Oktober zu vermiethen. Nab.
Kucĥasse 13, 1. St . JJ141

He»man, »strafte 20, Vdh., ist eine Wohnnng. best aus 3 Z,m..
Küchen. Zubehör, ans 1. Juli zu vcrm. Nah. 1 St . r 1982

Karlstraße 34, Bel-Et., drei große Zimmer, Küche nebst Zubehör
auf 1. Oktober zu vernii-then. 23/1

Kirchgasse 4 » , Seitenbau, abgeschl. Wohnung, 6 Zimmer,
Küche, Keller, auf 1. Juli zu vormiethen. 2204

Oranienstraße 35, Vdh. £ St ., drei Zimmer, Kücheu. Znbebor
ans 1. Juli zu veruiiethen. Näh. 1 St . l. 2224

PHUippsbergstraß« 43, Hock,pari., 3 Zimmer, Küche rc. auf
1. Jnli oder später zu vermietheii. 3löi

Sonncnbergerstraße 47, Part., 3 Zimnier, Kammer, Küche,
2 Keller, Mitveiiutzlulg der Waschküche und des Gartens zwn
1. Oktober zu veriniethen. Einznsehen von 11—1 Uhr. 2640

Tannusstraße 41 schöne Wohnung, 3 Zimmer und Küche, im
Seilenbau, sosort oder Juli zu vermietheii. , 3032

Schöne Drei-Zinnner-Wohnnngen m. Küche, Balkon, Bleichpl\,
Mansarden nnd Zubeh. sogleich oder später zu vermiethen. Nah.
Aarstraße 12, Part , nnd Aarstraße 16 1. Stock. 3042

Schöne Wohnnng, 3 Zunmer mit Zubehör aus1. Oktober ev.
früher zu vermiethen. Näh. im Tagvl.-Verlaq. ZoOb

Eine Helle3-Zi »n,ner -Wo»,„ u„ g nebst Kücheu.Keller ans so ort
oder1. Juli zn verm. Zu erfragen tm Tagbl.-Verlag. 3052

ans gl. od. sp. zn verm. Näd. ü
Bülowstraße 5

Näheres daselbst Parterre.

Herderstraße 24, Ecke der Riihlstraste. sind schone
Wohnungen von4 und5 Zimmern. 2 Balkons, Kiiche, Bad.
Spelsekaiiiiner und reichlichem Zubehörz» vermiethen. Nab.
daselbst oder Kaiser-Friedrich-Ning 24, Part. 3004

«rt *. flfo-*,rtfort fL7 3. Et., 4 Zim., Balk., Speisek. II
A» a ^ l ^l ^ a ^ e ** 4 1 Znb . 1. Okt. zu v. N. 2 l. 1/83
Moritzstraße 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimniern. Zubeh.,

vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., anzusehen von
11 bis 12 Uhr. , m ,, .669

Nicolasstraßc 30, 2. Et., elegante4-Znmnerwohnnng, Badezim.,
Balkon, reichl. Zubehör, auf 1. Juli zu vermiethen. Anzusehen
von 11 bis 1 Uhr. 3049

Rövcrstraße 21 eine Wohn.. 2. St., von4 Zimmern, Küche und
Zubehör, sosort oder später zu vermiethen. Näh. Part . 1629

Wolsnnngen von 2 Zimmern.
F» Vdh. D., zwei große gerade Zinumro , an ruh. Leute per I . Jult zu o. 2110

KFdolphstrafte 5, Stb. 1 St ., sehr sch. abgeschl Wohn.. 2 gr.Zinimer, Kiichen. Zbh., an rnh. Leutep. 1. Jul»zu v. 2111
Dotzheiinerstratze18, 1 Et., zweiZ Man,.. Keller, Küchenben..

als Theil e. gröst. W. nur an einz.Damca. »» v. 2377
Dotzheimerstr. 60, Grtb. (Neud.ft Dachl.,2 Z.. K.. 1K.. L-Aufz..

auf 1. Juli zu v. Näh. bei Fr . Merkelbach, Jahnstr. 20. P . 2282
FLSrabenstratze 30, 1. St ., 2 Zimmer»nd Küche per 1. Juli

zu vermiethen. r
.tzeslinuudstraße 42 zwei Zimmer, Küche nnd Keller zn verm.

Näh. im Laden. .
Kirchgasse 49, Hth. P ., zwei Zimmerp. 1. Jul , zu vcrm. 3069

31 Hth. 1. St ., eine abgeschl. Wohnung,
ostd . 54 , 2 Z.. Küche per 1. Jnli zu v 2923

Lvettritzstraß- 27 Wohnnng von 2 Zimmern nud Küche auf
1. Juli zu vermiethen. 6150

Wo!)mm gen von 1 Zimmer.
Blücherstr. 14 ist 1 Z. u. Küchea. 1. Juli an r. L. zu V. 3090
Eastellstraße 1 ein Zimmer und Küche per1. Juli zu verm.
««A Näheres1 Stiege. , 6668
HcttMttndstraßc 35, Vdh. Dachst., Zunmer und Küche an ruhlg-
" Eheleute ans 1. Juni zn vermietheu. Nah. Part . 2799
Moritzstraft- 60 Zimmer nnd Küche an kinderlose Leute zum

1. Juli zn vermiethen. , , , ^ . .. S.1.”
Riehlstrafte6 Zimmer und Küche auf sofort zu vernuetheu. Nah.

im Hintcrl). 2 St . . , , „
Wcllritzstraße 27 Wohnung. 1 Zunmer und Küche, auf 1. Im»

zu vermiethen. _ __ bu
Wohmmgen ohne Zimmer-Angabe.

Rheinstraße 54
sind die bcid. unt. Etagen(vollst. renovnt), mogl. zus., zimi ft Im»

od früher zu vermiethen. Küche rc. wird nach Ileberciiikunit
angebracht. Für e. Pension und dergl. vorzüglich geeignet,
ftu des. tägl. von 3—4 Uhr. . m ,

Mar»s"»pwoh»r»rr»g per sofort zu vermiethen. Nah. Kl. Weber«
gösse 13, in, Hof. _ ^

Anomiirls gelegene Wohnungen.
^, » der Nähe »er Straße, »nrühle ist eine schöne Wohunng von

3 stimiuern, Küche und reichl. Zubehör per 1. August zu verm.
Nah beim Eigenthümer in Dotzheim, Nengesse 23.

«irrilrt . dicht hi»»tcr Son »»c»»berg, am
schönen Wald gelegen, Bel-Etage.

3 Zimmer, Balkon, Küche und 2 Mausardenst., sofort zu ver-
»"-» »• * » iä 650® “" ' „

Wödlirte Wohnnngen.
Mttllcrstr. 2, 1. Et., möbl. Wohuuug billig zn vermiethen. 3146Billa Nerothal IS
elega,»1 mövl. Woh,»»»»«ge»» mit Küche, auch eiuzelue

Zimmer, zn vermiethen.Mehrere mötolirte Etagen mit vollständigen lu/chen,
Betten nach Wunsch, in feinster Kurlage und VällealHge,
für 350 Mark monatlich zu vermiethen. _I». gj.  Rück , BSalmiiorstrnsse SO.

Eine sein »nöblirte Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, mit 4 guten Betten, in iinmittclbarer
Nähe des Kochbrnnnens, vom1. Juni ab ans einige Monate zu
vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. , ,

Elegant »nöblirte Wohrrnng, Villa, schattiger Gartcu rc.. zu
vermietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. . 3155

Sofort zu verm. an ält. Ehepaar(Offizier od. Beamt.), uioblirt
oder uumöblirt. 4 Zimmer mit reichl. Zubehöru. großem Obst¬
und Ziergarten, 15 Min. vom Bahnhos, g. frei gcl. Billa. An¬
zusehen4- 6 Nachm. Adresse im Tagbl.-Verlag. 316o

Mob !. Zimmer u. Wnusnrden, HchlaMeUen ete.
1»9  Billa Radlosf, in nnmittel-^oraafkrafjo barer Nähe des Kurhauses,

eieg. modl. Etage, anch einzelne Zimmer per sofort zu vm. 3064
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Udelheidstratze!*, LS »"» W
Adelheidstratze 2», Sib ., gut möblirte Zimmer zu verni. 2724
Adelheidfir . 50 , 1, gut möbl. Wohn- u. Schlafzimmer zu um».
Sldelheidstr. 60 , P .. 1—2 gr. sch. möb. Z. m. od. o. Peus. 2089
Adclhcidstr . 78 , P., sep. Ging., 2 fei» möbl. Zimmer zu »mit
Adlers«»'. 8 , Frtsp., möbl. Zimmer sofort oder1. Juni zu vermSR Adolphstratze3,I, fein möbl.Wohn-undMI Schlafzimmer mit sep. Eingang zu vermiethen. 3070 ü

volphstratz« 0, Part., möblirtes Zimmer zu vermietheu. 30ö!
Aivrechtstrasie5, H. 1 l.. m. Z. au Herrno. Geschästsfrl. zu r
Alvrechtstr. 6, Hth. 1 St ., schön mübl. Zimmer zu verm. 2332
Rtbrcchtstratze 21, 1, g. möbl. W.- n. Schlasz. m. sep. E. 2835

Albrechtstratze 23, 1 St .,
nahe der Dau>pfbahii, ei» elegant möblirtes Zimmer zu vermictheu
Atbrechtstratze 27, Ecked. Moritzstr., g. möbl. Z. zu vm. 3073

hi fl- m- 3 - mit Kaffee. (M. 20 Mk.). 3087
A drechtstratze 36, 3 r gut möbl. Z. au bess. Herrnz. v. 3134
Al brech tstraf̂c 37, H. P., erhaltenr. Arbeiter schöne« Logis.
Alvrcaitstratze 38, 1, hübsch möblirtes Zimmer bei einer Dame,

passend für Lehrer», oder feincie« Geschästsfräulein. zu verm.
Bertramstr. 16, 1 r., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2785
B crtramstra tzelS , 3, schönes möbl. Zimmer zu verm. 2414
NtSmarekrtng 31, 3 1., möbl. Z. bei beff. Fam. sof. zu v. 3114

o. tt'!* ■*' fülön möbl. Zimmer mit 1 bis 2 Betten und
Pension. auch wochenweise abzngeben. 3150

6, 1, gut möbl. Z , ilieniaitdergeheitdod. einzeln. 1753
Blcichstratze 10, l St., fern möblirtes Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. 3119
®^'?§ itratzc 15», l St ., schön möbl. Zimmer zn verm. 2307
Blcichstratze 21, 3, ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 8135
Blelchsrrahê 0, Part, l., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 2645

c- Ör- möbl. Part .-Z. ans 1. Juni zu v. 3033
^slttchcrstratze26, 1 r., gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Dotzheimerstratze 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 n. 2 B ., m. P. 3018
Doffhct>ncrstr affe 30 ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Drudenstraffe 11, Part., eins, möblirtes Zimmer billig zu verm.
Ellenbogengaffc 15 kann anständiges Mädchen Schlafstelle erh.
Eleonoreuftratze3, 2 l., ein freund!. möbl. Zimmer zu v. 3081
Emstrftratz« 8 schön möbl. Froutspitzzimmer au ein Gkschäfls-

Frauleui zu vermiethen. 8095
Einserstratze 18 einz. und zns. h. möbl. Zimmer mit Pension,

50—80 Mk. man., z. v. Gr . Garte «. Halt. d. el. Balm. 2364
rankrnstr. 3 gr. gut möbl. Parterrcz. nur an beff. Herrnz. v
rankenstr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 210C
rankenstr. 19, Lrdh. P., erh. anst. jung. Leute schönes Logis.

23, 1 l., hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
ricdrichstratze43, 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
riedrichstr. 44, H. 2., sch. m. Zim. m. o. o. Pens, zu vm. 2794
riedrichstratze 47, 3 möbl. Zimmer zu vermiethen. 2692
riedrichstr. 50, 2 r.. ist1 g. m. Z. mit o. ohneP zu v. 3088

möblirte Zimmer zn verm. Zn erfr. P . 480
Gerichtsstratze9, 3 St. I., gut möbl. Zimme billig zu v. 2145
Goethestratze1 möblirtes Zimmer od. Mansarde zu verm. 2572
Gustav-Adolfstr. 4, P. l., groß, schön möbl. Zim. zu vm. 455
Helenenstratze 11, 1 St., ein möbl. Zimmer zn vermiethen.
Helenenstratze 12, 2. ein frdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033

möblirtes Zimmer mit2 Belten zu vermiethen.Nah. Mctzgerladen.Scllmilndstratze3,1r.,gut möbl.Zimmer zu verm. 3156eümundstratze3, 2. St ., gut möblirtes Zimmer an besseren
Herrn zu vermiethen. 2983

Hellmnndstratze4, 3 l., möblirtes Zimmer zu verm. 2786
Hellmnndstratze5, Part, r., ein gut möbl. Zimmer zu v. 2689
HellMttttdftratze 18, 2 Tr., erhältj. Manu Kost II. Logis. 3084
Hcllmundstratzc 30 eine möblirte Mansarde zu vermiethen. 2660
Hcllmnndstratze 53, 1. Et. r., schön möbl. Zim. z. verm. 2857
Hellmnndstratze 54, 1 l., eine möbl. Mansarde zu verm. 3169
Kettmundstraße 54, Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Z. zu verm. 2595
Hettmundstr. 56, Stb. 2 St., erh. 2 reinl. Arb. Kostu. Log.2993
Hermaunstr. 6 k. zwei anst. Arb. K. u. L. erh. N. 1 St. 2858
Hermannstratze9, Part., erh. vier reinl. Arbeiter Logis,

ermannstraße 12, 1, schön möbl. Z. (W. 2 Mk.) zu v. 3117
12 » 2, sch. möbl. Zimmer mit g. Pension

<10 Mk. p. Woche) zu vermiethen. 3122
Hermaunstraße 18, 1. Et., schön möbl. Z. m. 2 B. zu v. 3110
L^errngartenstratze19, 1. Et. , ,nöbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen.
Jahnstraße 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an besseren Herni zu vermiethen. 2954
Jahustraße 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353

Port. 1., gut möbl. Partcrrezimmcr
sofort zu vermiethen. 3075

Kapellenstraße3, %*«“'■ m6wi,u, Zimmer zu vermiethen.
Kapellenstratze 14, 2 St ., möbl. Zimmer mit guter Pension an

einen Herrn zu vermiethen. Preis 60 n. 70 Mk. 2746
Karlstraße 20 möbl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. zu verm. 2717
Karlstratzê32, Hth. P., einZ., möbl. oder leer, sofort zu verm.

2 St . l., eleg. und eins. möbl. Zim.
mit separatem Eingang zu verm. 2587

2754
2540
gleich
2758
1490

Karlstr . 37,
Karlstraße 38, 2. Hths. 3 r.. eich. sol. Arb. Kostu. Logis. 3126
«etterstratze 12, 1 r.. gut möbl. Z. (mtl. 12 Mk.) zu v. 8079

tvflrt “i 2* Etage , schön und gut
Silils - lZllffgv möblirtes Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zu vermiethen. 3121
Kirchgafle 35, 2 St., ein gut möbl. Zimmer auf 1. Juni zu mit.
ütt ’l’ftrtrtSSf » f»i 1 gat möbl. Wohn- undllJljUf -l , Schlaszim. mit 2 Bellen

zn vermiethen. Näh. 2. 2691
Lnisenplaff 1, 1. Et. (Thoreiug.), schön möbl. Z. zu verm. 2667

Lnisenftratze 17, 2 l .,
elegant niöblirtes Zimmer sofort zu vermiethen.
Luisenstratze 17, 3 l.. fei« mübl. Balkonzim. zu verm.
Luisenstraße 22 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Luisenstratze 41, 1 l., großes schön möbl. .Zim. zu verm.
Mainzerstraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Penston

oder später zu vermiethen.
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zn vermiethen.
Maurititrsstr. 7, 3 r., ein schön möbl. Zim. auf sofort zu verm.
Mcffgrrgasse 18, 1 St., erhalten zwei Arbeiter Logis. 3086
Mcffgcrgasse 30 erhalten ein bis zwei junge Leute saub. Logis.
Moriffstratze 23, Hth. 2 St. I., erhält ein Arbeiterb. Logis/
Moriffstraß« 25, Hochp., schön, gr. möbl. Zim. zu verm. 2507
Moriffstratze 34, 1 St., 2 eiuz. gr. schön uiöbl. Z. zu vm. 3038
Moritzstratzc SO, S
Rerostratze 39 eins. möbl. Zimmer(p. Woche3 Mk.) zn v. 3123
Rerostr. 46, 1, Ecked. Röderstr., eins. u. eleg. mübl. Zim. z. vni.
Ricolasstratze 22 möbl. Wohn- n. Schlasz. mit Lad zn v. 1491
Oranienstratze3, Part., Logis mit Kost zu vermiethen.
Oranienstratze4 ein schönes gr. möbl. Zimmer mit ober ohne

Pension billig zn vermiethen. 2856
Oranienstratze 18, 2. möbl. Zimmer zu vermiethen. 3149
Oranicnstr. 25, H. 2 r., sch. möbl. Z. i. 12 All. m. z. v. 3023
Oranienstratze 31, Part., s. schön möbl. Z. sof. preisw. z. verm.
Phrlippsbcrgstratze 21, 1. El., möblirtes Zimmer mit2 Betten

zu vermiethni. 8154
Rheinstratze 20, Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Zim. sof. z. vm. 3056
Rheinstratze 26, Glh. 1 I., g. in. Wohn- u. Schlasz. zu v. 3078

RheiZLstratze 42, 2. Et .,
schön möblirtes Wohn- und L-chlafziinmer mit zwei Betten sofort

zu vermiethen. 8161
Rheinstratze 52, 1. eleg. niöbl. Salon und Schlasz. zu v. 3089
Riehlstratze4, 2. Et. l., schön möbl. Zniimer zu verm. 2464

\ "̂ bl. Riam.-Z. a. 1. Juni preisw. zn v.
Richtstraffe6, Hth. P. r.. möbl. Zimmer an Frl. zu vm. 3103

Riehlstratze8, Htb. P., ein möbl. Zimmer zu verniietheu. 3027
Roder.,ttce 1» schön möbl. P.-Zimnier mit sep. Eilig, zu verm
Rödcrstratze 21» 1 l., schön möbl Zimmer zu vermiclhen.
Roonstratze 12, 3 r., ein fein möbl. Zünutcr (mit sep. Eingang)

mit Kaffeeb. zn vermiethen. 2684
Schachtstratze6 erhält reinl. Arbeiter Schlafstelle. 2701
Schachtstratze 23, Part. l„ möbl. Zimmer zn vermiethen. 2683
Schnffenhoiftratze2 erh. aust. Lcule Kost und Logis. 2859
Schnlverg 13, Part., möbl. Zimmer zum1. Juni zu vin. 3074
Schwalbachcrstr. 7, 2 r., 2 sei» möbl. Zimmer zu verm. 3158
Schwalbacherstr. 34, 2 r., ein gut möbl. Zim. zu verm. 3136
Schwalbacherstratze45 », 1 r., schön möbl. Zimmer zu v. 2970
Sedanplatz0, 2, s. schön, g. m. Zim. b. z. v. 3113Steingaflc 35 ist ein möbl. Dachstübchen zu vermieiheu. 3009
Stiflstraße 12, Gth., schöti möbl. Balkouzitnmer sofort zu verm.
Stiftstratze 19 freuudl. möbl. Parterre-Zimuier zu verm. 2064
Stiststr. 24, 2 St., gr. sch. möbl. Z. mit1 o. 2 B. z. v. 2913
Watramstratze8, 2 l., sch. möbl. Zimmer sofort zu verm. 2842
Walranrstratze9 möblirtes Zimmer zu venuicthcu.
Walranistratze9 erhalten aust. Arbeiter schöne« Logis.
Walramftratzc 21, 2 links, ein möblirte« Zimmer zu vm. 2421
Webergasse 23, 3»möbl. Zimmer zu vermiethen. 2995
Wevergaste 45 47, 1 St., gilt möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension zn vermiethen. 3168
Weißenbnrgstratze3, 3. St. l., schön möbl. Zim. z» verm. *
Wellritzstratze 19 möbl. sep. Zimmer per1. Juni zn verm. 3148
Wcttriffstr. 22, 1 L, sch. mbl. Frontzim. a. bess. Hin. z. v. 2742
Wcllritzst»'. 29, 2, möbl. Z. an bess. Herrn od. Frl. znv. 3053
Wcstcndstratze 10, Sj.  2 r., f. ein anst. j. Mann sch. Logis. 3130
Wörlhstr. 18, 1. Etage, e,eg. uiöbl. Zimincr billig zn vm. 1492
Aorkstratze4, 2. Et. r., sein möbl. Zimmer billig zu vermiethell.
Uorkstratze 10, 1. St. links, ei» möblirte« Balkonzimmer sofort

zu vermieiheu. 2884
Borkstraße 11, 2 r., sch. möbl. Froutspitzzim. sof. zu verm. 2353
Zilitttierinanttstr. 7, 1 St. r., k. e. jg. Mau» Kostu. Log. erh.
Freundliches Zimmer» möblirt oder nnwöblirt, zu vermieiheu.

Näh. Bülolvstraße5, 3. Stock. 2844
Ein schön möbl. Zirnmer mit sep. Eingang sofort zu ver-

mietbeu. Näh. Feldstraße 16, Part . 8105

! Zwei fein möbl. Zimmer, Wohn- u. Schlafzimmer, von
einer älteren Dame (Hansbesitzerin) an einen solideii Herrn
aus dauernd zu vermieiheu. Näh. durch 3072

&. & C . (Firmcuicli , Hellmundstraße 53. I
Zwei anst. Leute erh. Kostu. Logis. N. Hennannstr. 18, 1. 2846
Möbl. Zirnmer mit und ohne Kost. Näh. 5karlstraße 32, Lad.
Eins«!, möbl. Zimmer sofort zu verm. Stütz. Kcllerstraße 12, 3 l.
In schön gelegener LUtta (ruhiges Privathaus) sind2 elegant

möblirte Zimmer (Schlasziimuei mit2 Bellen uud Salon)
sofort zu vermiethen. Näb. Mainzerstraße 22. 2661

Zwei iueinandergchende frdl . »nöbl. Zimmer zns. a» einen oder
auch zwei Herren, sowie auch einzeln zu vermiethen. Näh.
Wcllritzstraße 20, 1 rechts. 2730

Wohn- u. Schlafzimmer (event. auch einzeln)
.«vllkvls zum4. Juli za vermiethen. Preis 4b Mk. Näh.

im Tagbl.-Perlag. 3057
Schön nröbl. Wohnzimmermit1—2 Schlafzimmern bei eiuz.

Dame  billig zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8096
Comfortavlrs mövl. Wohn- und Schlaf-
zimmer in seiner gesunder Lage, ruhiges Privat¬

haus. nahe am Kurhaus, zu vermiethen. Auskunft im Zeitungs-
Kiosk, Ecke Wilhelm- und Frankfurterstraße.

Ght möbl. Part .-Zimmcr sof. zu verm. N. im Tagbl.-Verl. 2769
Einfach möblirtes Zimmer in bester Lage mit oder ohne

Pension an eine Dame ahzugebeu. S!A>. im Tagbl.-Verl. 3138

Leere Ziminer. Mousnrde». Kammern.
d ^delheidstratze 13, Part., leeres Zimmer an Dame oder
^ älteren Herrn sofort abznqebcii, Sonneltseite , mit Vor¬

garten. Näh. daselbst von 10- 1 Uhr.
Sldolphsallee 41 ein schönes Fioittspitz-Zimmer an einzelne an-

staiidige Person zn vermiethen. Näh. im 3. Stock. 2748
Blcichstratze 14 große leere Mansarde zu vermielhe». 2874
Frankenstratze5 Mansarde sofort oder auf1. Juni zu v. 8037
Frankenstr. 16 sch. l. Maus, an eine anst. w. Pers. zu v. 8080
Goethestratze4, Pait.. zwei Mansarden an ruh. Leute gegen

Leistung von Hausarbeit abzngebeu. 8163
Helencnstratze 13, Hth., 1 leeres Zimmer zn vermiethen. 2801
Kaiscr-Friedrich-Ring 2 sind2 schöne iinmöbl. Part.-Zimmer

per sofort oder später zu vermiethen. Näh. im Laden das. 2789
Kirchgafle 19 zwei schöne Mansarden zum Möbelaufhebeu zu

beriuietben. Näh. int Laden. Krieg . 2739
Kirchgafle 19, Hth., eine heizb. Mai»arde zu vermietheu. Näh.

i» Laden. Krieg . 2740
Langgafle 5 Mansarde an einzelne Person zu vermiethen.
Moriffstratze 60 au ciuz. Pers. 1 leere Maus, zu verni. 3143
Nieolasstratze9 Mansarde zu vermiethen. Näh. 1. Et. 2929
Ora«ie»str. 8, i. L, Maus, a» eine Fraua. 1. Juni zu v. 2797
Rheinstratze 107 ein Zimmer im 4. Stock an einzelne Person

per 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . 3024
Schwalbacherstratze2 e,n grotzes Part.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschäslsraum oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Walramstraße8, Part., l. Maus. a. r. Leule zu verm. 1783
LLorlhstratze9, Mansarde zum Einstelleii von Möbeln zu verm.

Näh. daselbst2. Etage. 2596
Zwei schöne Mansarden an ruhig- kinderlose Leute zu verm.

Näheres Plallcrstiaße 12. 2990

Remisen, ZtaUnngen. Scheunen, Kriiee ete.
Albrcchtstratze 44 grotzcr Weinkeller mit Aufzug zu verm.

Näh. im Vorderh. 3. Stock. 1759
Blüchcrstratze ist ein Pferdcftaü mit Nemise zu vermictheu. Zu

erfragen Blücherstraße6, 2. 3142
Großer abgeschlossener Hofiaum, Stallung, Scheune und Nemiseu,

mit Wohnung im Erdgeschoß, auf 1. Juli zu vermiethen bei
4V. Ei rar «. Dotzheimerstraße 18. 2396

Feldstratze 10 Stand für ein Pferd zu vermiethen. 2930
Stattltng für ein Pferd per sofort zn verm. Fetditraßc 18. 2635
In herrschaftlicheui Hause Kaiser -Friedrich -Ring 13 ist ein

Stall für drei Pferde nebst Slemisc und Burschcnzimmerzu ver¬
mictheu. Näh. Schlvalbacherstraße 59, 1. 2230

Körncrstratze6 ein Weinkeller billig zu vermictheu. 1761
Michelöbcrg 28, 1, eine große Remise zu vermiethen. 1430

*) Kellereien für 150 Stück Wein mit
& hydraulischem Aufzugn. allem Comfort,

zum Betriebe größerer Weinhondluiig, mit Comptoir uud Pack-
rani», sofort oder später zu vermielhen. Näheres2. Et. rechts
bei E&c»se «>thal . 1763

ein Weinkeller, circa 30 Stück
H S *3 halteiid, mit od. ohne Wohnung

aus Okiober 1900 zu verniietheu. Släh. daselbst Part . 2l82
^ Stallung für 4 Pferde mit

i? fjlv 1 llfjv w Nemise uub allem Zubehör
zu vermiethen. 2816

Scdanplaff 5 gr. Weinkeller, 50- 60 Stück halteiid, mit Gas-
nnd Wafferlcituug versehen, ganz oder gctheilt zu veriitielheii.
Näh. daselbst. 1765

Weinkeller
Secrobenstratze 27. £

Büreauraiimu d. Str ., zu verm. Jfacoi » HerUel . 2362
Borkstratze8 Stallung für2 Pferde zu v. Näh. 3 St. r. 2612
Grotzcr Keller für größeres Flajcheubiergeschäft, auch für eine

Bieifiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedauplatz 6,1 . 1766

Sommcrsrische Hllmbnch im Taunus.
Friedl. schölle« Walddörsche». 875 Mir. Meeresh. Aeußerst gesch.
gegeii Zugliift. Stets rauchfr. Luft. Große, bi« aiis Darf reichende
Laub- lind Nadelwälder mit gut. staubsr. Wcgeiiu. deqnemen Niihe-
dünken. Störuiigen aiisgcschl. Statioii Hadn-Wehe». Gute Petision.
Mäßige Preise. Näh. durch Lehrer EBetwig'.

LsMNMiü !1NrtI,t , ri n che
Von einer Dame eine gut eingeführte AstM ^ tUUUitUU

in guter Lage Wiesbadens zu miethen flefudbt. Kauf ,licht aus-
geschloffeu. Offert«, unter8 . V,  , 2 , an den Tagbl.-Verlag.

von 5 Zimmern nebstEure Wohunssg l
1500 Mk. per 1. Int » und eine solche

^ . „ Zirbeh., 1. Etage, » 1M0
bis 1500 Mk. per 1. Juti und eine solche von4—5 Zimineru re.
h 7—800 Mk., Part., 1. oder2. Etage, per 1. Okt. zu miethen
gesucht. Angebote mit Preisaug. u lll. I>". LS» gud. Tagbl.-Verl.

5 ' von kleiner Familie in einem
ruhigen Haus« eine 'Wohnung
vo» 4—5 Zim. per 1. Oktober.

Offerten unter s». rr au den Tagbl.-Verlag.
Gesucht

Wohittmgs-Grsnch.
Eine Wohnung von4—5 Siäumeu, Küche nebst Zubehör

wird in feinem Hause zu miethe» gesucht. Offerleu mit Preis
unter C.  JF. 3 « hauptpostlageiud Köln.

für 1. Okt. 3 eveutl. 4 Zimmer und Küchi
flllrTIl nebst übl. Zubehöru. mögt. Etage allen

Kurviertet bevorzugt. Eefl. Anerb. m. Preis, sowie Straße u. Nt«.
unter 4V. a.  st  au beii Tagbl.-Verlag  erbeten.
„ Ein junges Ehepnar sucht aus 15. Juni oder 1. Jr,li ein
Zimmer ,r. Küche. Off, u. W. aaa mt  den Tagbl.-Verl.

Junger ilnglnnder sucht Wohnung mit BJutcr-
riclit , womöglich bei einem Lehrer. OefL Zuschriften mit
Preisangabe von Wohnung, Kost und Unterricht separat an
Herrn H . ED. Hacliiiig . 100 Avenue Victor Hugo, I' nris.

Zwei möblirte Zimmer,
Wohuzlmiuer uud Schlafzinnuer, möglich» mit Mittagstisch
oder ganzer Pension, nahe dem Cenlrum der Stadt, ans die
Dauer des ganzen Jahres von einer j. Dame, welche hier
geschäftlich thälig, per 1. Juli gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe erbeten unter J . #\ 119 an den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht hübsch möbl . Zimuier mit sep. Eingang
in der Nähe der Bahn. Offerten unter 1<\ If . 11 « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Ehepaar sucht aus mehrere Monate ^ rMÜtbl«
möblirtes Zimmer , » en«>* ^-is
unter w . T . hauptpo stt. erb. (Man.-No.F.17716) F12

Einfachm. Zimmer(12—15 Mk.) mit Kaffee für dauernd aef
Offerte» unter BP. H.  lio au den Tagbl.-Verlag.

Anst. ält. Rlädchen sucht kl. mübl. Mansarde geg. Verricht, von
etwas Hausarb. Nähe Tauuusstraße. Näh. Tagbl.-Verlag. 3167

Ein geb. junger Kaufmann sucht möblirtes Zimuier gegen
mäßige» Preis in der Nähe der Bahnhöfe. Offerten mit genauen
Angaben der 57osten unterA. «d. 138 au de» Tagbl.-Verlag erb.

Eine anständige Schneiderin sucht ein einfach
möblirtes Zimmer, tvo tagsüber ihr Kind

beaufsichtigt wird. Städ. im Tagbl.-Verlag. _7460
SM" Zwei schöne freundliche

Zimmer nebst kleiner Mansarde und
111111»5,V * 14 Iv womöglich Balkon, mit voller Pension
und Bedienmlg, von einer Dame (Engländerin) in gebildeter
Familie zu mäßigem Preise für danerud gesucht. Offerten mit
Preisangabe an 11. 8., Herivarthstraße 35, Bonn.

Eine ältere allelnstchenbe OsfizierS-Witlwe wnuscht vom
1. Oktober bei einer guten Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
miethen. Offerten unter » . M. 591 q, d. Tagbl.-Verlag. 3083

S» miethen oder auch zu kamen
ges. Offerten unter C.  u . « »

an den Tagbl.-Verlag.

Für Bttrea,«zwecke
geeignete Raiimlichkeiten gesucht und werden Offerte» mit Preis¬
angabe bis zum1. Juni d. I . an den 1. Vorsitzeiideii der Hand¬
werkskammer zu Wiesbaden, Herrn Heiui -icii Scliueider,
Rerostraße 32 vahier, erbeten. F452

Der Vorstand der Handwerkskammer
_ zu Wiesbaden.

Lagerplatz
an der Bahn, möglichst mir Geleisanschluß, zu miethen gesucht.
Offerten nebst Angabe der Größe und des Mielhpreises unter
IV . bb.  59 « an den Tagbl.-Verlag._ 3054

Großer Hsframn £ , “ÄÄ
gesucht. Off. unter IS. I’. « » 1 an den Tagbl.-Verl. erb. 3162

achttzelnche'
Verlag.

nn der vorderen Dotzheimerstratz«
zu pachten ges. Siäheres im Tagbl.-

ag. 67M

Gärtnerei (2 Morgen 38 Rih., Baumstück) sofort zu ver-
pachteu. REe» !»8 Söhne , Friedlichstraße 14._ 6110! Für Weinyandlungen,ÖrnuAeien oder Wirthe.■Schöne W»rthschafrslok»lität «n in vorzügl . Lage. I

hier, preiswürv . zu verpachte». Näh. imr durch 7287 ■
O. Engel , Adolphstraße 3.

Villa €wsarÜ€fc!eS,
Momrtstraase E » . an der Sonnenbergorstrasse.

Elegant iNÜbtiite Xininicr . lläsnige Preiie,
Vurziigliclie B4ücUe . — Biidcr iiu Hause,
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Abeggstratze6, 5'.'*Ä %....„»«.
Zimmer, ment, mit compl. Stiidit, ob. einzeln sofort jii verm. 3058rar'

lt der Damp

;u vcrmiethc » ein vollst. neu eiiifler. Zimmer
_ llbrcchtstraße 23 » 2. Etage » in nächster

Nähe der Dampsstraßenb. und d. Gcrichtsgeb. 2986

Allliiilettstraße2, Elke Bicistadteisti..
elegant möbl. Zimnier zu vermietben. Bad im Hanse._ 2951

» »t, « ®ut lnßbL  Ziumicr mit ob.
|I »I vlil fl 1 4 ohne Pension, 10 Min. VONI

Kurpark. Maß. Preise. Garten, Balkon, Loggia. Wo? zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. .9059

Dambachthal4, 2» KdS«
Dambochtyol 21, „ Vttta Diana " » 3 Min . von, Kochbr.»

8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496
Dotzhcimerstraste 7» 2, schön möbl. Zimnier au verm. *2.333

Emserstr. 19, einz. u. zusammen häng. möbl.
. Zim.p.Woche7—15 Mk., m. Pens.21—35Mk.,
i' I gr.Gart.Halt. d. el.Bahn, Bahnh.-Wald . 2894

Villa Elisabeth, Freindenpensioii,
22. Frankfurterstrasse 22,

vis -a-vis dem „Augusta -Victoria - Bad “ und Kaiserhof,
5 Min . vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche . — Bäder im Hause.

Friedrichstratze9, 1. Etage,
rinfach und elegant möbl . Düdzimmer mit und ohne Pension
|U vermietden. Mäßige Preise.  1959

Villa Violetta, Gartenstrasse 3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung. * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung.
_ Volle Pension von 5 Mit , an . 2647

Pension Kauzenberg
Geisbergstrasse 46 ,

4 Minuten vom lioelibrunnen etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, mässige Preise.
_ Frau IE1. Pinhenancr . 2761

<% «*«* ätttvoöu .» !chön möbl. Z . mit 2 Betten
tyttl Sfttl {$ & zn  verm. (mit n. ohne Pens.

Hellmimdstraße 53, 1. Et. r., n. d. Emserstraße._ 2944

ape 11  ensi ra 88« ~13S9 I «,
Pension Rosenliaum , neu eing -erielttet,

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise.

Pension Billa Siesta,
«apeäenstrabe 18, 4 Minuten vom Kochbrunnen.

Ruhiger Haus mir Garten. — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwasserbad im Hans . 2582

Ludwig Bult Isen,
Möbl. Zim. mit 1 u. 2 Bett., PcNs. 2- 8 Mk. Langgasse 19, 3.
6nr ItMirft'pnthe 3 » gcs- ruh. Lage (4 Min. v. Kochbr.)
Aul Mullttllllll . cleg. m. Z. b. zn v. Lebrstr. 7, 1. 3118

Pensionat Worbs, Lnisenpraße 43.
Penstou für Schül. mit u. ohne Arbeitsstunden , vgl. sub
Unterricht. Worbs » wissensä). Lehrer, Luisenstraße43.

Müll erstraste2, 1. Etage, möbl. Zimmer billig zu'vnü 3147
Stiftstraste 11» 2 Tr.» behagl. bllg. Zimmerf. bistg. Herrn

od. Dame b. ebcns. Dame, mit oder ohne Pension. 2578

Erholllligshaus Fncbheirn
Stiftstrafte 13 ,

PV 4 Minuten vom Kochbrunnen,
fei» möblirte Zimnier, gute Pension, mäßige Preise. 2991

Won mm\it  1B IIÄ & S1Ä
Webergaffe 23, 3, ein elegant möblirtcs Wohn- u. Schlaf¬

zimmer sofort zu bcrmiethen._ _ _ "994

Villa Meilinger, Bad Schwalhcli,
liegt in gesündester Lage, mit Garten, 2 Minuten vom Brunnen,
1 Minute vom Wald, bei billigem Logis und Verpflegung.

Gr. SSe »länger.

Crouberg (Taunus ).
Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen.

Pension pro Tag 3 Mk. Wo? sagt der Tagdl.-Verlag. 3125

Ihs Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene.

Wilhelmstrasse 4 m- Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Spanisch

and Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conrersation , Correspoudenz , Lltteratur , Grammatik , Uebersetzungeo«
Unterricht in Classen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz ScliooU“ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden . Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospectc
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit._

f *ensionai Wortes
für Schüler höherer Lehr-Anstalten. ,

Schüler sämmtl . Lehr-Anstalten bis Prima incl . erhalten
ttisenstrahe 43 Pension mit und ohne Arbeitsstunde » zur

Beanssichtigung der Schulausgaben! Prosp. n. Aurk. d. H. Worbs.
Persönlich erth. der Unterzeichnete Privat -Unterricht in allen

Schul- u. kansm . Fächernu. Sprache», auch s. Ausländer , halt
Arbeitsstunden auch sür Stichtpcnsionäre ab und bereitet erfolg¬
reich ans alle Klaffen, Schul - und Militär - Examina vor

Worbs , staatl. gepr. Wissenschaft!. Lehrer, Luisenstraßc 43.

WeMen, Pcrotljal 24(GWraße3).
Jsr . Töchterpens. « . Fortvild .-Kurse

b°u Creorf ^ Iita Salz 9Geleg.mCrier«.d.Msy. Ihnannasfpr. stau;

S»* für Schularbeiteni» Fächern der Ober»
vfHiäsj ' tlUly C tntia einer Realschule gesucht. Off.

unter 56. I<\ 1 :12 an den Tagbl.-Verlag._ '

Geprüfte Lehrerin
(lnnge Jahre in England thätig gewesen und erst kürzlich von dort
zurückaekehrt) ertheilt Unterricht in Deutsch, französisch u.
Englisch . Näh. im Tagbl-Verl. od. b. >»« 11« » & «ecks . 7181

Best empfoht. Lehrerin crtbctlt Unterricht in Dcutseh,
Kranz , n . Englisch SUvrech ist raste 23» Hist. ,

Mlitljcnuiliklcllicr LLL« »- «-üü-Z
RachhiilfestnnSen

ertheilt Abiturient gegen freie Station. F76
SIHcIuiihum , Eaffel , Blücherstraste 3 « .

Englisli Lessens by an English Lady. Apply to Messrs.
|Cell <-r L Ihieclt *. 49. Langgnsse. 2557

Englische Eonversalion, Grammatik, Correspoudenz rc.
v. Hochschnllebrer aus Amerika. » -»eseler. Noekstraste 3.

Vorzüglichste billigste Gelegenheit, die
Sprache zn erlernen in kl., romantisch geleg. Stadl der franz.
Schweiz. Ausgezeichnete Verpflegung. 1a Referenzen. Preis
monatlich 60—70 Mk.

_ Mme. .Wiillcr -Himiant , Canton Fribourg.
Wer rasch und gut die

fraiBzösische Sprache
erlernen , eine reine Aussprache, Gewandtheit in t ’onvcr-
sntäou und ♦’orresj .ondon * erlangen will, kann, um diesen
Zweck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
u. schreibe unt. SA. I». IS. -Bt9-S an den Tagbl.-Verlag. Vor¬
bereitung zum Kcsnrlie ilei t’ ariser AusstcIIuii (r.

Leyons de frany. d’une instit. frang. Jahnstrasse 4, II.
Legons de fran$ais d’une inst, frani;. Spiegelgasso9. 2558
B»IIe. ICraiicnise tloniie leeons de granunaire

et conversntionj prix modere. Adresse Moritzstrasse 13, I.
SSvrt ai^ lift fUnterricht  wird erth. v. einem Pariser.
öVülljt ’HlUjll Adresse: Bürger , Geisbergstraße 12.
Q ■r, | in ». p maestra patentata da lezioni. In circoli
OüyilUi Ct, serali lettura dei classici e degli autori

moderni. Stiftstrasse 4, I, Villa Sonita.  _ 2539
Stenographie GabelSberger wird gründlich erlernt bei

billiger Berechnung. Iiäheres lV. W . * bauptpolllagernd.

Dirigent gesucht.
Der Arbeiter-Gesangverein von Biebrich(gegründet 1876) sucht

einen tüchtigen strebsame» Dirigenten « Gesüllige Offerten mit
Preisangabe sind per sofort zu richlen an Barl Arnold,
Nestaur. „Zur Stadt Frankfurt" (Vereinslokal), Biebrich a . R h.

Gefang-Unterricht.
Meine Sprechstunden zur Annahine neuer Schülerinnen find

außer Sonntags — täglich von 3—4. 5676
_ _ r». Bnssler , Müllerstraße1, 2.

Clavicr-Unterr. gründl. b, v.Frl . Schmidt, Stiflstr . 9, P . 2891
Zither -, Piano -, engt. u . deutschen Unterricht ertbeilt

erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalgasse 24 26, 1 l._ 2538

Arisiren.
Gründliche Ausbildung im Dainen-Frisiren und) de» neuesten

Pariser Modellen lernt langjäbr. Lehrerin. Friedrichstraße 18. 2.

Radfahr-Uuterricht.
Belodrom Maiuzerstrasze. Telephon 2116.

Eleganteste » größte Üh § Pbtti1 ) f ^ Fahrbahn!
Benutzung bei Witterung. Nur Lehr¬

kräfte und Einrichtungen vorhanden. 6482
Billigste Preise!

llug 'ö t r̂ikii, SrtiSSfiT ö'
Telephon 50.

PM - Portemonnaie mit Inhalt Mittwoch Vormittag ver-
lore». Gegen gute Belohnung ahzugebe» Herrugartenstraße3, 2.

Verloren
Dienstag Abend von Schlichterstraßc zum Kurhaus eine goldene
Uhr mit MonogrammW . und Uh>kette mit Petschaft, Mono¬
gramm A. ti.  nebst eingel. Ei. Finder erhält angem. Belohnung
Schlichterstrabe 18, 2. Vor Ankauf wird gewarnt.

eine silberne Damen -Remontoir-
N Uhr mit gold. Rand am 24., in der

Zeit von 6'/-—79- Uhr Abends'ans dem Wege Kapellenstraße,
Kapelle, dteroderg. Adziigebe» Kapellenstraße 46._

nnt grünkln Stein und Perle»
gestern verloren. Dem Wieder-

bringer gute Belohnung Badhaus zum weißen Roß.

Ein | zahm, Geffederg^ . ,, , . . ■wwli «. .. .» ■■., _ ~f . ...... rot '), gelb und
schwarz. 30 Mk., 1 Paar kleine Papageien, Gefieder grün, gelb und
blau, zu!a:>>men s. 10 Mk. ahzugrb. Helemnstraße 26, Part . 743-

Goldencr Kneifer verloren von Biebrich nach Wiesbaden.
Gegen Belohnung abzugebeu Kirchgasse 38, 2.  7445

Zwei zusamniengeb. Schlüffcl verloren. Abz»geben gegen Be-
lohnung bei Kaufmann Weber , Moritzstraße 18.

Bitte zwei in einem Beutet verlorene Schlüffcl bei der PoUzei
abgebcn zu wollen.

wurde am Mittwoch Abend ein seidener
tUl vtl Damen -Regcnschirm bon denSchieß-

halleu bis in die Mitte der Nerothalanlagcn. Gegen Belohnung
abzugebeu Danibachthal5, Gib. 1.

ubui. jtrtct KoNarirt »(Ilst., W.) b. 'zs
sorzer Ryller d z. verk. Moritzstr. 38,

olphsallce
d.Wirkhs

W & T-

seit Sonntag ein kl. brauner Dachs-
Hund(Hündin) mit gelbem Hnlsbanb.

Wiederbringer Bclohnnng Mainzer Landstr. 2. Vor Ank. w. gew
iLiu sriuuurrp, ' Scrdcnspitz (Hündin) entlaufen.
tLlll lllllvulALt Vor Ankauf wird gewarnt. Gegen

Belohnung abzugebeu Bertramstraße 10, 1 r.

eleg., fast neues Sinstb .-Pinnino , prachtvoller Ton, sofort zu
verkaufen Rbeinstraffe15, in: Popiergeschäft

Kviimcher-MüvcsihöftL»"LS °«L7L
verkaufen. Näh. Kirchgasse 58, Lederhandlung.

h ' illuilt - Millll Gelegen̂ ., billig zu verk.
sllMllll - NUlll , straße 18 im Ubrneschäst.

Hetr. Herrenkl . billig abzugebeu Karlstraße 39. .2 Tr . l.

au»:»..
7079

Ein Kunlaste - Eape nut Äeide gcsüuert, zwei Knaben»
Sommer -Ueberzieher , versch. Blousen und Hüte sehr billig
zu verkanse». NÄ>. im Tagdl .-Verlag.  6905

Wegen Trauersall ein nicht getr . Eostnm pröisw. z» v« .
kausc». Näh, im Tagbl .-Verlag.  7376

»Elsa", mit Stativ ». Tasche, ttlr ib ML
^UHDCiUnCltl z„ nerkanscn. Näh. Tagbl.-Verlag. 7377

Gelegenheitskauf!
Erstklassig Schreibnmschine , wenig gebraucht, zu verkaufen

beim Uttivcrsnt -Uebersetrunas -Jnstttut , Röderstr. 14. 7228

8 Lexikon_
Abreise halber

für Mk. 30.— zu verkaufen.
Hin », Bertramstrasse 6,

Eine neue Cvneerizllher zn verkaufen. Änznsehen von
8 —12 Übr Atbrechlstraßk3, Hib. Port.

Vier neue polirte Mnschetbetten (Roßhaar), dreith. Divan,
rothbr. Nipssovba, cinth. Roßhaarmatratze, solide Arbeit, MichelS-
berg 9 bei » iktberckt , Tapezirer._ 7347

Wegen Mangel an Raum b. zn verk. : Bollst. Belten, Kleider-
nnd Küchenschränke, Gartenmöbel, 1 Eisschrank, 1 Singer-Näh¬
maschine sür Schubmarber Metzgergasse 25. Part.

Ei» vollstäildigcs gebrandites Bett , Mk., u. ein Kleides«
'chrank zn verkaufen Röinerberg 9/11, Hth 3.

Gute Garn ., Sopha , 4 Sessel, Garn . Gartenmöbel, 4 St . U.
Tisch, Secretär m. 10 Gcheimf. bill. zu vk. Sedanftr. 9, 1 r. 6045

Ein schönes Sopha . 1 Schreibtisch, Kleidersdiränke, pol. u. lact.,
1 Bett u. Spiegel billig zu verkaufen Grabenstraßc9, 1 r. 7375

Wegen Raummangel
und colossaler Abschlüsse bester Fabriken, sowie fiele»Ein¬
treffen von Neuheiten bin ich gezwungen, zn enorm billigen
Preisen zu berkuusen. Es ist deshalb Brautleuten die
günstige Gelegenheit geboten, ihre» Bedarf zu decken.
Besonders empfehle ich meine

Polstermöbel , sowie Betten,
welche ich im Hause anfertigen lasse, zu äußerst bill.Preisen.

Christian Liiinepet , Mainz.
Verkaufsräume: Vordere Ehristophstratze 3, nahe

Schnsterstraße. (No.84242) F37
Lager: Vordere Schoftsgaffe 1.

Bitte genau aus meine Firma zu achten. - HW

Billig zu verkaufen:
Wege « Auflösung des Haushaltes eine ganz neue Kochchg.
Potstcr-Garnilur , Sopha , 6 «sessel, 1 Divan mit 6 Stuglcn,Nußv .»
Möbel, 1 Ausziehtisch, ovaler Sophatisch, 2 Klapptische. Etagöre.
Flurtoilette , Kleiderstock. Klciderschrank. 4 vollständige Betten.
1 Kuckucksuhr, Pktroleumsberd, 6 Blatt Bcttschirm, 8-flamnnget
Gaskocher mit eisernem Tisch, 1 neuer Läufer, Lampen, Kohlenknftest,
sowie sonstige Haus- und Küchen-Geräthe. Anzusehen zwischen
10—12 ». 3—4 Uhr Adolpdflr. 16, 3 Tr . r.  H ändl. »erbet. (4

Verticotv (Nßb.) ». Büffet z. v. Röderstr. 19, Werkst.
t ^ ufsusehr -uttt iugt . Stehpult m. Tresor. 1 Eopirpreffr

U| I llillr b. abzug. Biebrich , Wierbadenerstr. 47.
Kleider- u. Küchen,chr. von 12 Rtk. an, Büffet 65, Konnnove

Waschk., Console, Tisch n. Stüh le b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945
einth.,sehr billig zn verkanscn JahN-
straße 17, Gib. P.

Etsschraitt zu verkanten Platlerstraße 82, Pari.
Eisschrank , 1-thnr., billig zu verkaufen Hclenenstratze7. 2.
Eiskasten und Eisschr. zu verk. KI. Webergassc 13. im Hon

Wegen Platzninngel
sind zu verkaufe» :

1 großer Ausziehtisch mit 3 Einlagen, 1 schwarzer Tisch mit opaler
Platte , 1 eiserner Waschtisch, 2 hölzerne Bettstellen, 6 Rohrstuhle,
2 fast neue dunkelblaiicPferdedecken, 2 Kntichermäntel, 1 Pelz¬
kragen für Kutscher, 19 Getreidesäcke, ln Soden a . T .» stehend
Wiesenpromonade No . « , 1 hochfeiner Halbverdcckwagen,
1 Hochseiner Jngdwagen, 1 LasNuagen. Sllles Nähere zu erfahren
in Wiesbaden , Adolphsallee32, 1.

Nähmasch . (S ., pr.) z>: verk. Wo? s. d. Tagbl.-Verl. 7162
Gr . Reisctoffcr , fast ne», b. zu vk. Plattcrstr . 58, 1. 6816
Eleg zmeisp. Brnstblaltgeschirrb. z. verk. Friedrichstr. 46. 6606
Droschke mit Nummer sofort z» verkansen(auch wird die

Nummer allein abgegeben). Näh. >n>Tagbl.-Verlag. 7430

Gutes Pferd , sür Droschke geeignet, billig zu verkaufen
Offerten unter »*■C. 5 » an den Tagbl.-Verlag.

Schöne russ. Windhnudill, llVimüt
bei Ur . Maat », Lutsenstraste 5.

Neue Hunde -Steuermarke billiger abzugeben
Kellerstraße7, 2 l.

MUWWMaMWW

Todes -Anreige.
Nach langem Leiden verschied am Donnerstag

Abend63/t Uhr meine Schwester, Schwägerin
und Tante,

ftMi!ol)aiinettef]ofiMiiit,Kimt,
gcb. Scheib , aus Souueubeeg.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Wiih . Urban . Scdanstraße 13.

Miesbaden , 25. Mai I960.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 27. Mai,

Vormittags 10 Uhr, von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus statt.

Blumenspenden dankend verbeten. 7485
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HandeKsiheil des „ Wiesbadener Tagblatt “ .
nip wirtschaftliche Konjunktur des

Weltmarktes im Jahre 1899.
Seit einer Reihe von Jahren hat die angesehene Drogen-

. Be  Gehe u. Co. in Dresden Berichte veröffentlicht, denen ein
Bl ™sser Werth von der Geschäftswelt beigelegt wird. Die Firma
^r 'rhält weite Beziehungen in vielen Ländern und verfolgt mit
Aufmerksamkeit die für die allgemeine Wirtschaftslage mit¬
bestimmenden Faktoren . IhrUrtheil ist daher nicht völlig ausser

Der Bericht für das Jahr 1899, der jodoch in allen seinen
Haupt-Erscheinungen in der Gegenwart seine Fortsetzung findet,
hebt zunächst hervor, dass die Handelsbewegung in fast allen
wichtigeren Ländern des Weltverkehrs eine weitere Ausdehnung
«■efunden habe ; daneben ist als wichtiges Moment, das die jetzige
Lage von der früheren unterscheidet, hinzugetreten, dass die
Waarenpreise die lang andauernde Periodo des Rückganges
überwunden zu haben scheinen. Auf fast allen Gebieten der
industriellen Thätigkeit ist eine aufsteigende Richtung der Preise
bemerkbar gewesen. Die Indexnummern der Wertho von
46 Hauptartikeln bewegten sich nach der Aufstellung des be¬
kannten Londoner Statistikers Sauerbeck, wenn man den Durch¬
schnitt der elf Jahre 1867 bis 1877 mit 100 bezeichnet, wie folgt:

1896 = 61
1897 = 62
1898 = 64
1899 = 68

zweiten Semester des vergangenen

1889 = 72
1893 = 68
1894 = 63
1895 = 62

Die Monatsnummern im
Jahres stellten sich
für Juli 1899 auf 67,6 für Oktober 1899 auf 71,5
. August 1899 „ 68,3 , November 1899 „ 71,6
, September 1899 „ 70,0 „ Dezember 1899 „ 72,3

Daraus ist ersichtlich, dass im vergangenen Jahr eine un¬
unterbrochene Steigerung der Werthe vor sich gegangen ist, die
im Dezember den hohen Durchschnittsstand des Jahres 1899 er¬
reichte. Die Ursachen dieser Preissteigerungen waren ver¬
schiedener Art. Öle Theuerung der Kohlen und Arbeitslöhne,
der Rohstoffe und des Kapitals gehören zu den natürlichen
Rechnungsfaktoren, die zahlreiche Preiserhöhungen erklären und
bis zu einem gewissen Grad auch rechtfertigen. Wenn weiter¬
gehend gleiche oder verwandte Interessen sich zur Bildung von
Syndikaten und Konventionen vereinigten, die es sich zunächst
zur Aufgabe machten, die Preise den erhöhten Kosten anzupassen
und auf einer angemessenen Höhe zu halten, so lässt sich
dagegen wenig einwenden. Aber die Neigung zu Ueber-
treibttngen in der Preissteigerung liegt so nahe, dass ein
Rückschlag kaum ausbleiben kann. Wenn man den Kreislauf
der Preisbildung nach früheren Erfahrungen beurtheilt, so
muss angenommen werden, dass im Allgemeinen der Kulminations¬
punkt der Aufwärtsbewegung erreicht oder bereits überschritten
ist, sodass sich bei dem Ausblick in die Zukunft nothwendig eine
weise Vorsicht aufdrängt. Die Ausschreitungen im Konventions¬
wesen treten am evidentesten in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika zu Tage. In diesem Geburtslande der „Trusts“ hat
die Sucht, die gute Konjunktur in potenzirtester Weise aus¬
zunutzen, zu den abenteuerlichsten Kombinationen geführt. Wie
in Amerika Alles jenen Zug ins Riesenhafte hat, der sowohl
dem Charakter des Landes wie dem seiner Bewohner anhaftet,
so ist dort auch die Bildung von „Trusts“ zu einer Kalamität
für das Land ausgeartet. Schwere Verluste können für den ein¬

treten, der die heutige Ueberspannung der Verhältnisse zum
Ausgangspunkt für seine Unternehmungen in Berechnung zieht.
Soweit grosse Preisfluktuationen nicht in thatsächlichon Ursachen
wurzeln, sondern die Folge spekulativen Treibens sind, kann
leicht irgend ein unvorhergesehener Zwischenfall auch das ge¬
schicktest aufgeführte Gebäude zum Wanken bringen.

Für unsere deutsche Industrie  muss immerhin aner¬
kannt werden, dass deren Aufschwung doch im Wesentlichen
auf dem Wachsen dos inländischen Konsums sowohl als auch
auf der gestiegenen Aufnahmefähigkeit der fremden Märkte und
dem ebenso mühsamen als erfolgreichen Wettbewerbe darauf
beruht. Aus dieser Erkenntniss heraus können wir die Hoffnung
hegen, dass wir vor einem demnächstigen gar zu schroffen Ab¬
fälle von der jetzigen Höhe der Verhältnisse bewahrt bleiben
werden. Wohl werfen die Schwierigkeiten der Geld- und Kredit¬
verhältnisse, der hohe Diskont, die Kohlennoth, der Mangel an
Arbeitskräften und manche andere Erschwerungen ihre Schatten
auf die seitherige günstige Entwickelung, auch droht die lange
Dauer des Krieges in Südafrika, der die Goldzufuhr aus Trans¬
vaal verhindert, die Spannung des internationalen Geldmarktes
weiter zu verschärfen; doch wiegen diese beunruhigenden
Momente an Wichtigkeit nicht diejenige Zukunitsfrage auf, von
deren günstiger Lösung im Laufe der nächsten Jahre geradezu die
Existenz unserer Industrie abhängig sein wird, das ist die Er¬
neuerung der Handelsverträge. Nur mit schwerer Sorge lässt
sich die an Macht und Einfluss stetig zunehmende Agitation der
Agrarier beobachten, deren Tendenz auf Erhöhung der
landwirtschaftlichen Zölle unvereinbar ist mit dem grösseren
vaterländischen Interesse daran, für die wachsende Bevölkerung
Arbeit und Verdienst zu schaffen.

Auffallender Weise scheinen unsere industriellen Kreise noch
immer die Gefahr zu unterschätzen, die die gewaltige agrarische
Agitation zeitigt. Selbst der die Situation blitzartig beleuchtende
Beschluss der Reichstagskommission zur Beratung des Fleisch¬
schaugesetzes: in dasselbe das gänzliche Verbot der Fleisch¬
einfuhr vom Jahre 1905 an unter Ablehnung der obligatorischen
Trichinenschau und der sanitätspolizeilichenKontrolle des Haus¬
schlachtene, also unter Preisgebung des Gesundheitsinteresses,
einzufügen, hat wohl von landwirtschaftlicher SÜite stürmische
Zustimmungserklärungen, von kommerzieller und industrieller
Seite aber nicht entsprechend kräftige und zahlreiche Ablehnungen
hervorgerufen. Und doch lässt dieser Beschluss deutlich erkennen,
wohin auf jener Seite das Bestreben geht, nämlich die Ersetzung
des jetzigen Schutzzollsystemsdurch ein Prohibitivsystem, ähnlich
demjenigen, unter dem die Volkswirtschaft Frankreichs ver¬
kümmerte, bis Napoleon III . sie im Jahre 1860 durch den Handels¬
vertrag mit England wider den Willen zahlreicher Interessenten
aus den Fesseln erlöste, in die sie inzwischen zum Theil frei¬
willig zurückgekehrt ist — mit welchem Erfolge, zeigt folgende
Gegen überstell ung.

Frankreich Deutsches Reich
Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr

Mill. Frcs. Mill. Frcs.
1880: 5033 3467 2876 3099
1898: 4472 3510 5440 4010

Im Spcciellen auf die Lage von Handel und Industrie über¬
gehend, ist zu konstatiren, dass der Umfang der Beschäftigung
bedeutend geblieben ist, obwohl auch in dieser Richtung die
Ziffern des verflossenen Jahres als der höchste Grad der Bewegung
zu betrachten sein dürften. Die amtliche Darstellung der Ziffern der

allgemeinen Ein- und Ausfuhr der Deutschen Reichsstatistikersieht
nach den vorläufigen Berechnungen eine Gesamteinfuhr in 1899 von
5496 Milk Mk. gegen eine Einfuhr von 5440 Milk in 1898
und 4864 Millionen in 1897. Die Ausfuhr bezifferte sich im ver¬
gangenen Jahre auf 4152 Millionen gegen 4010 Millionen im
Jahre 1898 und 3786 Millionen Mark im Jahre 1897. Nachdem
also die Zunahme der Ausfuhr im Jahre 1898 bereits 224 Millionen
Mark erreicht hatte, ist diese im vergangenen Jahre wiederum
um 142 Millionen gestiegen, und zwar haben, neben Eisen unä
Eisenwauren mit 45 Millionen Droguen und Chemikalien mit
31 Millionen Mark an diesem Zuwachs am meisten profitirt.
Wie bereits erwähnt, hat auch der Waarenverbrauch des In¬
landes im vergangenen Jahre eine bedeutende Ausdehnung
erfahren, da namentlich die gute Ernte die allgemeine
Kaufkraft der landwirtschaftlichen Bevölkerung erheblich
gesteigert. In dem Wettbewerbe um die Suprematie in
dem Welt-Ausfuhrhandel stellt es sich immer mehr heraus,
dass hauptsächlich die durch die Handelsverträge herbeigeführte
Stetigkeit der ausländischen Zölle die günstige Entwickelung
unserer wirtschaftlichen Verhältnisse gefördert hat. Dem aufi
merksamen Beobachter, sofern nicht sein Blick durch einseitiges
Interesse getrübt ist , muss nothwendig die mit elementarer
Gewalt vor sich gehende EntwickelungDeutschlands zum Industrie¬
staate in die Erscheinung treten, in deren logischer Folge er
alle Schritte der Reichsregierung freudig begrüssen wird, die
auf Erweiterung unserer Seemacht und auf Pflege unseres
kolonialen Besitzes abzielen. Aus diesem Gesichtspunkte be¬
trachten wir den Erwerb der Karolineninseln, der Samoagrupps,
sowie die Niederlassung in China als wichtige Etappen auf dom
noch vor uns liegenden langen Wege zur deutschen Weltmacht¬
stellung.

Vorerst steht unser überseeischer Verkehr andauernd vor
der Aufgabe, mittelst langwieriger diplomatischerVerhandlungen
und gegen mancherlei Zugeständnisse die Erschwerungen zu be¬
kämpfen, denen der Aussenhandel mit einzelnen Staaten aus¬
gesetzt ist. An erster Stelle sind hier zu nennen die Vereinigten
Staaten von Nordamerika, durch deren prohibitirte Zollgesetz¬
gebung und vexatorisclie Einfuhrbestimmungenmanche Gewerbs-
zweige Einbussen erlitten. Sucht doch die Regierung der
Vereinigten Staaten neuerdings diejenigen Zollbegünstigungen,
die sie infolge des mit Frankreich abgeschlossenen Reciprocitäts-
vertrages jenem Lande gewährt und auf Grund des Meist¬
begünstigungsvertrages auf die Schweiz ausgedehnt hat, dem,
Deutschen Reiche vorzuenthalten. Mit Grossbritannien flauer
das Handelsvertrags-Provisorium, das am 31. Juli 189
bis auf Weiteres verlängert worden ist, noch fort. Da und
dieses Uebereinkommen Seitens Englands und seiner Kolonieen^
mit Ausnahme von Kanada, das Recht der Meistbegünstigung
sichert und England in Hinsicht auf seinen bedeutenden Export
nach Deuschland ein gewisses Interesse an der Aufrechterhaltung
guter Beziehungen zu uns hat, so ist zunächst kein Grund zu
Besorgnissen vorhanden. Das neue deutsche Zolltarifsehemaf,
das im Reichsschatzamt schon vor ca. 2 Jahren aufgestellt
wurde, später den einzelnen Bundesregierungen und sodann dem
wirtschaftlichen Ausschüsse zur Begutachtung Vorgelegen hat,
ist nunmehr der Oeffentlichkeit übergeben worden. Das Be¬
streben, den Tarif spezialisirter zu gestalten, ist darin zum Aus¬
druck gelangt, dass der neue Tarif 1365 Nummern enthält, voUdenen 317 Nummern auf Land- und Forstwirtschaft entfallen;
während die Industrie in über 1000 Nummern vertreten ist.

alhalla
★* Theater . *

Samstng . 38 , Mai , Kachln . 4 lllir:

Familien-, bezw . Kinder -Vorstellung
mit extra gewähltem Programm.

Vorführung - der 4 dressirten Löwen,
Auftreten der Japaner

in ihren sensationellenProductionen, sowie Auftreten des übrigen
gros sartig en Künstler-Personals.

In  dieser Vorstellung werden auch die jungen Löwen
gezeigt.

Eintrittspreise für Erwachsene: Logen u. I. Parquet 1 Mk.,
II. Parquet 0,60 Mk., alle übrigen Plätze 0,40 Mk., für Kinder
auf allen Plätzen die Biälfte.

Taunus-Club Wiesbaden.
Samstag , den 2 &.  d. M ., Nachmittags 8 Uhr:

Hanpt-Bersammtung
im „Herzog von Nassau ", Bismarcknng. F 452

Tagesordnung:
Berichterstattung, Bauliche Anlagen, Anträge, Wahlen.

__ Der Vorstand.

Sonntag , den 27 . Mal er . :

Familien -Ausflug
nach Hattenheim

(Gasthof Kess ) .
Gemeinschaftl. Abfahrt: 286  Uhr Nachm.

„ Rückfahrt: 852 „ B
Hierzu laden wir unsere geehrten Mitglieder und

Inhaber von Gastkarten höfl. ein. P344
Der Torstand.

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt.
Interessante Neuheiten auf dem Lebensmittelmarkte

Gluten-Kakao
Gemüse- und Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze _ _

zu haben bei V'erd . Alexi , Colon., Michelsberg 9. 7440

MAGGI

in jeder Ausstattung

fertigt die

J. . 5chellenberg’ sche
IJo/buchdruckerei

Wiesbaden » Langgasse 27

Import. Havana-Cigarren,
sowie

Bremer und Hamburger Fabrikate,retten«ei Ti
empfiehlt in grosser Auswahl zu reellen Preisen 7002

J /7 U - iL  Willaelmstrasse 54. \J,  HUtll , ( Hotel Hlock ) .

Total -Ansverkaus.
Wegen Geschäfts-Aufgabe verkaufe ich von heute ab

mein gesummtes Lager fertiger
Herren- und Knaben-Kleider

zu bedeutend herabgesetztenPreisen aus. 7465
Wiesbaden , 25. Mai 1900.

Heinrich Martin,
Herren- und Knaben «Kleider -Geschäft,

24. Michelsberg 24, im 1. Stock.

Billige
Decken.

Sehr empfehlciisüicttü.
Stepp -Decken aus einfarbigemu. bedrucktem Cattun

per Stück Mk. 3.- bis Mk. 6.50.
Stepp -Decken aus Woll- und Vaumwoll-Satin, mit

Normal- oder Heller Rückseite per Stück
Mk. 4.80 bis Mk. 11.50.

Wollene Decken per Stück Mk. 4.50 bis Mk. 12.—.
Baumwollene Schlaf -Decken per Stück Mk. 2.—

bis Mk. 3.90.
Arbeiter - Schlaf -Decken in verschiedenenGrützen

per Stück Mk. 2.60 bis Mk. 4.25.
Weihe Bügel -Decken, 100/150, p. Stück Mk. 1.80.
Weitze wollene Bügel -Decken p. Stück Mk. 4.50

bis Mk. 6.75.
Rothe wollene Decken per Stück Mk. 4.75 bis

Mk. 7.80.
Grane Pferde -Decken
Englische gelbe Pferde -Decken
Carrirte Pferde -Decken
Blane Pferde - Decken
Kaffee-Decken mit Fransen per Stück Mk. 1.—.
Waffel -Bett -Decken per Stück von Mk. 1.50 an.
Pian ^-Bett -Decke« (gebogt) per Stück Mk. 4.80,

6. 8. Mk. 10.—.
Kommode -Decken, Tisch-Decken, Haket-Decken,
Wachstuch-, Tisch- und Kommode -Decken,
Wirthschafts -Decken enorm billig.

WM- Ein gr oberP osten Kaffee-Servietten zu
8 Pf. das Stück.

Mainzer Waarenhans
Giiggenlieiin&Marx,

14. Marktstr- tze 14,
am Schlohplatz.

i. größter Wahl,
per Stück

Mk. 3.- bis
Mk. 12.- .

74014

Ea. 130 Cbmtr. Kalksteine
franeo Waggon Wiesbaden abzugeben
_ Baubüreau Karlstratze 1. 745L

Gut erhaltene Gartcnmövel « . Gartengeräthe billig
„tt verkaufen Reuberg 14.
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Möbel - nnd Bettenlager.
Vollst. pol. »nd lock. Betten in nur gediegener Ausführung,

einzelne Betttheile, billige Garnituren in Fantasie, Moquet,
Kameltaschen. Frankfurteru. Diplomaten-Schrcibtischc, Trümcaux-
spicgel, Ausziehtische aller Arte», Kosten-, Küchenmöbel, Tische und
Stühle zu äußerst billigen Preisenz» verkaufen Ecke Bleich- und
Helenenstraße 1._ _ 7482

Nuffschalcn-Extract ans der Kgl. B. Hof-Parfiimeric-Fabrik
L. I». Wunderlich , Nürnberg, dreimal preisgekrönt, dabei
2 Staats-Medaillen, rein vegetabilisch, ganz unschädlich, um grauen,
rothen und blonden Haare» ein bunflcs Aussehen zu geben, welche«
sich bei längeren. Gebrauche von selbst erhält, da« Gla» 70 Pf.
Haarfarbc-Nnfföl, ein das Haar dunkel färbendes feines Haaröl.
zugleich vorzüglich zur Stälkung des Wachsthums der Haare
» 70 Ps. AcchteS und unschädliches Haarfärbe -Mittel in
Carton mit Anweisungk Mk. 1.20 bei 3740

Wegen Umänderung des
Delikatessengeschäftes

in ein Spccialgeschäft für Eier, Butter, Käse, Fleisch- »nd
Wurstwaaren werden von heute ab die sonstigen Artikel, soweit
Vorrath reicht, verkauft:

Artsländische Weine zu 60°/»,
Thee, Choeolade, Kakao, Bisquits , getrock» .
Obst rc. zu 75°/« der bisberigen Pre,se

_ PT“ im Laden Stiftstraffe 17.

Consum-
von

8 » I. Mayer,
43. Wellritzstraffe 43,

empfiehlt sich in allen Colonialwaaren in besten Qualitäten zu
dt» billigsten Preisen, besonders empfehle meine vorzüglichen

Mehle:
Weizenmehl 00 20 Pf .,

do. 0 17 „
do. l 15 „

Aürsteumehl in Säckchenä 2V2 u. 5 Kilo.
Tele-ljon 748. Telephon 748.

\vm.
V, Kilo genügt für <00 Tasten

Ein Versuch  Oberzeugt, dass Van Houtens Cacao fOr den
täglichen Oebrauch  allen anderen Getränken vorzuziehen
lat. er Ist nahrhaft, nervenstärkend, wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet. Van Houtens Cacao
wird nur  In Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausgewogenem Cacao nichts fOr die gute Qualität borgt* W

Ia Qua
Ia „

tzermannstraße 17

Fleisch-Abschlag.
lamät RindfleischL Pfd. 50 Pf.. Rindfleisch-

Kalbfleischä Pfd. 60 und 66 Pf.

Heute Samstag früh wird

Schweinefleisch
ausgehauen. Von 6 Uhr Abends ab: Arische
Hausmacher Wurst.

F . Biidach , Walramstraße 22.
Fernes Brateufett

in verkaufen. . 7374
_ Hotel 4 Jahreszeiten.

Brut -Eier!
von reinem Nasse-Geflügel, als: Wieth-Wonder-Fowls, Hamb.
Silbersprenkel, rebhnhnsarb. Italiener, beste Eierleger, Zwerg-
Hühner(englisches Parkhuhn), fortwährend abzngeben bei 6081

Laiteruiann , Platterstraße 13, hinter der Nuhbergstr.
Bestellungen werden Maucrgasse 19, im Laden, angenommen.

jinmoliilicn
Ammodilie« ftt vcrtzuufku.

Billa Bierstadter Höhe 33
Mit oder ohne Stallgcbäude, auch für 2 Faniilieu bewohnbar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133
Max Harimann , Schntzenstraßc 10.xxxxxxxxxxxxxxxx

X Villa zu verkaufen , XX an der Nerobcrgstraße gelegen,z.Alleinbew.,cventl.
X auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf.der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu jßt

y^  erfragen Stiftstraßc 24, 1. Etage. 2825 y^xxxxxxxxxxxxxxxx
Kleine Billa KÄS fÄ

Näh. Geisbergstraffe28. 7301
Billa im Nerothal , d̂ Lttaßkibalm n.

dem Park, zu verkaufe». Näheres im Tagbl.-Verlag. 7134
Mein in der Goethestraße3 solid und gut gebautes Haus ist

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft
Philippsbergstraße 5.

Wilhelm Arnoldi.

Besitzthum Jdsteinerstraße 21 ist wegen ständiger Abwesenheit
des Eigenthümers ganz oder gethcilt zu verkaufen. Nähere«
Hellmnndstraße 41, 1 St . , 347

Billa Parkstraffc 42,
Näherer im Tagbl.-Verlag.

z» verk.
7135

Mit fürstlicher Prachtu. alle« Bequemlichkeitenausgest.
hochhcrrschastli'che große Billa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufen. Näheres Baubttreau Saalgasse1. 1530

Alte gut«. Bäckerei SÄ , »"'M;
postlagernd Scbützenhosstr.

Ein Hans , zu jedem Geschäft geeignet, Sterbesalls halber unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder ans cin andere« Object
zu tauschen. Offerten unter T . « 5« » an den Tagbl.-Verlag. 89,3

Hochelegantes Etagenhaus mit 6-Zimmer-Wohnil»gcn,
vorzüglich rentirend, bei günstige» Zahlungs-Beding¬
ungen ans erster Hand zu verkaufen. Offerten untrr
»i. « . L8« an den Ta-zbl.-Bcrlag.

Kapellenstraffe2» auf Oktober zu verk. Enthält
8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für

ein Stallgcbäude. Nah. nur bei dem Eigentbümer 5173
II . Rcichtvcin . Franksnrterftraße20.

Billa znm Alleinbewohuen.
Walkmühlstrafle 1,

8 Zimmer, großer Garten per sofort zu verkaufen oder zu ver-
miethen. Näh. Victoriostraße 33, Part. 2361

Billa Alwinenftratze 4,
bequem eingerichtet. Gas n. elcktr. Licht im ganzen Hause, ist zu

verkanfen. Näh. daselbst Wochentagev. ll —1 n. 4—6 Uhr. 1826

Hochherrschaftl. Billa,
Ecke Kaijer-Friedrich-Ring und Adolpbsallee, mit prachtv.
ausgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Näh. Albrechtstraße 41. 474

Billa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Haus, 16 Zinimer, Küche, Bad nnd Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh.
Wilhelmstraße3. Part. 3036Nene Billen.

Die beiden Billen(Doppelhaus) am Rondel, Biebrichcr- und Verl.
Morihstraße, cnth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind zu verkaufen. Die Häuser sind auf das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem feinen Privathaus entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Banbürean Emserstraßc 2.

8LÄ
Villa von 8 Ammern, reichliches Zubehör, an der

Alwinenstrasse, für 48,000 Mk. zu verkaufen.
Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der

Alwirienstrasse, für 75,000 Mk. zu verkaufen.
Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der

Alwinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.
Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der

Bodenstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.
Villen an der oberen Kapellenstraese für 55,000 Mk.,

68.000 Mk. und 80,000 Mk.
Villen an der Lessingstrasse für 48,000u. 120,000 Mk.
Villen (3 Etagen) an der Sonnenbergerstrasse für 115,000

und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr. für 62,000, 65,000, 85,000 Mk.
Villen am Bendel—Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.
Villen nächst den Kuranlagen, zu Pensionszwecken, für

66.000 Mk., 125,900 Mk., 135,000 Mk. 6506
I*. f». Rück , Bahnhofstrasse 20.

Kauf — Tausch.
Neu erbaute Billa, feinste Lage in Mainz, enth. 11 Zimmer

und Zubehör, Gas, elcktr. Licht, großer Vorgarten, zu verkaufen
oder gegen ein Haus in Wiesbaden zu vertausdien. Näh. beim
Eigenth. .1. Weigand , Jahnstraße1. 7171

( Schönes Etagenhaus, 3x7 Zim.u.Zubeh.,durch
die gute Lage auch für seine Pension sehr geeignet,
preiswürdig zu verkaufeu. 7290

« . Kugel , Adolphstraße 3.
itta in allererster Kurtage, anss Eleganteste ausgc
stattet, unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verk.
Offrrteu sufc.? . v>. iu » s an de« Tagbl.-Bcr». 4703

ii!
Reubau.

mJ

Hochelegante, mit allem Comfort der Neuzeit» Bad,
elektrischem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eiugerickstete
^ ^ fllU , 2 Salon, 8 Zinimer nebst Fremden- und Gesiude-
zimmeru, Küche rc., in feinster Villeulage Wiesbadens, Weinberg¬
strabe 13, vis-ä-vis dem Nerothal, staub- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufeu. Die Villa ist eine der schönsten, welche bis jetzt in
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Veikauf wende man sich
an den Eigentbümer, J . Eichhorn , Emserstraffe 42, oder
an Herrn Christian (iliichlirh . Wilhelmstraffe 50.
Einznschcu täglich von3—6 Uhr Nachmittags. 3309

I Villa, 10 Zimmeru.Zubehör,mit Stallung,invornehmer Kurtage, schöner Garten, preisw. zu
verkaufen durch « . Engel , Adolphstraße3. 7289

Ein kleines Haus mit schönem Laden, neu und solid gebaut, billig
zu verkaufen. Gute Geschäftslage. Mitte der Stadt. Näh. tnt
Tagbl.-Verlag. ' 3446

Herrschaftliche Billa,
Nicolasstraße5, Banbürean. 5830
P - HochrentablesEtagenhaus gegen kleine Billa zu
lauschen od. zu verkaufe». Offerten unter 8. ios»
an den Tagbl.-Verlag. 1601

TauunSstraße, rentabl. Geschäftshaus, auchf. kl.
Privat -Hotel oder Pension vorzügl. geeigu., preisw. zu
verkaufen bei sehr günst. Bedingungen. 7288

__ « . Engel , Adolphstraße3, 1.
Billa Lanzftr. 12, Nerothal,

sehr geräumig, comf. und gut gebaut, schöner, ca. 30 Ruthen
gr. Zier- und Obstgarten, sehr schön, ruhig, geschützt, bequem u.
staubfrei gelegen, nahe Bahnverbindungund Wald, ist für den
billigcu Preis von 78,000 Mk. zu verkaufen, auch zu vermiethen.
Näh. TaunuSstraße 48, 3. ' 6456

*♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! Vlllii liessiiagrstr . 14 |
J wegen Wegzugs zu verkaufen. . 6884 -
H J . Meier , Immobilien-Agentur, Taunnsstr . 38.

I
91!

Die beiden Häuser Kapellenstraffe 85 u. 87 sind wegen
Verzug der Eigeuthümer preiswerth zu verkaufen. Bedingungen
aus dem Bürea» des RcditsanwaltSu. NotarsI»r . Hiiineiai,
Rheinstraße 31. 3775

Ein in allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus, mit
Mk. 2000 Ueberschufl rentirend, vom Besitzer unter
günstigeu Bedingungen z» verkanfen. Agenten ver¬
beten. Offerten sui » o . I J . 1018  an den Tagbl.»
Verlag erbeten. 2598

Häuser, Billen in allen Preis-
laaen preiswerth zu verkaufen durch die Immobilicn-
Ageuiur von 41. Ohr . «UlUhllch . WilHelmstraße 50. 6520

Ei» praktisches Geschäftshaus mit Läden, Magazine und
Werkstätten, Näh« der Rheinstraße, wegen Aufgabe des
Geschäfts zu verkaufe». Kostenfreie Ausknnst ertheilt 4973

IV Max. Karlstraße 7.

Herrschaftliche Billa
Weinbergstr., 8 Zimmer, 3 große Terraffcn, reich¬
lich Rebenränme, solid und elegant ausgcstattet,
mit wundervoller Fernsicht überd. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald, preiswerth zu verkanfen. Näh.
Baubürean Saalgaffe I. 6278

Mozartstratze 7
Billa mit 10 Wohuräume», 5 ansgebauten Mausardeiizimmen,

Küche, Badezimmer, großer Stallung, Wagenremiie, Kutscher-

guuiiig zu vr. orriy. v. rougeurn. «vaiuiii

Hochherr̂ chaMche,
Billa , vis-ä-vis dem Kurpark, Höh

Wohnung, Reitbahn und hübfdiem Garten zu verkaufen. Näh.
beim Besitzer 3270

Carl Simson . SaVoh -Hottl.
Rhciustr. 89, Eckhaus nt. Weinkeller, 36 Mtr. Front, f.Lad.geeign.,

günstig zu vk. Näh. b. Eigenth. Schmidt, Emserftr. 71, 1. 975
mit allem Comfort

, der Neuzeit ausgestatt.
Höhenlage, stundenweit«

Fernsicht über Stadt nnd Land, anderem llnlernehmen halber
preiswerth zu verkaufen. Offerten unter W . IW. lootl an
den Tagbl.-Verlag.  4880

Billa , - WI
Walkmühlstratze (elektr. Strecke), 8 gr. Räume nebst reich!. Wirth-

fchaftsränmen, 21 Ruthen netter Garten, Wegzugs halber sofort
oder für später zu verkaufen. Preis Mk. 62,000. Offerten unt.
i  H . 8 ® an den Tagbl .-Verlag.

PQP~ Haus , zwei Jahre erb., günst. vermiethet, vierst., mit
Bor- u. Hintergarten, welche« 5 schöne Zimmer annähernd frei
rentirt, rst unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Erustl. Offertentnnter IV . 8S postlagernd fr. erbeten.!

Haus , für Kurbetrieb £ÄÄ ?t
bester Kurtage, zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Verlag. 7136

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Banbürean Saalgasie1. 556

Doppel-Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer, je
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizräth Riy , Rheinblickstraße 7.

Billa
mit 36 bis 40 Ruthen Garten, in bester Lage Wiesbadens, ist

preiswerth zu verkaufen. Näh. Kaiser-Friedrick>-Ring3. 7476
mit Wirthschaft, iu Milt«

,vTTv »8lvv der Stadt, unter leichte»
Anzahlungsbediugungen zu verkaufen. Offerten unter
R . « 143 an den Tagbl .-Verlag . 7494

Villa , nächst Kurpark, seine Ausstattung, elektr. Licht, Garten,
zn verkaufen. Näheres bei 4 . IIollhoplF , Adelheidstrabe 39.

Slent. 4-stöck. Etagenhaus (je 7 Z. u. Bad), Adelheidstr., wegen
steter Abwesend, d. Bes. zu vk. N. Adelheidstr. 39, 1, 2- -4 Uhr.

Schöne kleine Villa , 8 Zimmer, in der Nähe d. Rheins,
erst einige Jahre erbaut» mit schönem Obstgarten,
für 25,000 Mark sofort zu verkaufen. Näheres bei

Ehr . Hratzenberger . Häfnergaffe 7.
Bad Schwalbach, erste Kurlage, schöne Billa sehr billig und

günstig feil. V. 4,. Vinh . Oranienstraße 6.
Bad Schlangenbad» feinste Kurlage, rentabcleS Hausm. prima

remdenpeuston günst. z. verk. V. !, . VinU , Oranienstraße 6.
Im Rheingau, nahe von hier, Bahnstation, M|

kleines Besitzthum, für Mk. 22,000 unter günstige» dB
Bedingungen zu verk. Besteht an« Wohnhaus mit M
4 Zim., Kücheu. 5 Ncbenräumen, Hintergebäude m. 8«,
Gartensaal, Keller rc., schön.Obstgarten (36 Ruth.), ^
einträglich, Wasserleitung u. Abzugskanal , Aus - W
ficht auf Rhein u. Taunus ; auch für Bauunter- W
nchmer geeignet, da sich schöner Villeubanplatz W
slV Meter Front ) abtrcnnen läßt. Stäh. durch

Otto Engel , 8ldolphstras;e 3.
Hotel -Restamant.

In einer süddeutschen Siesidcnz ist in nächster Nähe der Bahn¬
höfe ein im besten Gange befindliches Hotel-Sieftauraut Umstände
halber preiswerth zu verkaufeu. Nachweisbar beste
Rentabilität, ausgezeichnete Existenz. Nöthiges Capital 25,002 Mk.
Alles Stähere durch (F.Da.a.4108) F128

8. Joseph , Darmstadt , Rheinstraße 14.

Verhält, »iffe halber
wird eine neu erbaute , der Neuzeit entsprechend eingericht.

Btllü " " elektr. Licht, sofort beziehbar, für den äußerst
billigen Preis von Mk. 26,000.— verkauft. Näh. durch F75

Elektrizitäts -Werk Auerbach,
Auerbach, Hoffen.

Prächt. gräfl. Schlotzgut a. Main, 2250 Morg. herrl. Lv.rldgut»
2200 Worg., Westfnl., zn verkaufen. ,Xaimbusch , Oberrentmerster, Dortmund.

Rittergut, Westfal., 2200M„ fast nur Lvald, nahe Bahn, gut.
Jagd, zu verk. » umbusch , Oberrentmstr., Dortmund.

Garten sLeberberg), ca. 50 Rth., 10-jähriger Bestand, mit
Obstbäumen, Blumen, Erdbeerenu. Spargeln, zu verk. oder an
Gartcnliebhaber zu verp. Goethe straffe 21, Part . 7306

Ein schöner Villeubanplatz in guter, vornehnrer Lage,
36 Ruthen, für ein Doppelhaus (2 kleinere Villen
Alleinbew.) sehr geeignet, preisw. u. u. güust. Bedrug.
zu verk. Gef. Off. u. u . e . i « s a . d. Tagbl.-Verl. 7421

Imuwdilierr r« kunferi gestlcht.
Eine herrschaftl. moderne Billa von 7—8, auch bi,

10 Wohur., in der Gegend der Souuenderger-, Park-,
Bierstadter«, Kapcttenstr., Nerothal rc. gcg. Baar zu
kaufen ges. Solche mit Ccntralheizung, electr. Licht u.
schönem Garten bevorzugt. Preis bis 120,000 Mk.,
eventl. auch bis 150,000 Mk. Off. so a. d.
Tagbl.-Verl. 7338
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.. . an Hauptstr. d. SüdviertclS gesucht.

»̂ ) NNv Agenten verbeten. Offerten unter
1 7, « J5 an den Tagbl.-Verlag. 3700

" * io h,s 14 Zimmer, nächst Kurpark, zu kaufe» ges.
SRtffa » Offerten unt. T . r . IS « au den Tagbl.-Verlag.
« iVi .afi .iu« mit 6-Z>i»nier-Wohnu»gen, nahe Rheinstraßc,
* " ÄÄfo >uie kl. Mige Villa für-ine bis zwei Familien

W, 9-vfflh i) zu kaufe» gesucht.
(nahe Tiamoayu- s Secrobenstraße 20. 1.

<a«.,ik.r>eii Wiesbaden-Dotzheint wird von sicherem Beamten
^ <Wnhüb>̂ " in Hm.« mit 2000 Mk. Auz. zu kauf, gesucht d.

Geldvrvkelsr
CavitaUe » s« veileitfen.

Hypothckcu-Ban kgeldcr
»er .Höhe bis 6(»“io feldgcrichtl. Taxe, niedrigerjcöft ,vv »;v i » i*»»•*»•-* '»'»»•i »»»»•

Zinsfuß und sehr mäßige Provision , vermittelt 2776
"O Sensal Meye«1 Salaberger , Bahnhofstraße16,
Telephon No. 524. — Sprechzeit9—10 B >, 3—5 N.

Anträge ohne Vorauszahlung
von Taxe od. Bestchtigttttgs-Gcbühre» nehme entgegen.

Lypotheken-Capital in jeder Höhe, 60% feldger. Taxe, auszu¬
leihen. *1. Inn *. Mancrgnffe 12. 2402

20—22,000 Mt. auf gute zweite Hypothek sofort oder
1. Juli auszuleihen durch 7373

Krnst Heerlein . Faulbrunnettstraße 1, 2.
35- 40,000 Mk. u. 30,000 Mk. sindg. 1. St., sowie 20,000 Mk. u.

12—15,000 Mk. g. 2. St . auszul. b. Lud. Winkler, Marktstr.6, 2.
10—15,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. auSznl. per gleich

od. später. Off. « . A. A. ssr » a. d. Tagvl.-Verl. 7196
12- 20-, auch bis 30,000 Mk. auf gute 2. Hypoth. ans-

zul., auch gelheilt. Off. uuter « . « . 13J au den
Tagbl.-Verlag. 7479

Capitalie » r« leihe « gesucht.
ffilie -a  aa  AOA auf 2. Stelle nach Mk. 60,000
wll * HMJjVWU  s . p. Oct. Inhaber groß, blühenden

Geschäft« auf fein Betriebsterrain auszuuehmen. (ca. 2 Morgen
an 3Straßen-Frontcnm. 60, 70 n. 72 Metern.) 300 Meter vom
neuen Centralbahnhofe, grobart. Villcnbauplätzc. (Gebäude laut
Brandkasse 96,000 Mk„ Bodenwcrth ca. 150,000 Mk.) Off. suh
Ul. A. 5« » a. d. Tagbl.-Verlag nurv. Selbstdarleihcr. 6167

45,000 Mk. 1. Hypothek, Taxe 95,000 Mk., werden auf prima
Object im südlichen Stadttheil auf gleich oder1. Juli gesucht.
Offerten unter H . A. S« « an den Tagbl.-Verlag. 5803

La.' 40,000 Mk. auf 2. Hypothek, noch unter 2/s der feldger.
Taxe, auf ein feineres Miethshaus am Kurpark von vermögendem
Manne gesucht. Offerten unter B . C. so « an den Tagbl.-
Verlag. 7318

SL ÄAfl flfß # auf 1. Hypothek zu leiheu gesucht.
Gcfl. Offerte« uuter » . » «s

au de« Tagbl.-Verlag.
30—40,000 Mark gegen sehr gute2. Eintragung von verniög.

Privatmann per October, auch früher oder später gesucht. Off.
unter Z . A. 593 an den Tagbl.-Verlag. 6458

25,600—30,000 Mk. aus gute Nachhypothek zu 5 °/» gesucht.
Offerten unter » . Rl. »59 befördert der Tagbl.-Verlag. 3187

20—30,000 Mk. geg. gute 2. Hypoth. auf ein prima
Geschäfts»). im Ceutrum d. Stadt zu 5—57a °/o von
sehr vermög. Manne ges. Gef. Off. u. C. « 135 a.
d. Tagvl.-Verl. 7477

Eine vorzngl . Capital-
6t I a  F . erste Stelle suche 22,000 bis 25,000 Mk.,

LlLlIHAA > k 40, «/«. PünktlicheV«-jähr. Zinszahlung
glirantirt. Off. erb. unter « . V. 13 » a. d. Tagbl.-Verl.

30—40,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth. ffdopp. Sicherh.j
4b4—4'/, % vou sehr vermög. Mauue auf gutes Object
ges. per gleich od. später. Gef. Off. u. » . « i »« a.
d. Tagbl.-Verl. 7478

12,SW Mk.
auf prima2. Hypothek per 1. Oktober gesucht. Taxe 60,000 Mk,

1. Hypothek 30,000 Mk. Vermittler verbeten. Gcfl. Offerten
unter H . El. 1084 an den Tagbl.-Verlag. 4704

50—70,000 Mk. geg. vorziigl. 1. Hypoth. (halbe Taxe)
zu 4l/i—41/a7o von sehr gutsituirt. Gcschäftsm. auf
auf prima Objeet im Kurviertcl zum Juli oder auch
etwas früher od. später ges. Gef. Off. u. « . « . i » tt
a. d. Tagbl.-Verl. 7481

10,000 Mark ans 2. Hypothek per1. October von gut situirtenl
Mann ges. Off. u. W . A. 591 a. d. Tagbl.-Verlag. 6457

90- 95,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth. (dopp. Sichert).)
zu 47«—4‘2°/« auf vorziigl. Geschäfts», in bester Lage
per 1. Juli od. auch früher od. später ges. Gef. Off.
u. » . » . 53 » a. d. Tagbl.-Verl. 7194

MMN «». 34,000 Mk. gesucht auf vorz. 1. Hypoth. zu 4°/«
WWW' aus 1. Jan . 1901. Zinszahl, zuverl. u. püukll. Off.

erbeten unter 5K. K. II » cm den Tagbl.-Verlag.
25- 30,000 Mk. auf vorziigl . 2. Hypoth . zu 57-—67°

ges. (Taxe 150,000 Mk., erste Hypoth. 70,000 Mk.) .
Unterpfand prima Pa. Ges. Off. u. C. C. 5 » i a. d.
Tagbl.-Verl. 7179

Suche 15,000 Mk. zu 57° zu leihen zur Vergröberung eines
sehr rentablen Geschäfts. Agenten verbeten. Offerten unter
1». I». 9« an den Tagbl.-Verlag.

15—25,000 Mk. geg. prima 2. Hypoth. zu 5- 67 » von
sehr vermög. Geschästsm. aus Hochs. Objekt in guter
Lage ges. Gef. Off. u. SB. ®. A. 52 « a. d. Tagbl.-
Verl. 7195

6000 bis 8000 Mark auf gute Hypothek zu leihen gesucht.
Offerten unter 1 . M. « 9 an den Tagbl.-Verlag

10- 12,000 Mk., auch bis 15,000 Mk. auf prima 2. Hypoth.
zrr 5- 5'/- 7° ges. Gest. Off. u. IT. « . 13 « an de»
Tagbl.-Verlag. 7480

10,000 Mk. auf 1. Hypothek zu leihen gesucht. Offerten unter
E *IT. 115 an den Tagbl.-Verlag. Agenten verbeten.

Ai-liritc«mnvkt
<E,ne Sonder-Ausgab- des „Arbeilsmarll der Wiesbadener Taablatt " erscheint am
Vorabend ernes leben Ausgabetags im Verlag, Langgaffe 27, und enthält ,edesmal

Tt 6 ® ,eu ft°>' 9°6?te, welchem der »ächsterjcheinende» Nummer des
zur Anzeige gelangen. Von ä Uhr an Verkaus, das Stück

151,11® Zhr ab außerdem unentgeltliche EinstchtnahMe. — Bei Ichristliche»,Süllen eS r11̂' lu[̂t Original-Zeug,liffc. sondern deren Abschriften dei-
zusugen, sue Wiedererlangung etwa be,gelegter Oriainal -Zeugniffe oder onstiaer
ilrlmiden übernehmen nur keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholt worden sind, werde» »»eröffnet vernichtet.)

Weibliche Personen . die Stellung finde«.
Tine angehende Verkäuferin , mit der Handschuh- u. Cravatten-

Branche vertraut, sofort gesucht. 7364
11!»» Astiieimer , Webergaffe 7.

Tüchtige erste Rockarbeiterin fosorl dauernd gesucht. 6541
J . Hlee , Hafnergasse 13, 1.

Eine perfekte Köchin
Unterzeichnete crwaltuna

F273
iStaor. » ran

Kammerjnngfer
schneidern kann, gesucht Schönei

besetzten Alters findet vom 15. Juni d. I . ab dauernde Stellung
im ftädt. Krankenhanse. Jahrcslohn 500 Mark bei ganz freierStation. Meldungen sind an die
zu richten.

Wiesbaden, den 19. Mai 1900.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

mit guten Zeugnissen, welche
perfect nähen und etwas

Aussicht 12. Meldung Vorm,
bis 11 Uhr oder Nachmittags zwischen5 u. 7 Uhr.

No»- und Tailleu-Arbeiteriuueu finden
dauernde Beschäftigung,

kl. Leister -Rodacli , Gr. Burgstraße 9.
Gute Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht. 7126

Frau E «ck , Nerostraße 42, 2.
im Nähen geübt, gesucht. 7133

Neumain , Vorkstraßc4. 3.
Tncht. Kteidermacheriuneu fof. ges. Rheinstr. 52, Stb. 1. 7331
Taillenarbeiterin sofort gesucht Rheinstraße 81, 1.
Eine Näherin für dauernde Beschäftigullg gesucht. 7450

A. kl»« ,s . Große Burgstraße 8.
Nähmädchen sofort gesucht Rheinstraße 42. 2 St.
Nach Mainz gesucht

Rock- und Taitten-
Arbeiterinneu.

Gute Bezahlung. Dauernde Beschäftigung. Eintritt sofort oder
später. Näh. Mainz , Gr. Bleiche 30. l. (F.Ag.Mz.4080) F128

2?® «uter Familie gegen sofortigeHIISvlAFALl Vergütung in ein sellies Geschäft
gesucht.  Adresse zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 6891

P ®T* Ein Lehrmädchen- WA
mit guter Schulbildmig gesucht. 6585

8ni . Bucliaracli , Webergaffe 2.
Mädch en k. das Kleiderm. u. Zuschn. grdl. crl. Kirchg. 47, 2 l. 5640
(KOT Ein junges Mädchen, ivelches das Kleidermachen gründlich

erlernen will, gesucht Wcbergasse 29, 2. 6643
Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Hellmundstr. 8, 1. 2961
Juuge Mädchen können das Weitzzeugnähen gründlich

erlernen. Maschinenähenu. Zuschueideu inbegriffen.
Schwalbacherstrasie2«, Hth. I. 1893

Mädchenk. das Weitzuähen gründlich erlernen Zimmermaunstr. 9.
Lehrmädchen'"«» .74..-,.

Lehrmädchen ®““1S
für Putz gesucht. 6312Lehrmädchen ».d»...»...

Ein bis zwei Kochfränlein gesucht bei
A . liiiiiinierer , Kuranstalt Marienberg,

Boppard a. Rh.
fit «»SlI kine Hausdame mit Sprachkenntniffenfür hoch-v”l » | II11J 4 feines Herrfchaftshans, ferner ein jüngeres Frl.

als Gesellschafterin zu einer Dame mit auf Reifen, Kiudcr-
pflegeriunen und einfache Kindersräulei», bessere Stubenmädchen,
Zimmelmädcheu für Hotelsu. Peusioueu, große Anzahl Köchin,
für Hotels, Peusione», Restaurants und gute Herrschaftshäuser,
adrette Allcinmädchen, Hausmädchen, Kochlehrmädchcn, Küchen-
und Waschmädchen(30 dis 40 Mk.). Iiiirner ’» 1. Ccntral-
Büreau, Ellenbogcngaffe9. Telephon 571.

Ein besseres Mädchen gefetzten Alters, ehrlich, brav, al»
Haushälterin

eine? Wittwers nach Mainz per sofort oder später gesucht.tranco-Offerten unter IV.8.318»5befördert die Annoncen-xpeditionI». Eren - in Mainz . (No.34895) F 37
Eine tüchtige fein bürgerliche Köchin, die etwas Hausarbeit

übernimmt, gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7316
Gesucht eine feine ganz per¬
fekte Herrfchaftsköchins.Ausland.
Nur Solche mit guten langjährigen Zengniffe» wollen
sich melden Alwinenstrasje 18.

Hotelköclfiiimeit
bei sehr hohem Lohn sucht firiinberg 'i Rhein. Stellenbür.,

Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.
Gesucht eine feinb. Köchin, » auer ' s B., Ellenbogeng. 8, 1.

Ceutral-Küren« (Fra« Kogler),
Goldgaffe 5, 1, s. Köchinnen, Allein-, Hans -, Zimmer-

u. Kinder»,. Das. erhalten anst. Mädchen reint. Logis.
Eine gut bürgerliche Köchin, welche Hausarbeit mit iüber-

nimiut. wird zum1. Juni gesucht Adolphsallec 55.
Mädchenheim-Stetteunachweis,

Schwalbacherstratze 65, 2,
sucht sofort und später Köchinnen, Allein-, Haus- und Küchen-

inädche» u. s. tv. für hieru. auswärts.
RR. Anständige Mädchen finden gute»nd billige Pension.

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per sofort gesucht
Näh. Grabenstrabe3. 6408

Ein Mädchen gesucht Feldstraße2, Laden. 6627
ggpijgs««» Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gegen gutenAWGi? Lohn gesucht Helencnstraße 15, Parterre. 6825
T. fl. Mädchenf. eins. Haush. ges. Faulbrmineustr. 12, 2 l. 6975
Tüchtiges Zimmermädchen, welches serviren kann, für Fremden-

pensio»  nach Schlangenbadges. Näh. Delaspeestr. 2, 1. 7338
f ^ HS *** Ein einfaches anständiges Mädchen gesucht Hirsch-
DMW graben9, Part . 7054
Sofort gesucht ein einfaches braves Mädchen f. Haus- u. Küchen¬

arbeit' gegen hohen Lohn. Näh. Moritzstraße 29, Part . 6995
Ein Mädchen wird gesucht Römerbcrg 27, Laden. 7115
Tüchtiges Mädchen gesucht Große Burgstraße5, 3. St . links. 7174
Ei» brav es fleißiges Mädchen gesucht Kirchhofsgassc3. 7213

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Hellmundstraße 54, Part . J . B’iirst.

Ein braves Mädchen gegen hohen Lohn ges. Hellmundstr. 30. 7175
Ein tüchtiges Hausmädchen , welches etwas kochen lernen kann,

sofort gesucht Moritzstraße 34. 7160
Tüchtiges Hausmädchen sofort gesucht Ncugasse7a, 3. 7382
Einsaches fleißiges Mädchen gesucht Friedrichstrabe 13. 7346
Ein Mädchen aus besferer

oder eine Kindergärtnerin zu zwei
lyUlUUlv Kindern im Alter von 3 u. 5 Jahren
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7357

Ein Dienstmädchen gesucht Gerichtstraße5, 3.
I . Mädchen für l. Hausarbeit bei hohem Lohn zum1. Juni gesucht

Wellritzstraße 29, Part.
Für ein junges Ehepaar in London ein besseres Mädchen, welches

etwas  kochen kann, gesucht. Näh. Rheinstraße 85, Part.
PIT * Ein gutes zuverlässiges

das kochen kann, wird zum 1. Juni
vlljvllf gesucht Mainzerstraße 21.

Ein einfaches träft. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Laden. 5141
Ein Mädchen &Ä .W ? *®i

Gesucht ein tüchtiges Mädchen» welches
_ , bürgerlich kochen kann, per 1. Juni,

bei gutem Lohn. Näh. MauritiuSstraße3. 1 r. 7330

Ein Hotelzimmermädchen
auf 1. Juni gesucht Hotel „ Schwarzer Bo «k" .
Ein Mädchen vom Lande ivird gesucht Zimmermannstr. 6. 2 St . r.
Ein eins. Mädchen ÜiWÄ
Ein zuverlässiges Mädchen, welche« bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit versteht, wird auf Ende Mai gesucht Kaiser-
Friedrich-Ring 1, Part.

Gesucht Alleinmädchen Bisnmrckring 34,1r.
Ordentliches Kindermädchen von l4—15 Jahren, vom Lande,

sofortgesucht Phitibpsbergstraße8, Part.
Ein Dienftniüdche» für Hau»- und Küchenarbeit
gesucht Mauergaffe3 5.

Zur Unterstützung im Haushalt wird ein
junges gebildetes Mädchen
gesucht, welches erfahren ist in der fein bürgerlichen Küä)k, im
Bügel» und Wäscheausbessern, Pictoriastraße 12. 7354

Gesucht auf sofort
Mädchen mit guten Zeug», zu einem 1V--jähr. Kinde. Dasselbe
müßte mit nach Homburg übersiedcl». Näh. Kapellcnstraße 48.

Erfahrenes älteres Kittdermädche» oder Kinderfrau gegen
hohen Lohn gesucht Blmneuflraße4, 2.

Kindcrfrä n Idn
nach auswärts zu zwei Kindern von 4 u. 7 Jahren sofort

gesucht; eine dess ; leiclieu oder eine Iliuderfrau
zu einem kleinon Kinde bei hohem Lohn. Meldmigen sofort
in Uriinbergr ’« Rhein. Stellen - Bureau, Goldgasso 21,
Laden. Telephon 434.
Ein besseres Hausmädchen,

welches bügelnu. etwas nähen kann, gesucht Fraakfurterstraße 28.
Ei» junges sauberes Mädchen auf gleich oder später gesucht

Weißenburgstraße6, Part, links.
WWW^ Mädchen mit guten Zeugnissen in kl. Haushalt

gesucht Weflendstraße 12, 2 St . r. 7344
Schulberg 19, 1. St ., wird ein in allen Hausarbeiten erfahrene«

williges Mädchen auf 1. Juni gesucht. 7l86
Ordentl. Dienstmädchen gegen güten Lohn sofort gesucht. 7334

Barl n » i«n, Orcmieustraße 36, 1.
Braves j. ehrl. Mädchen für kl. Fam. gesucht Adlcrflr. 42. 7309
Ein junges Dienstmädchen fof. ges. Wellritzstr. 28. 1 St . 7415
Erfahrenes gebildetes Fräulein od.
in der Kinderpflege gut bewanderte
Frau zn einem dreijährigen Kinde
gefncht. Rnr Solche, die im Be¬
sitze längeren Zeugnisses sind, wollen
sich melden Emserftratze S. 747s

Katholisches Kindersräulei« zum1. Juni gesucht.
Eiihrer , Kirchgasse 48.

Hausmädchen«nd « üchenmädchen für sofort gesucht
Nerobe rgstraßc 12. 7418

SM - Hausmädchen STiäÄ:
gesucht Kniser-Friedrich-Riug 94, 3.

Ein tüchtiges Mädchen, welche«kochen und plätten kann, gesucht.
Villa Flora, Schlangenbad.

Ein Zimmermädchen
wird für einen feinen bürgerlichen Haushalt auf den1. Juni
gesucht. Lohn: Anfang 22 Mk., später(bei guter Führung)
mehr. Gute Behandlung und Kost zngesichert. Mädchen
mit prima Zeugnissen wollen sich melden. Offerten unter
1,. E . lai an de» Tagbl.-Verlag.

HM el Zimmer isi äd ch en
sucht sof. CirUnberg ’s Bür., Goldgasse 21. Telephon 434.

Gesucht für sofort ein kräftiges braves Hausmädchen Mit guten
Zeugnissen Äierstadter Höhe 14.

R  Ein einfaches Mädchen gesucht.W . sierger , Bärenstraße 2.
leinen besseren Haushalt wird ein zuverlässiges saubere»

jtuigcs Mädchen r.”*'”
UM' Ein jüngeiEin jüngeres fleißiges Hausmädchen auf 1. Juni gesucht

ellmundstraße 48, 1 St . I.Hellmundstraße 48, 1 St . l. 7463
l & it « Vitiltl ruverl. Mädchen sofortMÄGk © III I CMll . gesucht Echostratze 22,

Nerothal, Villa van de« Bergh.
Braves Mädchen für kl. Haushalt gesucht Stiftstraße 5.

Ein Kindermädchen
wird gesucht Gustav -Frehtagstratze 9. Antritt 1. Juni.

Daselbst ein zweites Hausmädchen gesucht,
fötftft Alleinmädchen, welches sehr gut
^ 181 kochen kann, wird bei hohem Gehalt

gesucht Kapellcnstraße 41, Part.
gSIF* Tüchtiges Mädchen für Wirthschoft gesucht

__ Saalbau Friedrichshalle , Mainzerlandstraße 2.
^0 « ^ Für ein hiesiges feines Cafe suche für die Naeh-

mittagsstunden von 1—7 Uhr ein B' riiiileiii fürs
Büffet. IJrSlnbers ' s Rhein. Stellon-Büreau, Goldgasse 21,
Laden. Telephon 434.

Ein Mädchen gegen bolien Lohn gesucht Hellmundstr. 35, 1 St.
MU- Ei» braves Mädchen sofort gesucht Rheinstraße 51,

Blumenladen . 7189
Ans sofort ein ordentliches Mädchen gesucht Schierfteinerstr. 14.

Vorzu stellen von 8—10 Uhr Morgens. 7490
Mehrere Hans - und Küchenmädchen gesucht
SSalhalla.

JIlIIi Îiiibm  adelten 9
das gut kochen kann, auf 1. Juni gesucht. Lohn Mk. 22.—

Oriinberg ’a ISUrcau , Goldgasse 21. Tel. 434.
ein junges braves Mädchen, welches Liebe zu

jllflf 1 Kindern hat, Walramstraße 12, Laden.
Gesucht auf gleich oder1. Juni ein Mädchen, das gut bürgerlich

kochen kann und jede Hausarbeit versteht, gute Zengniffe er¬
forderlich. Näh. Luiienstraße 81, 2. 7484

Ordentliches Alleinmädchen,
welches nicht zn kochen brattcht, wird zum 1. Juni
gesucht Nerostraße 46, 1. E., 2 Tr.

Gesucht,
Frau Kt«»!

für1. Juni ein kräftiges Zimmer¬
mädchen.

üngel , Taiimlsstraße 14, 1. I
Tüäitiges Mädchen für kl. Haushalt sosort gesucht
Uorkstraße7, 3 l.

Einsaches tüchtiges Mädchen zum1. Juni gesucht Bahnhof-
flraße 10, 1. 7449

S8U- Tüchtiges Alleinmädchen gesucht Kaiser -Friedrich-
Ring 14, 2. Etage rechts. 7448
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7486Ein braves tüchtiges Mädchen gesucht Friedrichstr. 4b.
Ein Hausmädchen

für sofort gesucht Sonuenbergerstraße 6.
Gediegenes Mädchen zu zwei Personen gesucht, 20 Mt«

Lo hn. Miln «-r’s Büren», Webcrgasse KV, 1. St . r.
Ein reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit

ziiiu1. Juni gesucht Taiinusstraße 24, 2. 7457
Eiue angehendc Büglerin auf dauernd ges. Nerostraßc 23, Hth. 1.
Eine Büglerin sofort gesucht Wellritzstraße 28, 1 St . 7324
Ei» Biigclmädchcnf. e. bi» zweiT. in d. W. ges. Kirchgasse 56, 3.
T. Büglerinf. Somst. o. Montag» ges. Scerobeustr. 9, Mb . 1 r.
Durchaus zuverl. Büglerin findet Zahresst. Stiftstr. 22, G. P . l.
Mädchen kan» da» Bügeln grdl. erl. Westendstr. 40, tztb. 2 l. 5935

kür dauernd sof. gesucht. Nähere» zu
iWgfNMMl erfragen im Tagbl,-Verlag. 7469
Zuverlässige Waschfrau gesucht Karlstrabe5, 2 l.
Waschfrau -->»«> w„,t.,ä98
Eine Waschfrau gesucht Walkinühlstraße 30, Htb. Part.
Mon atsfra» oder -Mädchen gesucht Saalgasse4 6̂, 2 l. 7322
WP“ Monatsmädchen für einige Stunden Vormittags gesucht

Nerostraße 28. 7349
Ein ordentliches

per1. Juni gesucht Nerobcmstraße6, 1. El.
Monatsmädchen (Kostu. Lohn erb.) ges. Scharnhorststr. 19, P.
Monatsmärchen od. unabhängige Frau von 8—11 Uhr gesucht

Aldrechtstraße 38, 2.
Monatsmädchen, «AAttLsk»!?'«RI

12 Nhr gesucht Rhciustratze 2.
Monatsfrau oder -Mädchen gesucht Wellritzstraßc6, 2. 7386
Junge» Monatsmädchen gesucht Gustav-Adolsstraße8, 1 St.
Reinl. zuverl. MonatSfrau oder -Mädchen, auch für Fremdcn-

bedienung, für zwei Mal tägl. sof. ges. Spiegelgasse3, 1. 7416
Sauberes Monatsmädche» sofort gesucht Kirchgasse 36, 2.
I . Monatsmädchen tagsüber oder Vormittags für leichte Haus¬

arbeit gesucht. Zu erfragen Nheinstraße 40, Laden.
Monatsmädchen oder Frau für einige Stunden Morgens und

Mittags sofort gesucht. Näh. Kl. Bnrgstraße7. 7341
Ein Monatsmädchen od. -Fra» sof. ges. Wellritzsir. 28, 2. 7302
Monatsfrau gesucht. Anzufragen Bleichstraße 27, 2 rechts.
Monatsfra» oder-Mädchen gesucht Maucrgasse 10, 3. 7461
Jg. Monatsmädchen f. Mittagessen zu holen ges. Bleichstr. 9, P.
Ein Monatsmädchen sofort gesucht Bahnhofstraße 20. 2 St.
Monatsstcllef. saub. Arbeit bei cinz. Dame. Moritzstraße 60, 3 r.
O. Monatsmädchenl 1/»—2 St . Vorm. gef. Westeudstraße 20, 2 l.
MonatSfrau für Morgen» und Mittags ges. Adelheidstrabe 44, 1.

kann bei gutem
Zeitringsträgerin
mLohn noch eingestellt werden.

ran
pVCttt ®-r- - Weck tragen gegen

rtcr Zeitung , Langgasse 26.
hohen Lohn gesucht7298

7370z . - ^ Schwalbacherstraße 19.
Weckfrau gesucht Goldgasse5, Bäckerei Weygrandt.
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Aldrechtstraße 37.

Eine reinliche Frau zum Wecktragcn gesucht. Näh.
Moritzstraße8, im Laden. 7425

dchen tagsüber gesucht Hellnmndstraßc 52, 2. 7157
" Ein junges Mädchen für leichte Arbeiten tagsüber gesucht
cbergassc 29, 2. 6942

Ein gesetztes zuverlässiges Mädchen
zur Bedienung und Ausfahren für eiue alte Dame gesucht.
Schrift!.Offerten unter Ll. » . 85 an den Tagbl.-Vcrlag. 7379

Ein junges Mädchen oder ältere Frau tagsüber zu einem Kinde
gesucht Faulbrunnenstraße10, 2 Tr . Ostermuyer.

Junges Mädchen wöchentlich zwei
bis drei Tage für leichtere Arbeit
gesucht. Näh . im Tagbl .-Verl . 7396

Flaschenspülerin, tüchtig und zuverlässig, gesucht.
I ' innz Tliornmnn , Jorkstraße 17.
oder alleinstehende Frau zur Bedienung der
Closets gesucht

Restauraut Beausite.

gesucht.
Auslanfmädchen

Ulna Baer,
Langgafse 25.

7209

Ährftstt « gegen gute Vergütung sucht
«NNfMNVMkN  WriNchner , Wevergafse 42.
Laufmädchen für Nachmittags ges. Schulgnsse3, Schuhladen. 6463
Lanfmädche«
Ordentliches Laufmädchen per sofort gesucht. 7365

Mil !» Astlieinicr , Webergasse 7.
Ein Laufmädchru für Vormittags gesucht Kirch¬
gasse 51, im Metzgerladen. 7492

Cigaretteu-Arbeiterin
uud Lehrmädchen sofort gesucht. 7474

Cigarettenfabrik3 . *4eile «,
Webergasse 22.

Weibliche Versaue», die KteUuug suchen.
Mävchenheim — Stellennachweis,

Schwalbacherstraße 65, 2,
empsiehlt sofort gebildete Erzieherin mit Sprachkenntuissen, . b.
Köchin, Wirthschasierin, Stütze, Kammerjungfer, Verkäuferin für
Confection oder Manufactur, Zimmermädchen, Servirfräul.,
MonatSfrau, Kinderfrau, 1. Juni Allein-, Hausmädchen,
Köchinnenu. s. w. H. fSeisser.

Arbeitsnachweis Rathhaus, Äbth. II.
Stellung suchen: Gesellschafter., Weisszeugbeschl., Haus¬
hälterin, Hausdamen, Krankenpfleger., Erstwärterin , Kinder-
Fräu lein, perf. und ang. Jungfern, Verkäuferin, Kochlehrfrl.

Fräulein , perf. in, Schneider»u. Damen-Bedieuung,
f&täSgjf  sucht Stelle als Jungfer in feinem Hause. Offerten
unter« . B . 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Kammerjnngfer,
M. perfect im Kleidernähc» u. Frifiren , welche gute
Zeugnisse von in Frankreich bekleideten Stellen besitzt, sucht
sofort oder später Stelle. Gefl. Anträge erbittet E 76

_ Frau Matijce , Stuttgart , Rothcbühlstr. 2.
Gef. geh. Fräulein von auswärts, perf. französisch spr., sucht

Stelle als Gesellschafterin, Reisebegleiterin oder zu Kindern.
Offerten unter X. »» Lehrstraße 11.

Jmrg. geh. Fräulein suchtwähr-ndder~ « « . w p76Same
Stelle als Gesellschafterin re.
Ges. Off. unter H. 1*. U. bei. Haaiensteia * Vogler
a .-« ., Frankfurt a/M.

Ein bessere« Mädchen, das französisch spricht,
sucht Stelle als angehendc Jungfer od. zu größeren

Kindern. Z» erfragen Scharnborststraße 26, Hlb. 2 St.
Wr ^ aLn - D-«><itcrlnnctt, Gesellschafterinnen, Kammer-

Jungfern, Frl. zur Stühe, Erzieherinnen,
Haushälterinnen, «in Kochlehrfräulcin und eine Bcr-
känfrrin für Conditorei empfiehlt
iiiirner 'a 1. Central -Bür ., Ellenbogeng. 0. Tel . 571«

Eostüm-Direetriee,
durchaus tüchtig, den höchsten Ausordermtge» geivachse», groß. Chic

im Arraugiren frauzös. Coslüme, sucht baldigst Stellung hier
oder auswärts. Offerten unter **. 13 * an den Tagbl.-
Aerlag.

Direetriee, erste Kraft, sucht Stellung in feinem Cosiüm-
Geschäst. Offerten unter«!. * . 5 au den Tagbl.-Verlag.

Hotelknche.
Ein junges Mädchen wünscht gegen angenicsseue Ber-

gütnng die feine Hotelküche zu erlernen. Gefl. Offerten
erbitte un ter 4». Rbeinstiaße 64, Part. _

PT * Fräulein - MI
höhere» Alters, das fein- geläufig französisch und englisch spricht

und schreibt, wünscht ohne beiderseitige Vergütung sich in Hotel
oder Pension in der feinen Küche zu vervollkommnen. Gefällige
Offerten  unter V. TT. 393 an den Tagbl.-Verlag.

■tfSgW»* In besserem Haush. gründl. erfahrene junge Wittwe
aus guter Familie, von heit.Wes., musik.wisseuschafll.

qevild., sucht Stellung als Hausdame, Rcisebegleit. oder Gesell¬
schafterin. Offerten unter II. C. « 3 a» den Tagbl.-Verlag

IC' iit sucht Stelle al« Haushälterin zu
-Z ' r. rSttLkrN einem Herrn ailf ein Landgut.

Offerten unter3 . » . an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige zuverlässige, sehr propre Herrschaftsköchin mit gute»

Zeiign. wünscht Stelle. Neugasse 22, Metzgerladen.
Eine gute Köchin sucht Aushülssstelle. Bürcau Häfnergassc7, 1.
Perfekte Köching&Ä .'T.Ä
Eine feine Herrschaftsköchin sucht bald Stelle. Zu erfragen

Mauergassc 10, 1 l.
Pcrfecte Köchin empfiehlt sich zur AuShülfe. Mguergasie 19, 3 St.
Ein anst. Mädchen, w. das Bügeln erlernt bat, wünscht Stelle alstausmädchen,wo Wäsche gebügelt wird, für sofort oder später,efl. Offerten unter »r. 0». 8 8 an den Tagbl.-Verlag.
Fräulein , im Koche», allen Haus- und Handarbcitcn erfahren,

sucht in Wiesbaden oder Umgegend Stelle als Stütze der Haus¬
frau oder dergl. Gehalt nicht beansprucht. Familienauschluß
Beding ung. Offerten unter s . 19. 83 an den Tagbl.-Verlag.

Anständiges Fräulein, welches einen bürgerl.
gKQp Hallshalt sclbstst. führte, sucht Stelle als Stütze, geht

aber auch zu Kindern, nur nach auswärts. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 7329

Eins, solid. Fräulein, in alle» Zweigen des Haush. erf., sucht
Stell, zu alt. Hr»., hier od. auswärts, würde auch die Erzieh, v.
einem bis zwei mutterl. Kind, übernehmen. N. Tagbl.-Verl. 7092

Alleinstehende Wittwe, i. d. Krankenpflege, i. Vorlesen, Kochen
etwas lnwaudert, sucht leichte Stelle für Auf. Juni bei einzelner
Dame. Näheres Moritzflraße 39, 1 St.

Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht, sucht vom1. Juni bis zum 29. Juni eiue Stclle
zur Aushülfe, da die Herrschaft verreist. Näheres NicolaZ-
straßc 29, Part, links. 7337

empf. Biirner ’s 1. Ce»1r.°
y& emniaiunn Bür., Estenbogengaffe 9.
Ein isr. Mädchen, welches bürg, kochen kannu. Hausarb. übern.,

sucht Stell, als Alleinmädche». N. b. Snndci , Goldgasse 10.
Jung . gev. Mädchen, a. gut. Fam., 22 Jahre, welches schon

in Slellg. war, sucht in besserem Hause Eugag. a. wirkl. Stühe
der Hansfran . Dass, ist im Kochenu. all. Zweig, d. Haush.
durchaus erf. u. sehr kinderlieb. Anlr. evtl, sogleich. Offerten an
OTorgm . i4efTei , Brauuschwelg, Eulenstraße9. 7472

Ein braves Mädchen, welches etwas kochen kann und Hausarbeit
versteht, sucht Stclle. Näheres Richlstraße9, Mtlb. 2. Et.

Gebild. Mädchen von auswärts, in besseren Haus- n. Haudarb,
cif., sucht sof. Stellung zu Kindern. Näh. Lchrstr. 11, Heimath.

Jungks Mädchen sucht zum 15. Juni Stelle zu
einem bis zwei größeren Kindern, würde auch etwas

Hausarbeit übernehmen. Gute Behandlung erwünscht. Gefl.
Offerten unter»1. Bi. air den Tagbl.-Verlag.

Mehr. Allcinmädcheu empf. »Bi-Nec ' s Bür., Elleubogeugasse 8,1.
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stclle. Kl. Kirchgasse1, 2 St . r.
E. unabh. Mädchen s. V. (Spül. u. Putz.). N. Nerostr. 42, D. r.
Durchaus tücht. Waschmädä>eu sucht Beschält. Römerberg 19, Dach.
AM- Eine anständige Frau sucht für Mittags leichte

Beschäftigung. Norkstraßc6, Vorderh. Mans.
Junge tücht., in allen Zweigen des Hauhalts erfahrene Frau sucht

tagsüber Beschäftigung. Aorkstraße 13, Hths. 2 r.
Eine Frau sucht Monatrstelle. Hellmundstraßc 12.

Männliche Dersonen. die Stelimrg ünden.
Für eine hochangescheue süddeutsche Lebens-, Volks- und

Militärdienst -Versichcrungs-Gefellschaft werden tüchtige

Agenten
gesucht.

Bewerber erhalten gratis gründliche Fachgusblldung uud
werden bei der Acquisition durch Gesellschaftsbcamte unterstützt.
Herren, welche sich ausschließlich für die Gesellschaft bethätigen
wollen, können eventuell auch E75

sofort mit Fixum
angestellt werden. Auch ist ein Jnspectoreu-Posten zu besetzen.
Off. mit möglichst ausführlichen Angabenu. « . «193 * i». an
»aasenstein » VaKier Mannheim , erbeten.

Reisende,
best. Herren, für

Photogr . Kuustanftalt
gegen hohes Gehalt oder Proviston gesucht. Offerten snh
P . O . P . « « 5 au (F. cpt.1268) F128

iBedoif 3fl «se , Frankfurt a. M.
Hoher Verdienst!

bsatz ein. sehr gaugb. Art. direct an PrivaFür d. Absatz ein. sehr gangb. Art. direct an Private w. an jed.
Platze unter coul. Bed. euerg. solv. Herren mit Ia Nef. gesucht,
W. den colporlageweisen Bertr orgau. können. Gefl. Offerten
an .Bulios Sommer , Fabrik v. Desinfektionsmitteln in
Bothnaug b. Stuttgart. F76

Buchhalter.
Für ein hiesiges Bankgeschäft wird zum1. Juli a. c. ein Buchhalter

gesucht. Offerten unterV. V. 139 an den Tagbl.-Berlag. 7471
Perf . Buchhalter u. Correfpondeut

für Colonialwaarcn- und Weinhandlungauf zwei Monate, ev.
dauernd, gesucht per sofort. Offerten mit GehaltSauspr. unter
W.  51. io © postlagernd Schützenhofstraße.

Tüchtige Schlosser gesucht Oranicusiraße 48.
Ein selbstständiger Feuer - u . Bcschlagschmiedfindet dauernde

Beschäftigung Herrnmühlgassc 5.
Schreiner (Anschläger) gesucht Helencustraße4, Seitenbau.
Selbstst. Maler - und Lackirergehülfen sucht

Fr . Wiscli , Albrechtstraße 34.
Selvstständiger Polsterer gesucht Fricdrichstraße 34.

Weißbiuder
für Eementpntz

und Zimmerleute
werde» angenommen auf der ^ 197

Baustelle des
Wasserbehälters bei Bahnhof

Dotzheim.
Tüchtiger Schuhmacher ges. M. Dnimbucli» Nerostraßc 15.
Ein Lchneidergchülfe gesucht Wellritzstroßc 22. 6!>83
Wochenschneider geiucht Sedairstraßc 1.  7386
Tücht. Wachcnschtttider f. sof, ges, b. n «d «>r . Häfncrg. 7. 2.

WA  iii in erkel Ister,
spraolik«, für erstes Hotel, sucht Oriinberu ’g Rheinisches

Stellenbüreau , Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.liasilkelMer
in grosser Anzahl für hier und auswärts sucht Griinlierg -’*

Büreau, Goldgasso 21, Laden. Telephon 434,
Tüchtiges Hotel- u. Privat-Personal jeder Brauche sucht fortwähr.ud

Genfer Verein , Kirchgasse 45, Ging. Schnlgassc 17, 2. Tel.219.
Gärtnergehülfe sofort gesucht. 7407
Gärtnerei SnciisniweKcr , am Ere zierplatz.

Ei» zuverlässiger geprüfter Krankenpfleger mir guten Umgangs»
formen sucht sotort » r . » irio , Rieder-Walltts» 74528abrikarb«iter sud>lV. Dotzheimerstraße 601in Lehrling auf ei» Baubürean gesucht, Offerten unter
*1 . « . 3* an den Tagbl.-Verlag,

Lehrling
von einer ersten hiesige» LÄeinhandlrrnggesucht. Selbst»

geschriebene Offerten unter » . V. 118  an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrling für Papier-u.Schreibmaterialienhaudlungunter güustigep
Bediirgunge» auf sofort gesucht. Näh, im Tagbl.-Vcrlag. 6044

bei sof, Vergütung kann eintreteit.
■B. IsscibücHor.

Litt). Anstalt, Stein- und Buch-
Druckerei. 6542

Als Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eiutrctm
unter günstigen Bedingungen. 2206

BuchdriickcreiW . Ximmet.

Bcviugungen nm lvsorr geiua

Lehrling
Mechaniker-Lehrling

sofort gesucht. Carl fremui,
Ncugasse 15. 7345

Mechanikerlehrlingges, Carl Grün , Friedrichstr. 44. 7214
Ein braver Jnnge kann das Mechauiscr-Handwcrk unter günstigen

Bedingungen erlernen. Jnknb iSeekcr , Frankenstr. 5. 6350
Ein Schlofferlchrling gcsnchl Albrechtstraße 28. 7001
Schloffcrleyrling gesucht. Nah. b. »oral, . (Brimsen Jr„

Philippsbergstraße 17/19. 6921
Schlofferlchrling gesucht Schachtstrabe 11. 7123
Glaserlehrling gegen Berg, gesucht Moritzstraße 60. 8507

mit gut. Schilibildrmg für mein Geschäft gef.
iVVif I llHlJ BR«rrnan » Voxelsangc Decorations »,

Schildermaler und Lackirer, Wcbergasse 21.
Maler- n, Lacktrer-Lehrling ges. Hellmundstraßc12, 1 r. 4644
Lackirerlehrling NL,.L ;V»'P,'«
Lacktrer-Lehrling *jä$
Vergolderlehrling gesucht. Näh, im Tagbll-Vcrlach 63L3
Bergolderlehrling &: 5938
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütung gesucht.

Vrieilrirli Bing, Tapezireru. Decorateur, Walramstr. 6.
Ein Tapezier-Lchrling gesucht Webergasse 42, 2, 1149
Braver Junge oder Mädchen unter günstigen Bedingungen io

d. Lehre ges. « . Seisüt *, Posamentier, Maucrg. 10, 2. 7192
Ein Schneidcrlehrling gesucht Wellritzstraßc7. 5269
Ern braver Junge kann(bei einem AnsangSlohn von2 WL

per Woche) die Brod- und Feinbäckerei erlernen. 6578
Willi . Schiit *. Bäckermeister,

Eckeb. Moritz- u. Goethestr.
Metzger-Lehrjunge gesucht Dambachthal8. 6179
Ein Küchenjunge für sofort
gesucht Savstz -Hsiel . 7470

Junger Hansbursche gesucht Orauieuftraße 54, P. l. 6830
Hattsbnrsche gejucht. *> . ßrnl !, Goelhestrabe 13. 7165
Ein junger HauSbirrsche gesucht Kaiser-Friedrich-Ning 14.
Gesucht ein braver ehrlicher Bursche Javustraße4. 7325
Junger kräftiger Hattsbnrsche gesucht Luiseristratzc37.

«§» /»»» -4sofort gesucht Langgasse 31,
Ww ^Ät *Vv5tl -| Ct| C Cigaretten -Geschäft.
Hausburschevon 14—16 gesucht Langgasse4. 7359
Junger Hausbursche gesucht, 7447

jg.  W . üttotit Machf ., Gr, Burgstraße 4.
Ein braver Hausbursche gesucht Bleichstraß- 8, Laden.
Hansbursche '"ÄÄ .5B*
Ein junger kräftiger Hausbursche , der etwas Garlcuarveit ver¬

steht, sofort gesucht. B»li . « esier , Tauuusstraße 33/35.
Junger sauberer Hausbursche sofort gesucht. i384BL. Eri, . Adelheidstratze7«.
Ein braver schulentlassener Junge für leichte Beschäftigung ges.

Maueraaffe 12. 2 St , r. 7193
Zinn 1. Juni sucht e. tücht .Blcstanrationsliuusbiirsclicn,

sowie einen SSapfbursclien «irütitocrg ' s Büreau.
Hansbursche bei dauernder Stellung ges. Fricdrichstr. 37. 7475

Ein braver Jr «nge als Ausläufer gesucht. 7414
Buchhandlung Heinrich Staadt,

Bahuhosstraße 6.

Braver Junge als Ausläufer gesucht Kl. Webergasse 7.
Ei» Junge zu», Brodtrageu ges. Drudenstraße1, Bäckerladen.
- - Ordentlicher älterer Junge zum Kegel«

anfsctzcn sof. gesucht im Civil-Casnro,
Friedrichstraße 22.

Ein solider stadtkund, Kutscher gesucht Nheinbahnstr. 4, P . 7483
Tücht. Knecht gesucht Feldstraße 21.
Jug . Slrb. (14- 16 I .) s. F. Merkelbach, Dotzheimerstr. 60. 7456

Ein Junge zum\

BC

WiitmLiche Uccsoiirn . die Ktettmlg suchen.
Ein Kaufmann , mit sämmtlichen kaufmäuilischeu Arbeiten, sowie

mit der Hotcl-Buchführliiig vertraut, sucht slbendö Beschäft«
im Beschreiben von Büchern. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 7455

Tüchtiger selbst. Buchhalter und Correspondent, in Wein,
Cognac, Spirituose» rc. erfahren, sud;t Stellungf. Comptoir oir.
Reise, Offerten unter W. lOl postlagernd.

geprüfter Heizer, s. St , arbeitet auch
als Installateur od. Schlosser. Offerten

unter l -r. E . n * au den Tagbl.-Verlag.
Junger Mann (Schreiner), 29 I , alt (verheiralhet), s. Stellung

als Bademeister, Ausläufer od. Packer. N. Adlerstr. 16», 2. St.
äHrnS *** Junger Küfer sucht Stellung, Offerten unter
WWW II , » . « 8 an den Tagbl.-Verlag.
I . Mann , gel. Gärtner, mit 1a Zeugnissen, der sich auch Haus¬

arbeit unterzieht, sucht Stelle bei einer Herrschaft. Gefl. Offerten
an 14. Schäfer , Gärtner, Krankenhaus, Biebrich«

i I . zuverl. Man» s. rgcndw. Besch. Zu crfr. Adolphstr. 12, H. P.
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
tObne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Ktimmr» an« dem Publikum.
»WilbelmS -Platz . Wie sehr die gärtnerische wohlgepflegte

« „laae eine« Schmuckplatzes das Straßcnbild zu heben geeignet ist,
. at jedem Vorübergehenden der Platz vor der evangelischenHaupt-
jrcke der zu Ehren der Kaiserlichen Majestäten au« einer öden,
ktaubiaen Kicrfläche in wenigen Tagen in eiiien kleinen Garten
umaewandelt wurde. — Die gleiche Ausschmückung verdiente auch
der WilbelmS -Platz  mit dem schöne» Bismarck-Denkmal. Vor
besten Errichtung zierte eine sehr hübsche Gartenanlage diesen vor-
ncbmen Men Straßentheil; mit dem Standbilde verschwand
dieselbe,' um einer stufenartigen Umrandung Platz zu machen, die
ohne Grün, ohiie allen Pflanzenschmnck dasselbe staubig und
wirkungslos umaiebt. Warum sorgen die vielen Bismarck-Verehrer
nicht in Gemeinschaft mit der Stadt-Verwaltung dafür, daß auch
hier verschönernde Hand angelegt wird? Ein einfache« Schutzgitter
(ähnlich dem um den Ziergarten des Kranzplatzes), eine geschmack¬
volle gärtnerische Anlage innerhalb desselben, um den Fuß des
Denkmals, und auch hier würden mit bescheidenen Mitteln würdige
Zustände geschaffen werden. 8.

* Die meisten Straßen der Stadt find theilweise durch die
städtischen Behörden und deren Bewohner während der Anwesen¬
heit Seiner Majestät festlich geschmückt und so wurde denn die stets
so zurückgesetzte Grabenftraße  von der Stadtbehörde in aus¬
fälligster Weise auch bedacht. Um jedenfalls die Arbeiter an einem
verdeckten Platze beschäftigen zu können, ließ man die halbe Straße
und das Trottoir gegenüber der Schloßmaner aufrcißen, richtete
eine Steinhauerei ein, versetzte die Bordsteine, plasterte gleichzeitig,
stellte einige Asphaltkeffel auf, zu welcher ein Holz-, Kohlen- und
Materialicnlager eingerichtet wurde und dies alles neben dem
Betrieb am Bäckerbrunnen,  ohne die bekannterweise immer
mit übermäßigem Fuhrwerk belastete Straße abzu-
sperren.  Wegen Mangel an Mittel soll im vorigen Jahre nur
die eine Seite de» StraßenpflasterS auSgcbeffert worden sein und
ist jedenfalls au» Versehen dieselbe Hälfte soeben noch einmal um¬
gepflastert worden, wogegen die Mel defcctere Seite nach dem
Königlichen Schlöffe abermal« in dem jammervollen Znstandc ver¬
bleibt, weil man inzwischen sür die Arbeiter anderweitig Verwendung
gesunden hat. Da alle seitherigen Beschwerden und Bittgesuche bei
den Behörden unberücksichtigt blieben, bitten wir unsere Mitbürger,
doch für unsere gleichberechtigte Behandlung Mitwirken zu Helsen,
da gewisse Hausbesitzer und Geschäftsinhaber rücksichtslos schwer
geschädigt werden. Die Bewohner der Grabenftraße.

* Betreffs de« Eingesandt vom 23. er. in No. 238 des „Wies¬
badener Tagblatt" ist Folgendes zu erwidern: Vor allen Dingen
ist die Sache arg übertrieben und die Kgl. Staatsanwaltschaft wird

da« weitere Wort sprechen. Zu bedauern ist der Vorfall sehr; aber
jeder Unparteiische wird lagen, daß mau i» Einzelfällcn nicht den
Arbeitgeber für die Handlungen der Arbeiter verantwortlich machen
kann. Schreiber Dieses erinnert nur an die Zustände, welche vor
10 Jahren daselbst geherrscht haben. Seit nenn Jahre» ist dies
der erste bedauerliche Vorfall, welcher sich ereignet hat. Vorige«
Jahr wurde auch ein Arbeiter wegen ungebührlichen Betragens
von dort entlassen, worauf er an dem Pächter Rache auszuübeu
versuchte; ich behaupte sogar, daß er von Einigen anfgereizt wurde.
Der Bäckerbrnnncn ist heute ein Bedürfniß geworden sür Tausende
von Existenzen in Wiesbaden und Jeder, der heute Arbeiter be¬
schäftigt oder beschäftigen muß, weiß auch, in welcher Weise man
sie heute zu behandeln hat; es ist wahrlich nicht leicht.

Ludwig Born.

Kriefkakerr.
... M- Verlangen Sie in einer Biichhandlnng eineu Führer
über den Westerwald. In diesem finden Sie sicherlich alle ge¬
wünschten Angaben.

Abonnent im Westend. Wenn vierwöchige Kündigung
vereinbart war, ist dieselbe auch von beiden Seiten einzuhaltcn

Ä. G. Helgoland gehört nicht zum deutschen Zollgebiet, da
Deutschland sich bei dem Erwerb England gegenüber verpflichtet
batte, bi« zum 1. Januar 1910 den bei der Abtretung geltenden
Zolltarif nichtz» erhöhen. Insofern also der deutsche Zolltarif
höher ist als der damalige helgoländische, kan» bis zum genannten
Termin die Insel in das deutsche Zollgebiet nicht ausgenommen
werden. Helgoland bildet also in zollrechtlicher Beziehung für
Deutschland bis dahin noch Ausland.

Vermischtes.
© Amerikanische Lokomotiven in Deutschland. Es

hat m der deutschen Industrie nicht geringes Aussehen gemacht,
daß die Verwaltung der Bayrischen Staatsbahnen einige Lokomotiven
aus Philadelphia verschrieben hat. Die Lokomotiven-Fabrik
Maffe, & Krauß in München, von der die bayrischen Lokomotiven
bisher in der Mehrzahl bezogen wurden, hat auf eine Anfrage den

6Bescheid erhalten, daß die amerikanischen Maschinen nur zu demwecke dienen sollen, die in Amerika eingcführten Verbesserungen
i der Construction zu studiren. Die eingeführten Maschinen

zeigen wichtige Abweichungen von den in Deutschland gebräuchlichen,
besondersm Bezug auf den Kessel, den Cylinder und das Unter¬
gestell, während andere Theile nicht so sorgfältig gearbeitet sind wiebn den deutschen Lokomotiven.

* Kchrrrfrage. Welches ist der sparsamste deutsche Reisende?
- Prinz Heinrich von Preußen,  denn er machte mit drei
Kreuzern die Reise von Deutschland bis China.

* Kumoristikche». I ni Z or n. Der ctivas zerstreute Herr
Actuar soll den Peter cinvernehmen, der uudeutlich spricht und
schlecht hört. Das bringt den Beamten fast bis zur Verzweiflung.
Scho» zum zehnten Mal hat er den Erschienene» um seinen Rainen
gefragt, ohne den letzteren zu verstehe». „So schreiben Sic mir
>ihren Rainen auf!" schreit er endlich und hält ein Blatt Papier
h>». »3'  kann net schreiben!" murmelt der Andre ängstlich. —
«Ha! brüllt der Actuar wülhcnd, „dann machen Sie drei Kreuzei"
— Der Bittsteller beeilt sich, dem Auftrag nachznkomnie». — Da
kraut sich der Bcamie verlegen hinter dem Ohr und starrt die
drei Kreuze an. „Jetzt weiß ich erst recht nicht," brumnit er, „wie
er heitzt!" * Armer  Kerl.  Der kleine Maxl kommt heulend
heim. „Ich Hab' noch keine» Geburtsschein gebracht!" jammert er.
„Wenni» ihn morgen nicht bring', wcrd' ich gestraft!" Die Mama
erinnert sich, daß sie vergessen, da« Zeugniß dem Jungen nlitzngeben.
„Kleiner Tollpatsch," sagte sie lächelnd, „wenn Du daherkommst,
sehen sie doch, daß Du geboren bistl" Ja ." heult Maxl noch
lauter, „aber wenn ich keinen Schein Hab. glauben sie mir's ja
nicht!" (Flieg. Bl.")

Mir fnferiren nuri"XÄ STÄ
mätzige, Vertrauen verdienende Angaben besitzen. Dabei
sehen wir auf die Nnalität der Leser, ob dieselben in dem
Grade kaustAhig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die lmuslltämtisrkl
ralrulirende Geschäftswelt und r»»» t*
findet ihre Rechnung dabei, wer IM
annoncirt, ist nach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Abonnenten — z. Zt. mehr als

und zwar in der kaufkräftigen Bevölkerung
Wiesbadens und der Umgegend — völlig piverlässtg
orientirt. Die Mehrzahl der Kauftrute Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier Ilund-
schaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Empfehlungen nur das ..Tagblatt '̂ . wo die Ver¬
breitung sie größte und ztorckmähigfle, der Insertion«-« wo der Erfolg Heber.

| In 5 Tagen |

Loose
Zusammen

3C00 Gew. i. W.

1

Ziehung schon 31 . Hai 1900 .Marion-
trarger Pferde

, »j __i 11  Loose 10  Mark, Porto
<* JL "IdlKj und Liste 20  Pf. extra.

100,000 Ji.
10 ,000,4

6600

eleg. Equipage
mit 4 Pferden.

4500
3500
2400
1500
1200
1000

Gew. Reit - od. oe AM
OO Wagenpf . i.W. Ji.  ö 1 000I Silberoesteck für | <UUl84 Personen i. W. Ji 1 UOO

5 Fahrräder
i. W. je 800 Ji. = 1 0005 goldene Taschen- -I AAÄUhren i. W. A 1 000

Hauptgew.i. W. von
Fernere Gewinne,
4 Ein Wagen mitPferden i. W.
St  Ein Wagen mit
<6  Pferden J i. W. Ji
A Ein Wagen mit
&  Pferden i . W. Ji
I Ein Wagen mitPferd i. W. Ji
St  Ein Wagen mit
«T Pferden i. W. Ji
A Ein Wagen mit
&  Pferden i. W. Ji.
I Ein Wagen mitPferd i. W. Ji.
A Ein Gewinn von -I  kaa» Pass-Pferdeni.W.Ji1 «HM!
2 Ein Gewinn vonA>)AAReitpferden i. W. Ji . & ©00
1 Vier Gewinne ■ f aa

4 Reitpferde i. W. Ji. 4 t ' MI
Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das Gensral-Deblt

Lud.Müller&Co.Ä, B
Loose in Wiesbaden bei t «rl Cassel , Haupt-

collecteur, Kirchgasse 50, f . de Fnllois , Langgasse 10,
Moritz Cassel , Langgasse 6 , Frau Therese
Wächter , Saalgasse 3, h . A. Masche , Wilhelm¬
strasse 30, Carl ( lenk , Grosse Burgstrasse 17,
J . Stassen , Kirchgasse 60._ F76

Sämmtliche Gummi-Maaren
zur Gesundheitspflege. Preirliste gratis gegen 10  Pf . Porto.

^h » . Kümper , Frankfurt a. Bi.,
Schnurgasse 52h. F12

100 Än̂ *.1500
EA goldene Medaillen C diikifc
30 je 20 Ji = W . Ji  1 000
400 jes““ ^2000
500 p,TlTji  3500
GßO Luxus - u . Gebr .- C
OlliC Gegenstände i.W.O I In!
iooo  ki ä sooo

- : llrrltnnfe
.. Brieftauben zu verkaufen Bertrayistraße8, 2 rechts.

Alle ^ ilroskop sehr billig abzugeben. Anzusehen
- Ein schönes gr. Hirschgeweih zu verkaufen Lniseiistraße 31.

Abreise halber
Einige Dutzend Weitzbieraläser ru verkante,,
Frankenstraße 15 be, Hanger . 7453

w.ssSMi .'ag &aay "" 80” •>»
. Eleg. Küchen-Einrichtung,

Küchenschränkebillig zu verkaufen
Moritzstratze 34, Schreinerei._ _ _ 7488
,, t ffi « herrschaftlicher Landauer billig zu verkaufen. Näh.
pehrstraße 12 bei Honig. _6968

Sch. fast neuer Kinderw. bill. z. vk. Friedrichstr. 23, 2 l. 7207

Ein leichter
gebrauchter Landauer,

ein Halbverdeck mit abnehmbarem Bock, ein Feder-Karren mit
Dcckelverschlußzu verkaufen bei (No.34424) F37

B . Theis , Münsterstraßc, Mainz.
Ein gebr. Federwageu , für Milchhändlcru. Bäcker geeignet,

ein- und zweispännig eingerichtet, billig zu verk. Frankenstr.7. 6308
Ein aut erhaltener Sitzwagen mit Gummirädern zu verkaufen

Jahnstraße5. 1. St. 3722
Ein gut erh. Kinder-Sitzwagen zu verk. Röderstraße6. Ötb. 2.
E. sch. blauer Kinderwagen,» vk Schwalbacherstr. 43. H. D.
Ein zweisitz. Sportwagen bill. zu verk. Oranienstr. 12. Part.
Rener Kinderwagenschirm, schöne Wagendecken zu

verkaufen Moritzstratze 68.
Damen-Rad billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6658
Adler-Damenrad preisw. zu vk. b. Biegfer , Goldgasse5.

Ein leichtes Touren -Rad uiiter Garantie sehr
6*^ 2’ billig zu verkaufen Saalgasse 16.
Herrn-Rad billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6657
Pneumatikr., s. g. erh., g. M.. pr. z. vk. Sedanstr. 13. Vdh. 3.

4114»11  h (erstklassig), s. gut erhalten, billig»ITtz li'  CI v abzugeben Tannusstraße 26, 1.
Fahrrad billig zu verkaufen Nerostraße 29. 7363
Herrnrad (Adler) bill. zu verk. Kaiser-Frievrich-Ning 110, 3.

«in gut ecjaltenes Mn»» LÄ '“
Herrn-Rad» wenig gef., b. zu verk. Moritznraße 62, Hth. 2 l.
Gut erhaltenes Damen-F-ahrrad (leicht) für 60 Mt. zu

verkaufen Bleichstrabe 15, 2 l.
Äin Fahrrad in tadellosem Zustand für 60 Mk. zu verkaufen

Weißenbnrgstraße2, 1 l.
Sehr gut erh. Rad billigst zu verk. Bleichste. 29, 1 I . 7851
EHm **» Herrn -Fahrrad (Naumann ), fast treu, zu

verkanfen. Näh. im Tagvl .-Berl. 7481
neuu. gebraucht, f. Gas, Benzin, Petrol,
u. Dampf2c., Arbeitsmaschrnen aller

Art, Acetylen- n. Lnftgas-Anlagen. Günstige Zahlungsbed.
A. C » iiin, Frankfurt a . M . 8 . , Kaiserstrabe 60. F106
Ein gemauerter Herd zu verkaufen Stiflstraßc 12, P.
Gr. tr . Herd (w. ».) b. zu vk. Oranienstr. 39, Schloss. 4182
Gasherd mit 4 Ftammen, Gasbratosen, eiserner Tisch billig

zu verkausen Adolphsallce 25, 1.
Gebr. kupf. Waschkesselb. z. vk. Faulbrnnnenstr. 12, 2 l. 6967

MkW NlimmWl SSASifiJSE1 großer sckiwarzer Tisch, 1 schw. polirter Blumentisch, 1 Tisch mit
vergoldt. Füßen, 1 Sopha (bunt. Plüsch), 1 Chaiselongue(grüner
Plüsch) und verschied, andere Gegenstände. Drudenstraße1, 1 r.
Anznseben von8—10 und 1—4 Uhr.

Dotzdeimerstraßc 12 drei gr.Wirthsch.- u. Garten-
lampen billig zu verkanfen. 7493

Zehn ausrangllte Stück- und Halbstück-Fäffer billig
z» verkaufen Langgassc5. 6696

Packkiste» sehr billig Schuhgeschäft Webergasse 42.

(£ (l . 2  IllCC Wilhelmstraße 12?' " 7^ 9
Klee, 1'/- Morgen, an der Erbenheinier Chaussee, zu verkaufen.

Josef I.iiweustein , Kirchgasse 30, 1 St.
Klee- und Grascrcscenz, je 54 Rnthen(Rosenfeld und

Biestadterberg), billig zu verkaufen Albrechtstraße 15, P.
Klee und Gras von2 Aeckern(Atzelberg und Geisbergstraße)

zu verkaufen Metzgergafse 29, 2 St.
Sechzig Rth. schöner ew. Klee billig zu verkanfen am

Bierstadterberg. Näh. Webergasse 42, 2.
Erste und Meile Schur Klee- und Graserescenz von

ca. 58 Ruthen Acker„Atzelberg" zu verkaufen. Näheres Schlichter-
straße 22, 3, von1 bis 3 Uhr 745t-

nanfflrlnche
IW(*ii| iitPAi> Metzgerg. 26, kauft getr. Kleidungsstückeu.
1l. BLIIIlll -I , Schuhe. Bei Postkarte komme ins Haus.
An- u. Verkauf v. Antiquitäten, alt. Münze«, Oel-

gemälden,Kupferstichen, Porzellaines, Perlen, Edelsteinen
bei ck dir . Clücklich , Wilbelmstr. 50. Wiesbaden. 2820

Die besten Preise zahlt Frau Dradimann , Grabcnur. 9,
für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen.
Möbel, Betten, Waffen, Jnstrum., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Getr. Herren- und Damen-Kleider,
Möbel, sowie ganze Nachlässe kauft

Fron I». lange , Metzgergafse 37.
_ Auf Bestellung komme pünktlich ins Haus.

Mcudite letten- u. Inien-ileUct,
Uniformen, Möbel, Betten, Gold- und Silbersachen, Pfandscheine,
Brillanten. Alterthümer, sowie ganze Nachlässe kauft stets gegen
sofortige Kasse 7067

» Metzgergasie 13.
Alte Sachen, Kleidnngsst., Goldu. Silber rc. kauft c, »ei>s.

Schachtftr. 6. Auf Wunsch komme ins Haus. Bestell, d.Postkarte
Herren- und Damenkleider, sowie Maaren jeder Art

werden zu den höchsten Prellen gekauft.
Frau mein , 68. Webergasse 58.

Linoleum-Teppich (groß, gut erhalten) zu kaufe» gesucht.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ 7487

Ein« gebr. kl. Geldkassette, kl. russ. Billard, kl. Schreibpnlt zu
kaufen gesucht. Näheres Wellritzstraße 21, Hth. 1. Et.

Rundes Marmortischchen zu kaufen gcs. Rbeinstr. 40,-Laden.
SsEfiftVr Oxbofte, ", n. rc., kaust 6735
QUssl.1, Rheinganer Weinessig-Fabrik Schierstein.

Gebrauchte Flaschen, Krüge und dergl. kauft
>L. Itran », Platterstraße5, 1 St ., neben der Maria-Hilskirche.

zu kaufen gesucht. Angebote Vereins-
Wlfflll straße7 a. « st . 7050

Aufforderung.
Alle Diejenigen, welche Forderungen an

den Nachlaß des Majors Hermann
Budolph von Blomberg zu
Wiesbaden haben, werden ersucht, ihre
Rechnungen innerhalb8 Tagen bei mir
einzureichen. F231

Wiesbaden , den 23. Mai 1900.
Der gerichtlich bestellte Nachlastpfleger:

Br . Scholz , Rechtsanwalt,
_ Moritzstratze 13._
Weine WoQnuno HcHndet ßtz 8ottttn|e10.
_ Ofensetzer G . Kessler . 5885

Polircn u. Matt. d. Möbel gut u. bill. Jahnstr. 13, Pt. 7441



Wer sich an einer
epochemachendenErfindung , die ans dein Continent bekannt und
hoben Gewi«» znsichcrt, mit einem Capital von 2060 bis 6000 Dik.
betheiligc» will (dasselbe kann sicher gestellt werden ). Anstrage
für 1400 liegen zur Zeit vor , beliebe seiire Offerte unter
K . E . 104 i» dem Tngbl .-Verlag uiederzulcgcn. _

10 % Dividende.
Bei völlig sicherer Capitalaulage werden Beträge von

1000, 2000 und 5000 Mk. aufwärts seiten« einer über 12 Jahre
bestehenden, im Firmenregister eingetragene » Gesellschaft, bei der
Offiziere und höhere Beamte als stille Tbeilhaber bctheiligt
sind, für ein zur Geschäftserwciterung anfzunehmcnde « Capital
gesucht. Feste Verzinsung 10 °/o. Auf gefällige Anfragen unter
j . I » sau an iiudolf OTosse , Berlin SW . , wird da«
Näbcre durch den Notar der Firma mitgetbeilt . (8 . » 9712 ) F 128

cautionsf . Wirthslcute für gröberes
^ -** ft ) l ( ( JV Lokal mit Saalbau ges. Oberteil unter

» . V.  laa g» den Tngbl .-Verlag erbeten. __
An gut biirgerl. Mittagstisch können Lerren

theilnehmcii. Off, unter «». E . » &

Lviesbadener Tagdlatt ( Mor <,en -« »sgabe ).

Fräulein,
Brrlnsi : « ang gasse SV. _ 48 . Jahrgang , sco , 242.

Ans - und Untergang für Kann « (©) und Mond (<C).** jviiw... 144-I. ii 11.01»r et , it ,

oder Damen
an den Tagbl .-Verlag . 7400

Das Nenansertigen und Anfarbeiten von Soplzas,
Matratzen u. s. w., sowie Tapcziren u. Gardtnenanfmachen
besorgt billigst und reell bei aufmerksamster Be dienu ng

Friedrich
_ Tapezirer und Decorateur , Walramstraste <l.

Alle Tapezierarveiten werden viltig angefertigt in u . außer
dem Hause. Taunnsstratze 34, im Laden links. __

ps^T* Ein guter Schneider , der englisch nnd französisch
spricht, sucht Arbeit, Kleider anszubesser» u . zu ändern , für Herren
und Damen. Offerten an W iüaml , Lanagasse 30.

T . Schneider s. Verliältnisfc h. Arbeit a . d. Hause . Feinster
Schnitt . Häfnergassc 17, Hth . 2 St.

Alle vorkommenden Schneider -Arveiten werden billig
und pünktlich ausgeführt . Näh , im Tagbl .-Verlag. _ "491

Eleg.
außer dem

lutsitz. Damen - « . Kindcr -Kleider werden m u.
ause angcf. Blüchcrstraße 9.  2 St . _ _

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in u . außer dem Hause.
Schwalbacherstraße 10, Hlhs . Part , r.  _ ,

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich dem geehrten Publikum
»« soliden Preisen. Taunusstraße 19, 3 St.

Damen -Costüme
Werden elegant nach neuester Mode angefertigt Rhein«
ftrastc 4L, 2 St. _ _ _

Pariser Schneiderin BSSStfE
werden solche modernisirt. Jahnstraße 4, 1._ __

. _ Costüme,_
Blousen , Matinös und Schlafröcke werden chic und tadellos
sitzend angefertigt Langgasic 4, 1.

Näherin z. Äiisb . von W . nnd Kl . in und außer
dem Hanse. Näheres Adl erstrabe 1, Hth.

Modes!
Straußsedern

Rl.

Sämmtl . Putzarbeiten w. geschmackvoll, schnell
u. billig ansgef . Dotzbeimerstr . 18, P.  15500

werden in kurzer Zeit
gekraust, billige Preise.
w elirbeini Kirchgaffe 43,

gewaschen und

2 .
Perf . Bügl . n. n. Kunden an in u. a . d. H . Aorkstraßc 4 , 2.
Wäsche zum Bügeln w. äuge». HiZchgraben 26, 1. Et . links.

zum Waschen u. Bügeln wird gut u . pünktl.
_ besorgt Helenenstraße 12, Hintcrh . Part.

zun. Waschen und Bügeln , auch Wasch-
Pvtsif lyk »leider und Blousen werden angenommen

Blüchcrfiraßc 18 , Mittelbau Part. _ _ _
zum Waschenu. Bügeln wird angenommen u . gut
n. billig besorgt Nerostraßc 18, Hth . 2. Stock.

unverwüstliche Krause,
werden elegant und billig

Wäsche

Wüsche
Stirnfrisuren,

angefertigt. yj Damen - Friseur,
. . 5 , nahe WilhelmstrFriedrtchstr . — - -

Eine geübte Friseurnr s. Kunden (billig). Adlerstraße 18,  1 r.
Tücht. Friseuse emps. s. u. reell. Bed . Seerobeuitr . 9, M . 1 r.

Ein Masseur,
ausgebildct in der Massage, Wasserheilknnde und Krankenpflege,
wünscht noch Herren zn behandeln nach ärztlicher Verordnung nnd
unter ärztlicher Controlle ; deiselbe ist ärztlich geprüft . Mäßige
Preise.  g >. v . thumicr . Nöderstraße 41 , 1. Ecke Taunusstr.

Erfahrener Fahrstrrhlfahrer mit eigenem
_ Wagen für längere Zeit zu micthen gesucht.

Anznmeldcu beim Portier des Savoy -Hotels.  _
Ein Kind wird in gute Pflege genoinmen Oestrich a. Rhein,

Mühlgasse 10._

Darlehen -Snchende
erhalten aeniigende Angebote von
_ W . Schindler , Berlin SW. Wilh -Inistraße 134.

Gebild. Dame
Studien . Gest. Offerten unter

sucht Unterstützung zur Ver-
voUständigung ihrer musikal.

t *. K . los an den Tagbl .-Verl.
W. Dame od. Herr leiht k. j. M ., hier fremd , 100 Mk.? Rllckz.

nach Ukbereinknnft. Off , n. >1 . «v . « 11 an de» Tagbl .-Verlag.

Anschlns; nach Paris
wünscht allcinstchende Dame , Deutsche, nur an älteren
Herrn , Franzose « . Offerlcn unter V . «’ . 18 « « hauptpost-
Wgcrnd Rheinstraße erbeten.

Disting . j. Dame
Plniser  .

w. Engagement
Reisebegleiterin

Gcfl. Off . unter SD.
au den Tagbl .-Verlag.

als
zur
7S

(Kurgast ) sucht geselligen Anschluß
«itlvsssl/lL -S an heitere radelnde Dame . Briefe

mit Adresscnangnbe unter G . Bf. 8 « postlagernd ._

26 Jahre alt . wünscht sich mit älterem gntsituirtem Herrn in
icherer Stellung zn verheirathen . Offerte» unter A . 23
' ostaint TaunnSstiaße.

Eine Dame (Wwe .) , Ende der 30er , elegante Erscheinung,
mit gr . Vermögen , wünscht sich wieder zn verheirathen.
Gesetzte Herren im Alter von 40 — 60 Jahren , nur aus
den ersten Gesellschaftskreisen , werden um Annäherung
gebeten . Anonym Papierkorb.

Briefe erbeten unter E . T . SOI hauptpostlagernd bis

zum 30 . d . M. __
Frl ., Ende 20er Jahre , mit sch. Aussteuer,

wünscht sich mit beff. Beamten,

zu verehelichen
«». 1 .̂ 121 befbrdert der Tagbl .-Verlag.

. 20,000 Mk. Lerm .,
Hotelier oder Knnfmann , baldigst

Nicht anonyme Offerten unter

Sportliewlmdte Dame findet jetzt
M.  H . C.

Antwort
1 » « «»

ii.

Off. F . K . 11
hente erst abgelwlt, bitte Sonntag in» selbe Zeit dort. Gruß.

Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abend« 8 Uhr : Concert.
Kochvrnnne » . 7 Uhr : Morgenmusik.
Königliche Schaufpiete . Abends 7 Uhr : Der Raub der Sabinerinnen.
Residenz -Theater . Abends 7 Uhr : Die große Glocke.
Walhalla -Theater . Nachm. 4 Uhr : Kinder-Votstellung . Abends

8 Uhr : Vorstellung.
Meichshallen - Theater . Abends 8 Nbr : Vorstellung.
Warietstheater zum Aürgertaal . Abends 3 Uhr : Vorstellung.
Kciksarmee , Frankenstr . 13, Abends 8 '/- Uhr : Ocffentl. Versamml.

Wiesbadener Kunstsäle , Luisenstraße 9.
Manger ' s Kuuslsalou , Taunnsstraße 8.
Kolkstesehallc , Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abend«, Sonn - und Feiertags von 10 bis
1 Ubr und von 3 bis 9' /- Uhr. Eintritt frei.

Kemeinsame Hrtskrankenkaste . Kaffe: Luisenstraße 22, Part.
Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer und Krauen : im

Rathhalls von 9—127- n. 3—6 Uhr. Männer -Abth. Sonntags
von 87 -—97 - Ubr.

Verein für Auskunft über Wohlfahrls -Kiurrchtunaen und
Rechtsfragen . Täglich von 6- 7 Uhr Abends im Rathhausc
im Bureau des Arbeitsnachweises (Männer -Abtheilnng ).

Krankenkasse für Kranen und Aungfranen . Meldestelle: Hell-
lnundstraße 36, Part.

H

11  cvctu6T!lach richten
Nivelkränzche « für Schüler höherer Schulen (Platterstraße 2).

Nachmittags 2' /- Uhr : Gesellige Znsammcnkunft.Jannns-Cluv Wiesbaden. Nachm.6Uhr:Hanpt-Versammlnng.ranken - nnd Sterbekasse der Melairarveiter (Kaffeiilotal zum
„Vater Rbein ", Bleichstraße). Von 8—10 Uhr : Versammlung.

Krieger - nnd Mititär -Aerein . Abends 8 '/- Uhr : Gesangprobe.
Hnrn -Kefellschaft . 81, —97- Uhr : BücherauSg. n. ges. Zusammenk.
Hnrn -Herein . Abends 9 Uhr : BücherauSg. u. gesell. Zusammenk.
Männer -Hurnvercin . 9 Uhr : BücherauSg. u. gesell. Unterhalt,
tzhristkicher Verein junger Männer . AbdS. 9 Uhr : Gebetsstunde.
Kvanaetilchcr Männer - n . Zünglitigs -Werein . Abends 9 Uhr:

MissioilS-Mittheilnngen . Gebetsstunde. BlätterauSgabe.
Männer -Hesangvercin Union . Abends 9 Uhr : Probe.
Scharr ' scher Wänner -Chor . Abends 9 Uhr : Probe.
Kärtner -Werein Kedera . Abends 9 Uhr : Versamnilung.
Aeseltschaft Kidelio . Abends 9 Uhr : Probe.
Derband der irapezirer -Hchükfen . Abends 9 Uhr : Versanlmllliig.
Wercin der Württemberger , Wiesbaden . 9 Uhr : Vereinsabcnd

im Restaurant zu den Wiesbadener Kiutstsälen, Luisenstraße 9.
Männer -Gnartett Kilaria . Abends 97 » Uhr : Probe.
Mürger -Schühcn -ßorps . Vereinsabend in der „Kronenhalle ".

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der Tischlerarbeiten
für den Neubau eines Internats -Gebäudes bei der Königl . Obst-
und Weinban -Lehranstalt zu Geisenheim, im Bureau daselbst,
Vorm . 11 Uhr . <S . „Amtliche Anzeigen ll!o. 57", S . 2.)

Versteigerung von 6 Rehstangen iinPiandIokalDotzheimerstr . il/13,
Miltags 12 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No . 63", S . 3.)

Holz-Versteigerung im Wnlddistrict „Grub " ; Zusammenkunft Nach¬
mittags 4 Uhr am Försterhaus im Dambachlhal . (S . „Amtliche
Anzeigen No . 63". S . 3.)

Mss - Die „ Kirchlichen Sluzetgcu " befinde » sich i » dev
Sonderbeilnge „ Amtliche Nuzeigtu des Wiesbadener
Tagblatt " , Seite 4.

Junger Herr , Christ , rcpräsentnbses Auftreten , in ges.
Lebensstellung , mit circa 20,000 jührl . Einkommen,
ehrenhafter Charakter , niöchte sich verheirathen . Junge
Damen aus bürgerlichen Kreisen , vermögend nnd mit
wahrer Herzensbildung , die geneigt sind , diesem in jeder
Beziehung ernstem Gesuch näher zu treten , werden gebeten,
sich vertrauungsvoll zu wenden an 3 . K . 855 haupt-
postlagernd bis zum 30 . d. M. _

fö » «* Anfangs 30er , lucht die
12? II * Willvillf Bekanntschaft eines ältere»

feinen Herrn behufs Heirath . Offerten unter » > ■?. 13 * an
den Tagbl .-Verlag.

Meteorot »gische Kesfiachrnngen der Ktatron
Wiesbaden.

23. Mai : Höchste Temperatur C. 19.6. Niedr . Temp . C. 10.3.
24 . Mai : Höchste Temperatur C. 17.6. Niedr . Temp . C. 11.9.

*1 Die Barcnneterangabkn sind auf 0" C. reducirt.

Metter -Kericht des „Mesdadsner Tagdlatl
Mitgetbcilt auf Grund der Berichte der deutschcu Seewartr

in Hamburg.
(Nachdruck verboten .)

27. Mai : wolkig, Negenfälle, normale Temperatur , lebhafte Winde.

1900
Mai. int Süden

Ul)t Mi»

®
Aufgang >Untergang
Uhr Min. | Uhr Min. |

Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr !vlin.

~27^ 12 24 4 29 8 20 || 3 26 B. 7 19 N.

23. und 24. Mai.
7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Naä >m.

9 Uhr
Abends. Mittel.

23. 24. 23. 24. | 23. 24. 23. 24.

Baromet .*) . . ! 48.2 48.21 49.2 47.31 49.0 47.6 48.8 47.7
Thermomet . (C.f! 15.3 13.6 17.7 16.41 14.4 12.8 15.4 13.9
Dunstspami .cwll» 9.5 11.1 11.2 11.0 11.9 10.0 10.9 10.7
Slel.Feiichrgk.E/ ») 73 96 74 79 I 98 91 82 89
S8indrichtnng . >SO. SW. SW. S. SW. SW. —
Niederfchlagsh.

(mm ) . . . . 1 —
. . . 1.9 0.2 — —

(riicrttcv (Toumtr

Königliche d Kchanspieie.
Samstag , 26. Mai.

126 . Vorstellung . 51. Vorstellung im Abonnement » -
Auf zahlreiches Begehren:

Letzte Gastdarstellung des Königlich Bat,rischen Hosschauspielerl»
Herrn Conrad Dreher.

Der Raub der Sabinerinnen.
Schivank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.

Regie : Herr Dreher.
Wersonen:

Martin Gollwitz , Professor . Herr Gro «.
Friederike , dessen Frau . Frl . schwartz.
Paula , deren Tochter . Frl . « lehle.
Dr . Ne»,neistcr . . . Herr Znnmermann.
Marianne , seine Frau . Frl . Scholz.
Karl Groß . Herr Rudolph.
Emil Groß , genannt Sterneck , sein Sohn . Herr Vallcntin.
Emannel Striese , Theaterdirektor . . . . * * *
Rosa , Köchin bei Gollwitz . . . . . . . Frl . Ulrich.
Auguste , Dienstmädchen bei Neumeister . . Frl . Hempel.
Meißner , Schnldiener . Herr Rohrmann.
Ort der Handlung : Eine kleine deutsche Stadt . Zeit : Gegenwart.
* * * Emannel Striese . Herr Conrad Dreher.

Decorative Einrichtung : Herr Ober -Jnspcctor Kchtrlr.
Kostümliche Einrichtung : Herr Ober -Jnspector Danpp.

Rach dem 2. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr . — End e »ach 9 Uhr . — Mittlere Preise.

Sonntag , den 27. Mai . (Bei ausgehobenem Abonnement .)
Gberon . Große romautischeFeen -Oper in 3 Akten nach Wielands
gleichnamiger Dichtung . Musik von Earl Maria von Weber.
Wiesbadener Bearbeitung . Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Restderrr - Theater.
Samstag , 26. Mai.

Bei aufgehobenem Abonnement . Abonnementr -BilletS ungültig.
Benefiz für den Regisseur Kan » Mannsft.

Me große Glocke.
Lustspiel in 4 Akten von Oscar Bliimenthal.

Regie : Hans Mannfst.
Mersonen : . „ _

Baronin Erna von Sölden . Gusti Kollendt.
Consul Eduard Gundernlann . Hans Manusst.
Constanze , seine Gattin . Sofie Schenk.
Elly , ihre Tochter . Else Tlllmann.
Ottilie , ihre Stieftochter . Margarethe Ferida.
Martin Murner , Zeichner . Otto Kienscherf.
Theobald Vogt , Bildbaner . Max Wieske.
Eberhard Willfried , Bildhauer . Stiebt . Schuhmann.
Mathilde , Eberhard 's Mutter . Clara Krause.
Sanitätsrath Dr . tzuschke . Albert Rosenow.
Professor Lndovici . Gustav Schnitze.
Edgar Wolkenburg . Tenor . Hermann Kunz.
Lisbeth . Minna Agte.
Anna . Elly Osburg.
Ein Diener . Richard Krone.

Nach dem 2. nnd 3. Akt finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 " « Uhr.

Sonntag , den 27. Mai . 247. Abonnements -Vorstellnng . Dl^
Droberandidat . Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.

Montag : Das Weib des Claudius.
Dienstag : Dame von Maxim.
Mittwoch : Das Weib des Claudius.
Donnerstag : Dame von Maxim.
Freitag : Das zweite Gesicht.
Samstag : Das fünfte Rad.
Sonntag : Das zweite Gesicht.
Montag : Das fünfte Rad . _ _

Walhalla Theater . Mauritiusstraffe la.
Nachm. 4 nnd Abends 8 Uhr : Große Specialitäten -Vorstellnnge» .

ReichshaUerr-Theatrr.
Täglich große Specialitäten -Vorstellniig.

Sliflstraße 16.
Anfang Abends 8 Uh»

Uarivtetheater x« m Hürgerjaal . Emserstraffe 40.
Täglich grope Specialitäten -Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr.

Ansmartigr Theater.
Frankfurter Städttheater . Opernhaus . Samstag : Postillon

von Lonjumean . — Sonntag : Rienzi . Schauspielhaus . Samstagr
Einsame Menschen. — Sonntag : Die beiden Reichenmüller.

Lui ' liStHS zu  Wiesbaden.
Samstag , den 26. Mai , Nachmittags 4 ühr:

Abonnements-Goncert
des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters des Königlichen Musikdirektors Herrn Louis Lüstner.

1. Ouvertüre z. „Die Geschöpfe des Promothous “ Beethoven.
2 . Regrets -Esperance , Gavotte . . . . . . Michiels.
3 . Altfranzösisches Weiknachts - Lied für

Orchester bearbeitet . Kremser.
4 . Bacchanale , Balletmusik aus der Oper

„Samson et Delila “ . . Saint -Saens.
5. Marsch der Kreuzritter aus dem Oratorium

„Die heilige Elisabeth “ . Liszt.
6. Ave Maria , Lied . . Fz . Schubert.
7. Aragonesa , Yalse espagnole . Lacome.
8. Fragmente aus „Der fliegende Holländer “ Wagner.

Zu Ehren der Anwesenheit der Offiziere und Mannschaften de*
Torpedoboot -Division:

Abends 8 Uhr:
Fest -Veranstaltung im Kurgarten.

Doppel-Concert
des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner,
und des II . Nass . Inf .-Reg . No. 88, unter Leitung des Herrn

Kapellmeisters Reinhard Fehling.
Programm des Kurorchesters:

1. Einzug der Gäste auf der Wartburg aus „Tann¬
häuser “ . Wagner.

2. Fest -Ouverture . . . . . . . . . . Leutner.
3. Freudengrüsse , Walzer . Jos . Strauss.
4. a) Unser Kaiser Wilhelm , Lied . . . . Reinecke.

b) Sang an Aegier . . . . . S . M. Kaiser Wilhelm II
5. Jubel -Ouverture . Woher.
6. Prinz -Heinrich -Marsch . . . . . . . . Eilenberg.
7. Heitere Stunden , Polka . . . . . .  Komzük.



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
243 . Abend-Ausgabe. Samstag, den 26 . Mai.

f »»»»* »»»»»»»* »«
Ein Spiegel ist besser, als eine ganze Reihe Ahnen¬

bilder. W. Menzel.
f^f ^ fWW¥¥WW¥WWWW¥WWWW¥* WWW¥9¥W¥*W* ^

(44. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe zu Frebrnsborg.
Dem Dänischen de» Neatur Jodt »achcrzählt von tzmtk Jonas.

3. Kapitel.
Reise und Gefahren.

Etwas wehmüthig und niedergeschlagen bei dem Ge¬
danke» an die lange Reise und die Zeit, die hingehen
würde, ehe er Alida wiedersähe, ritt Alfred am nächsten
Morgen in der Tracht eines Landmannes den Weg nach
Roeskilde zu. Die Sonne war eben aufgegangen, und die
frische, etwas herbstliche Luft schlug ihm kühl entgegen, als
er aus dem Walde herauskam. Die neuen und lebendigeren
Scenen, die jetzt vor seinem Blick abwechselten, als er durch
ein Dorf nach dem anderen ritt, zerstrerlten ihn allmählich,
und bald ritt er wohlgemuth seinem fernen Ziel entgegen.

Vierzehn Tage waren vergangen, und man begann, bei
Professors ernstlich unruhig darüber zu werden, daß man
nichts von Alfred hörte. Wohl hatte er von Roeskilde aus
an Alida geschrieben, sie möchte in der nächsten Zeit
nicht erwarten, etwas von ihm zu hören— aus Gründen,
die er ihr später mittheilen wolle; aber das Geheimnitzvolle
dieses Briefes und die Ueberzcugung, daß etwas Außer¬
ordentliches im Werke und er darin verwickelt sei, dienten
nur dazu, ihre Unruhe zu vergrößern. Mit Angst sah sie
jedem kommenden Tag entgegen, und in ihrer Roth ent¬
warf sie immer neue Pläne, wie sie Kunde von ihm er¬
halten könnte; aber ebenso oft gab sie dieselben auch auf,
weil es ganz unmöglich war, irgend etwas in der Be¬
ziehung zu erlangen. Eines Abends endlich, als der Pro¬
fessor gerade in seiner Praxis abivesend>var, kam das
Mädchen mit erschrecktem Gesicht herein und meldete, es stände
eine fremde Person draußen in der Küche, die in beinahe un¬
verständlicher Sprache mit Fräulein Alida zu sprechen verlange.

Der Wartende, der ein hoher, kräftiger Bauer mit
rothem, gutmüthigem Gesichte war, betrachtete Alida, die
vor ihm stand, mit forschendem Blick, und als die Musterung
zu seiner Zufriedenheit ausgefallen zu sein schien, begann
er in einem Gemisch von Dänisch und Deutsch:

„Es ist ein schwieriger Auftrag, der mir anvertrant ist,
und da ich versprochen habe, mit der größten Vorsicht zu
handeln, müssen Sie mir, ehe ich weiter gehe, sagen, wie
Ihr Verlobter heißt, damit ich vollständig sicher bin, daß
ich die Rechte getroffen habe."

Erröthend, in banger Erwartung und mit einem Blick,
aus dem ihre Gefühle deutlich sprachen, erfüllte sie das Be¬
gehr des Fremden.

„Ja ", entgegnete er dann lächelnd, „ich kann wohl ans
Ihrem Gesicht lesen, daß es damit seine Richtigkeit hat,
und einen besseren Beweis kann ich nicht verlangen. Run,
ich soll Ihnen einen Brief und Nachricht von ihm bringen!"

, Von ihm!" rief sie erstaunt. „Aber, Du großer Gott,
wo ist er denn?"

„Es ist schlimni genug, wenn man so nach dem fragen
muß, den man lieb hat; ein Glück ist es indessen, daß er

nicht auf schlimmen Wegen ist, sondern er liegt wohl¬
verwahrt in meinem Hause in Horst, einem kleinen Dorf
in der Nähe von Rostock, wo meine Frau ihn wartet und
pflegt. Da ihm nun Alles darauf anzukommen schien, daß
diese Botschaft durch einen treuen, zuverlässigen Mann
besorgt werde, so unterzog ich mich selbst der Reise, da er
ein braver und rechtschaffener Mann zu sein scheint, dem zu
helfen wohl der Mühe werth ist."

Bei diesen Worten zog er einen dicken Brief heraus und
gab ihn Alida.

„Das begreife ich nicht!" rief sie schnell und ergriff das
Packet. „Um Gotlcswillcn", fuhr sie mit Thränen in den
Äugen fort, „sagen Sie mir, was ist geschehen?"

„Das steht Alles im Briefe zu lesen. So viel kann
ich Ihnen sagen, daß keine Gefahr mehr zu befürchten ist."

Von Angst und Sorge erfüllt, begab sich Alida, nachdem
sie dem Mädchen Befehl gegeben hatte, für den Fremden
zu sorgen, in das Zimmer ihres Vaters, um sich dort un¬
gestört der Lektüre des Briefes widmen zu können.

Alfred schrieb, daß er von dem Kronprinzen in einem
wichtigen und heimlichen Auftrag zu Graf Bernstorff ge¬
schickt sei. Da es von der größten Wichtigkeit war, daß
die Partei der Königin nichts davon erfahre, hatte er Vorsichts¬
maßregeln gebraucht, um sein Vorhaben zu verbergen. Die
Reise war auch glücklich von Statten gegangen und ohne
daß ihm etwas Besonderes widerfahren wäre, bis er nach
Rendsburg kam; aber hier hatte ihn ein Offizier aufgefordert,
zu erklären, wer er sei und wohin er wolle. Da es ihm
indessen vorkam, daß der Offizier, den der Kommandant
geschickt hatte, sich nicht mit dem beruhigt zeigte, was er
vorgab, sondern in Blick und Mienen ein Mißtrauen gegen
ihn verrathen habe, so beschloß er, als der Offizier sich
entfernt hatte, trotz der Ermattung seines Pferdes, sogleich
die Reise fortzusetzcn, da er fürchtete, daß man in Kopen¬
hagen die wahren Absichten seiner Reise errathen habe und
ihm deshalb nachsetzen ließ.

Ohne Hinderuiß war er bis aus Thor gekommen und
hatte schon eine lange Strecke Weges znrückgelegt, als er
plötzlich Pfcrdegetrappel hinter sich hörte und jetzt sah, daß
er von einem Offizier verfolgt werde, der ihn in schnellem
Galopp einzuholen versuchte, was auch bald geschah. Da
er nun einfah, daß eS unmöglich sein werde, bei einer
Visitation die Depeschen zu verbergen, und da er wußte,
von wie großer Bedeutung es für den Kronprinzen war,
daß sie nicht in die Gewalt der Feinde geriethcn, beschloß
er, auf alle Fülle sich nicht arretiren zu lassen oder mit
dem Offizier zurückzukehren, der, wie es sich bald zeigte,
nach ihm ausgeschickt war. Auf Grund von Alfreds
Weigerung kam es'zu einem Handgemenge, da der Offizier
ihn mit Gewalt zurückschleppen wollte. Er hatte seinen
Degen gezogen und nöthigte so Alfred, dasselbe zu thun.
Alfreds Degen indessen, eine dünne Kavalicrwaffe, wurde
beim ersten Ausfall zersplittert, indem er zugleich eine tiefe
Wunde in die Brust erhielt. Bei einer Wendung, die sein
Angreifer machte, wurde dessen Pferd scheu, und indem es
einen geivalligen Sprung zur Seite machte, warf es seinen
Reiter ab und lief fort. Diesen Umstand benutzte Alfred
schnell, und indem er mit seinem Taschentuch das Blut zu
stillen suchte, ritt er so schnell als er konnte weiter. Bald
darauf kam er in ein Dorf, wo ein Arzt wohnte, der ihn
verband, und da er das Reiten nicht mehr ertragen konnte,
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ließ er sich von Bauern weiterfahren, indem er, um nicht
von etwaigen Verfolgern ergriffen zu werden, sich auf Neben¬
wegen hielt; so kam er endlich nach dem Schlöffe Lnxau, wo
Graf Bernstorff wohnte. Diesem übergab er seine Depeschen
und empfing, nachdem er noch lange mit ihm über die Ver¬
hältnisse Dänemarks gesprochen hatte, seine Antwort, worauf
er sich auf die Heimreise begab. Als er bis zum Dorf
Horst gekommen war, verließen ihn jedoch seine Kräfte
vollständig. Die Schmerzen in der Wunde nahmen fürchter¬
lich zu, und er fühlte sich so krank und ermattet, daß er
bei einem Bauern einkehren mußte, wo man sich mit Wohl¬
wollen und Güte seiner annahm. Er befand sich jetzt besser,
aber da der Arzt ihm bestimmt verboten hatte zu reisen,
schrieb er einen Bericht au den Prinzen und bat Alida,
diesen zugleich mit dem Briefe des Grafen Bernstorff zu be¬
sorgen. Sie müßte deshalb nach Kopenhagen gehen und
Löwcukrone zu sprechen suchen, denn er sei der Einzige, dem
sie sich anvertrauen dürfe.

4 . Kapitel.
Alidas Entschluß.

Was Alida geahnt und gefürchtet hatte, war zur Wirklich¬
keit geworden. Alfred hatte sich von den Streitigkeiten des
Hofes nicht fern halten können, er war jetzt darein verwickelt,
und indem eine erstickende Angst ihr die Brust zusammen¬
schnürte, sah sie die Gefahr, worin er schwebte, für ebenso
furchtbar an, wie die Wunden und die Krankheit, worunter
er litt.

Weinend und außer sich vor Schmerz ging sic, nach¬
dem sie den Brief gelesen hatte, zu ihrer Mutter hinüber,
die ruhig in der Stube sitzen geblieben war, da sie glaubte,
der Fremde sei der Bote irgend eines der Nothleidcnden in
der Gegend, die sich sehr oft an Alida wandten. Vergebens
suchte sie, als Alida ihr Alles erzählt hatte, sic zu trösten
und zu beruhigen. Alle ihre Vorstellungen und alle die
Gründe, womit sie jene zu überzeugen suchte, daß doch nicht
Alles so schlimm stände, als sie in ihrer Angst sich vor¬
spiegelte, halfen nichts oder machten das Uebel nur noch
schlimmer, da sie nicht zu verbergen vermochte, wie besorgt
sie selbst war. Nachdem die Mutter alle ihre Trostgründe
erschöpft hatte, saßen sie Beide lange Zeit schweigend neben¬
einander; aber plötzlich schien ein Gedanke bei Alida zur
Reife zu kommen; sie sprang auf und erklärte, es sei ihr
fester und bestimmter Wille, selbst zu Alfred hinüber zu
reisen, um der fürchterlichen Ungewißheit zu entgehen, die
sie nicht ertragen könnte. Ihre Mutter, die bei diesem Ent¬
schluß beinahe noch mehr besorgt und bekümmert wurde,
als sie es schon gewesen war, sah doch bei näherem Nach¬
denken ein, daß es vielleicht das Beste und Dienlichste für
alle Theile sei, und sie willigte deshalb ohne Bedenken ein,
indem sie sich zugleich anheischig machte, die Zustimmung
des Vaters zu erwirken. Nachdem dieser bald darauf nach
Hause gekommen und von seiner Gattin über das, was vor¬
gegangen, und welchen Entschluß Alida gefaßt hatte, unter¬
richtet war, erklärte er sogleich, dies sei das Einzige, was
zu thun sei, da er selbst nicht reisen könne; und nachdem
er sich noch längere Zeit mit dem Bauer, den er wegen
seines derben, treuherzigen Wesens gleich lieb gewonnen,
unterhalten hatte, wurde beschlossen, daß Alida am nächsten
Tage mit dem Bauern nach Kopenhagen reisen und Alfreds
Brief abliefern sollte.

(Fortsetzung folgt.)

MirclBenbau -Ijoose h 1 Mark , 11 Stück 10 Mark (nach auswärts Porto u. Liste 20 Pf . extra ),
Ziehung schon am 31. Mai 1900, empfiehlt das General-Debit

Jf. Stusse,s , Wiesbaden, ICirchgasse 60,
sowie alle bekannten Loose-Verkaufsstellen. 6274

Lokal-Sterbe-Versicliermigs-Kassc.
Höchster Mttglic - crstand aller hiesigen Sterbekafscn.
Billigster Sterbebeitrag . Sein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 Jahren . — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
ÄREN AU Sterberents werden sofort nach Vorlage

der Sterbeurkunde gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Bis Ende 1898
gezahlte Renten : 133,81 « Mark. — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern: Beil , Hell mundstraße 37;
Kienius , Hellmundstr. 6, und liübsamm , Wellritzstr. 51, sowie
beim Kassenbote» » « iI -B „ sso « g , Oranienstraße 2ö. F 325

Schuhwaareu.
Wert billiger als seither verkaufe von

jetzt bis Pfingsten meine sämmtlichen auf
Lager habenden Schuhe und Stiefel
aller Sorten , nur wirklich gediegene
Waare und in feinster Ausführung.
Gelbe Schnhwaaren ganz besonders
billig . Gelegenheit für Jeden, bei mir
wirklich gut und billig einzukaufen. 7495

Joseph Fiedler,
9 . Mauritiusstratze 9.

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 3, Part.

Ungarischer Cognac
ans der bestrenomnürten grössten nnd bedeutendsten Cognac - Brennerei

der österr . - Ungar . Monarchie

Graf Stefan Keglevich Mg.
(Gröf Keglevich Istvän utd .),

Promontorb. Budapest. Filiale: Berlin, C.
Auf allen beschickten Ausstellungen nur mit den höchsten Preisen ausgezeichnet.

Vollständiger Ersatz für französischen Cognac.
Die Marken *, **, ***, Extra, ****, ferner Y. S. 0 . und Y. 8- 0 . P. (fine Champagne

d’Hongrie) sind bei nachstehenden Firmen erhältlich: 6193
Deutsche Rührmittel -Mesellscliaft , hier, Marktstrasse 19a.
€r. En der s, Delicatessgeschäft, Michelsberg.
F . Groll, do. Goethestrasse 13.
Chr . Keiper, do. Webergasse 34.
F . Eaupns, do. Rheinstrasse 45.
O. liilie, do. Mauritiusstrasse.
A . M. liinnenltohl, do. Ellenbogengasse 15.
J . Minor, do. Schwalbacherstrasse33.
H . ffeef, do. Rheinstrasse 63 u. Mainzerstrasse 52.
J . Schaab , hier, Grabenstrasse 3.

General -Vertretung für die Rheiuprovinz und Messen - Nassau:
Otto jSilsse , Wiesbaden.
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WMLiHJlLLJl 'i | © ©strich im Rheinguu.
Hotel Steinheimer.

Dienstag, den 29., und Mittwoch, den 30. Mai: &o.3uaa>vn
Oestricher Dippemarkt.

Haupt-Restaurant und Garten.
Hcuie Samaiag Abend i Ultra

Grosses Concert
der Kapelle des Inf.- Regts . No . 80,

unter persönlicher Leitung
de» Herrn Muaikdirectors•*’. W . tliinch.

6V * Kintritt frei.
Jan l ' laeaterianalei 7511

Grosse Vorstellung.
Tnrn-Gesellschaft.

Am 1. Pfingst -Feiertag (Sonn¬
tag , d«n 8. Juni d. I . ), veranstalten
wir einen

- FMMll -AliMg
nach Boppard , Bicrscenplatz , Camp,
Bornhofen , Ltcbenstein u . Stert cn-

berg (die feindlichen Brüder ),
zu dessen Bethcilignng wir unsere Mitglieder nebst Familien
freundlichst einladen. Gäste können eingeführt werden.

Ueber alles Nähere «iebt die Liste Auskunft, die zur Zeit bei
unfern Mitgliedern circulirt. F413

Der Vorstand.

Gemeinsame Ortskrankenkaffe.
Büreaur Luisrnstraste 22.

Kassenärzte: Br . Iltlmn »»e , Marklstr. 9, Ido . Bellt ««,
WesteIIdstraße1, Br . Kirchgasse 29, Br . Hejrmana,
Kirchgassk8, Br . lungerniAnn . Langgasse 31, Br . Heller,
Orauienstraße 23. I»r . ». » «»» „«elat . Friedrichslraße 46,
Br , läppert , Taunusstr. 58, Br . Meyer , Friedlichste. 39,
Br . Schräder , Stiftstraße 2, Br . Schrank , Rheill-
straßk 46. Br . »Vachenhttsen , Friedrichslraße 41. Spczial-
arzte: Für Augenkrankheiteu Br . Knauer , Wilhelmstrabe 18;
für Nasen-, Hals- und Ohrenleidcn Br . Kicker jun . , Lang¬
gasse 37, Dentisten: Biiiier,Langgasse 19, Annder , Maiiritiuk-
straße 10, HVoiBT, Michelsberg2. Masseure und Heilgehülsen:
Hleiai . NkUgassc 22, Mchneiliüclier , Michelsberg 16,
Baiiaru , Schwulbacherstr. 3, Mafleuse Fran I reeh . Hermanii-
straße4. Lieferant für Brillen: Trennt », Neugasse 16, für
Bandagen rc, Firma A.  Stnas , Sanitätsmagazin , Taunusstr . 2,
für Medizinn. dergl. fämmtl . Apotheken hier. F 320

Piämiirt Wiesbaden 1896. Gegrnndet 1836.

Die Prämiirnng
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wein-

und

Höchste Auszeichnung tür diese EilllMClieSSige
verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natürlichem Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne jeglichen Zusatz
künstlicher Essenzen fabrizire. Erhältlich in
Apotheken, Delicatessen- und Colonialwaaren -Geschäften.

Grosser renovirter Saal mit Nebenräumen . — Elektrische Beleuchtung . — Stallung.

Gebrannter Kaffee
mit dem nebenstehenden vom Kaiserlichen Patentamt eingetragenen Waarrn-

zeichen und mit der Original -Tiroeeo -Schtttzmarke aus der

M Siroeeo-
von ? . p . Catiensly

(über 500 Niederlage »)
ist in meisten Colonialwaaren-Geschäften zu den Preisen von Mk . I .— bis Mk . 2 — per Pfd. erhältlich.

Vertreter: W . Anaeker , Bismarck -Ring 15 , I . 8778

Norbert I ' riiiiE,
Sonneuberg -Wiesbaden.

Inh . Karl l *rinz. 7271

MktzrmiMMklil 000 ,
feinste Mrhlmarke der Gräfl, v. Stnnberg 'schcn Mühlenwerke, aus-

gezeichneics Kuchen- und HaushaUungsniehl,
W014  Mg.,flr©rogconfumentcuä 13  Mg.

Vas feinste aller Bisquit- und Blüthen- resp. Eonfectmehle.
Md 18  W.. üet 10  Pftlidä 17  Psg.

Alle sonstigen Colomalwaaren zu be¬
kannten billigsten Tagespreisen

Lebensniittel-ConsuiiigeschästS . I ' . W . Schwanke,
UmWerslr.49, "Alefm 414.

Alk. 1.00 Feinst, frisch ger. kräftigen reinschm. Kaffee Mk. 1.00.
„ 0.50 Billige Sorten von 50 Pf . bis „ 0.90.
, 1.20 AuSgewählte anerkannt feine Mischungen bis „ 2,00.
» 1.40 Aecht holl. Cacaopulverp. Pfd ., lose gew., „ 2.40.
„ 0.26 Würfelzucker per Pfd . bis 34 Pf ., fst. Gries¬

raffinade 26 Pf . 7268
_ _ jr . Sch aal ». Graberistraste 3.

Türkische Pflaumen
per Pfund 20 Pf .,

so lange Vorrath reicht, empfiehlt
H. Zfuimermann , Nengasfe 15.

Uelier 30 Sorten Gelee’s u, Marmelades,
lose an «gewogen , von 83 Pf . an bis zu den
feinsten «nick Cenilitorenart eingekochten Qualitäten,
ferner in JEimern , Töpfen von 1 .SO Hk . u . höher.

Obst- und Gemüse-Conserven
empfiehltI. Wiesbadener Gelee-Fabrik

Mauergasse "7. C . WöinBI *, Mauergasse 17.

ff.Export-Apfelwein Fl.SO Pf.
v. Geb. Frejeisen , Sachsenhausen.

Obst-Scherrye, i,»« ». fl  s«fl,
bei 12 FJ. je 2 Pf . billiger.

Csu*l Erb,
Adellieidstrasse 76 , Ecke Scliienteinerstr.

Filiale Schierstein, Rheinstrasse 4. 6592
Bssatn— lai ii 'inn aiiiiiii ia iwHyiw gm iiiiaw ii— Miiiuiiiuisa—«a— saw

Unsere selbstgebrnnnten Kassces
von Mk. 1.— an bis zu Mk. 2 .— da« Pfd,

zeichnen sich durchweg durch ihren hochfeinen u . kräftige»
Geschmack ganz besonders aus. Ein Bersuch wird Sie davon
überzeugen. 5792

Gebrüder Dorn,
Kaffeebreunereiu. Lager in uns. Hause Helenenstraße 22.

MüO alkoholfreie Peine,
stet» vorräthig, die Flasche zu 3b Pl „ prima Himbeersaft , lose
und in Flaschen, sowie prima Essig-Essenz die Flasche 45 Pf.

OLip. SLsirrpZv, Sedanplatz7.

Gegen Inütieiiztt und Folgen, Ebeuma-
tisraE9, % {iiiili8,IIautkrankheiteH rc,rc.
überhaupt jede « Hn » « Isisei « u. liranklieit,
ebenso als dlütctlscbcs u. verbeugendes
Alltel , (Wa 1834/4 g .) F 128

«nt berTorragcfideiii Erfolge
durch Aerzte und Laien.

Die höchst einfache , angenehme , sichere und
niemals schädigende lülektricitiitseinfiilir
nach Brüder Ihtcioren v . Aliinonda (30-jähr.,
seit 1894 dem Publikum bewahrte Erfahrung).

Prospekt (gratis) , wissenschaftl . Be¬
gründung u. Anleitung , Lebte Alinionda-
Apjmratc (pat .) mit obiger reg . Gelintsi-
marke nur birccte von der Fabrik Alimonda
in Sagrado (österr. Küstenland).

Aoktnng vor den vielen Nach¬
machungen.

(Für lederverkäufer Vorzugs-Preise.)
Bitte, âchten Sie meine Schaufenster.

6404

hairitz ’{̂ (Woldwoll-Watte und Del
gegen

eheumattsche Leiden,
seit einem Mcnschenalter bewährt,

empfiehlt die Alleiimicderlage der Drogerie
Apotheker Otto Sichert,

am Schloß . 6026

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

«I . &  F . Suth , Wiesbaden,
Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasse 3. 5771

Tapeten -Keste von letzter Saison billigst.
ua

. Ottm » Ku § ,
Inhaber des C. Tlieod. Waguer’scliea Uhrengeschäfts

gegr . IS « » ,
ItftUhlgasse 4 . "DU

Lager in Genfer u. Giashiitter
Präcisions -Taschenuhren.

Billige courante Schweizer TaschensihrcB
in allen Preislagen ; nur gediegene Fabrikate.

Reparatur -Werkstätte . 7460

Deckensteine,
gesetzl. geschützt, zur Herstellung Von fener » « . schwamm»
sicheren Massivdttken (biltiger als Holzbai kendecken) und
Von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

DliNWegelmerk Geisimg WieslMn.
Telephon Ro . 2150.

Ansführl. Prospect gratis und franco. 4626

mit Plattform,
sicherste aller Leitern,

speciell zum Fenster -Putzen,
Arbeiten an Kronleuchtern etc.
Praktisch für jeden Handwerker.

Allein -Verkauf 5006
für Wiesbaden bei

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13,

Spec.-Magazin für compl.Küchen

MI »Filii

Künstl. Zähne 2 Mk.
ohne Nebenkosten.

Beste Qualität
unter Garantie!

(Schmerzlos.)
Stiftzähne , Reparaturen , Plomben, Zahnziehen,
Zähnereinigen etc. etc. zn massigen Preisen bei

reeller gewissenhafter Bedienung.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
Hircligasse « , II . liirchgasse « , II

Frische Ameiseneier
Von jetzt ab „Iinnterbrochen bis Herbst bei regelmäßiger Abnahme
billigst frei Haus . 7410
J . G . Jlollath ' s Samenhandlung. Inh . R . Bcnemanu,
_ 7. Mauritiusplatz 7._

1.50 Mk. Kilo-Büchse Berustemlall,
größte aiiitxfeiimiiifl, bei Carl giss , Grabenstraste 30 . 7059

Rechtsschutz-Bnreau,
, . Wellritzstraste 20,

ertfjeilt Rath und Auskunft in allen Sachen, treibt Forderungen
und Ausstände ohne Kostenrisieo bei, gewährt erststellige Hypotheken-
Capitatien. Aerbinduiig in ganz Deutschland.

Gebrauchs- Muster - Schutz
Waarenzeichen etc .,

erwirkt 2455
( iv , - 1 Ba# en .,

ISaSiuliofhtr . I6t
P »teilte

Ernst Franke,
Wartthurm.

Samstag und Sonntag r 7502

Metzelsuppe. ^
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Taunus-Club Wiesbaden.
»burm aus den» SchlöferSkopf ist von nnö ge-

^kt und darf nicht bestiegen werden.
__ _ Der Borstand.

(6

«»«„tag , den 27. Mai , von Nachmittags 4 Uhr ab,
ta >!, , Garten -L - kalitäten des WaldhäNstheN t

Großes Frühliugsfest,
»»siebend in Concert, sowie VolkSbclustigungeu aller Art (PreiS-
Wß̂tri'i)iele fiir Erwachsene und Kinder, Gartcnpolonaise, Kinder»
«ninnaiie2C.), ferner Berloosung einer prachtvolle« Blumentische».
Sbends findet bengal. Beleuchtung der Gartens u. Feuerwerk statt.

Eintritt frei!
Zu zahlreichem Besuche ladet frenndlichst einDer Vorstand.

~ Frauen-Sterbekasse.
Sterberente : 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf. für den Sterbe»

fall. — Eintrittsgeld r 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Mk. —
Die im 13. Jahre bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme, auch männlicher Persone»», im Allge¬
meinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritts -Erklärungen
«ehnien die Vorstandsmitglieder Frauen Siecht , Wörthstr. 16,
Berghof , fiirfcfjgr.24, « ei »„ ,Kirchg.47, Her «, Sedanstr.13,
Lifw , Ellenbogeng. 8, Meyer , Wcstendstr. 5, Opler -nanu,gchmundstr.56,M.Kies,Geisbcrgstr.11,Scliwar«,Bleich-aße7, Spies , Hellmundftr. 36, jederzeit entgegen. F 318

Schmeyer Stickereien.
Mache hiermit die ergebene Mittbeilung. dasi ich am hiesige»

Platze, Kapellenstraste 2, ein Geschäft eröffnet habe.
' Speeialität

nur Sk. Galler Stickereien.
Durch langjährige Thätigkeit in St . Gallen bin ich im Stande,

»a« Beste zu günstigen Preisen zu liefern, vom Einfachsten bis
zum Feinsten. Es sind auch stets Stickerei- Reste zu haben.
Schöne gestickte Stoff- Reste zu Blousen und Kinder- Kleidchen,
sowie durchaus gestickte Stoffem weiß, ivoir und ecru.

Wiederverkäufer und Schneiderinnenerhalten Rabatt.
Mich bestens empfehlend

'_ Frau W . Kwssziaaul.- lieber 500
große Laubfrösche,

so lange Vorrath, pCV Stück 20 Pf . 7459
Julius Praetorius,

Kirchgasse 28.

Niederlage bei Heinr . Kappes , Nerostrasse 10. F70

Schrittzähler,
bi» 25,000 Schritte genau anzeigend, unentbehrlich bei Terrain¬
kuren, interessant für Touristen und Spaziergänger, das
Stück 18 Mk. bei 7496

«gr. « tto Hm . Uhrmacher, Mrihlgaffe 4*

sowie
Täglich prima Rindfleisch 60 Pf .,
ie Kalb-, Schweüiefl. und Wurstwaaren Heleuenstraste 18.

Frankfurter Würstchen
(letzte Sendung für diese Saison ).

Urchglllse 52. J. 0. Keiper, Archgüsse 52,
15 Pf. Steue Matjes-Häringe 18 Pf.

WWW ,. Malta-Kartoffeln.
J.  Schaub , Grabenstraße 3.

Holl. Vollhäringe St . 4, 6 u. 8 Pf. 7517
farÄhK  große und kleine , Laubfröscheper Pfund Mk. 1.80, Schildkröten

oder per Stück 1v u. 15 Pf ., Goldfische
stets vorräthig bei

3.  Stolpe , Grabenstratze 6.

Matjes -Häringe
frisch eingctroffeu, sowie neue Malta-Kartoffetu bei

vlir . Knapp , Skdanplatz 7.

Aachener und Münchener Feiler-Versichcrungs-Gesellschast.
Gegründet 1825.

Der Geschäftsstand der Gesellschaft am 31. Dezember 1899 ergiebt sich aus dem nachstehenden Auszug aus de»
Rechnungsabschluß für das Jahr 1899.
Grundcapital. Mk.
Prämien-Eiunahme für 1899 . . .
Zinsen-Einnahme für 1899 .
Prämien-Ueberträge. .
Uebertrag zur Deckung außergewöhnlicher Bedürfnisse
Capital-Reservefonds . . •
Dividenden-Ergänzungsfonds.
Spar-Reservefonds. .

9.000.000. —
16,623,830. 08

655,611. 32
7,544,766. 58
4.000. 000. —

900,000. —
600,939. 61

1,297,627. 50
Mk. 40,622,775. 09
Mk. 8,320,558,182. —
,, 10,693,918. 30
„ 195,373,997. 70
„ 31,864.211. 09

Versicherungen in Kraft am Schlüsse des Jahres 1899 . .
An Entschädigungen wurden von der Gesellschaft im Jahre 1899 gezahlt.
Seit ihrem Bestehen wurden von der Gesellschaft für Schäden überhaupt bezahlt. . . .
Für gemeinnützige Zwecke verwendete die Gesellschaft seit ihrem Bestehen die Summe von .

Die Gesellschaft betreibt außer der Fener -Versichernug auch die
Versicherung gegen Einbruch nnd Diebstahl.

Der Abschluß einer solchen Versicherung wird für die beginnende Reise -Saison besonders empföhle».
Wiesbaden , den1. Mai 1900.

Haupt-Agent der Gesellschaft:
Adolf Pfannkuch , Wiesbaden, Friedrichstraß« 31.

Agenten der Gesellschaft:
Jul . Eehrmami , König!. Chorsänger, Wiesbaden, Hirschgrabe» 9.
J . & C. Firsuenicli , Jmmob.- u. Hypoth.-Agcntur, Wiesbaden, Hellmundftr. 53.
Heinr . Scheurer , Musiklehrcr, Biebrich , Adolphstraße 19.
Will ». Wendel , Heilgehülfc, Bierstadt.
Karl Höhl , Kaufmann, Eltville.
Wilh . Richter II ., Zimmermeister, Flörsheim.
Georg Arzbächer , Rathschreiber, Hochheim.
Ang . Mauss , Kaufmann, Idstein i. T.
Peter Reinemer , Schuhmachermeister, Sonnenberg.
l .udw . Kraft , Landwirlh, Wehen.
Herrn . Schröder , Landwirlhu. Frnchthändler, Walla » .
Willi . Born , Landw., Bez.-Agent, Grävenwiesbach . (F.a. 6022/5) F188

- Sorben erschienen: -MIDie Woche,
Heft 21, Preis 25 Pf., enthüll zahlreiche Abbildungen über die
Wiesbadener Festspieltage. Liefere frei ins Haus.

Geschäftsstelle der „Woche", Wiesbaden, Oranienstr. 18.

Hühneraugen,selimer *learte Horn¬
haut , verwachsene
Magel entfernt in wenigen
Minuten schmerz-u.gefahrlos

j . Huhl , (tcpr , Heiigeltülfe , Obere Webergasse 44, 2.
Zu spreclien von 12—3‘/2, ab 4 Uhr bei rechtzeit. Bestellung

auch ausser dem Hause.

Haarar beiten, 3sps-,
Perücken, Scheitel, werden bei sorgfältigster Ausführung billigst
allgefertigt. _ . . „ , 4491Bf. Ciiirth, Kgl. Tbeater-Frifcur, Spregelgaffe 1.

Alle Tapezirer-Arbeiten preiswcrth. Schulberg9, P. 6840

Ein Socius mit 60,000 Mk. Capital
gesucht für eine Dynamit-Fabrik, am Miticlmeer gelegen. Her-
gestellt wird jährlich 80 Tonnen (ä 1000 Ko.) Dynamit und
150 Tonnen (ä  1000 Ko.) Sprengpulver. Fachkenntniffe nicht
»öthig. Anfr.

Pharm. Agentur 3. Herzog.

Oestrich im Kheiug ;an.
Hotel Steinheimer.

Altrenommirtes Haus . — Bekannt für Köche und Keller.
Ausgedehnte schattige Hochterrasse am Rhein mit grösster Fernsicht im Rheingau.

Mener grosser Saal mit Weben räumen.
Elektrische Beleuchtung . — Stallung . — Haltestelle der Dampfschiffe. — 10 Minuten vom Bahnhof.

Den verehrlichen Vereinen bei Ausflügen bestens empfohlen . (No. 34913) F 37

Prima Referenzen. (W . PflHippi & C . Kalkbrenner .) Prima Referenzen.

(lackirt , Emaille , Majolika -Fliesenbekleidung ),
Gaskochlierde

(Kohlen- und Gasherde combinirt).

Back- und Bratapparate.
Wärmapparate, Waselikesselherde.
BF Heisswasseranlagen . 13

Wir haben unsere Abtheilung für Kochherde
bedeutend erweitert und können deshalb

Kochherde
in hervorragend schöner Ausstattung
zu sehr billigen Fabrikpreisen liefern.

Unsere Kochherde sind mit allen Verbesserungen der Neuzeit ausgestattet und in Güte
und Dauerhaftigkeit als vorzügliches Fabrikat anerkannt . 4444

Verkaufs - und Musterlager : Friedrichstrasse 12.



Seite 8. 26 . Mai 1900. Wi - sbavener Tagblatt ( « beud -Ausgabe ) . « erlag : « anggaffe 27. 48 . Jahrgang. 919. 248.

Nur noch einige Tage:

William Schaff
nnd das übrige grossartige Programm.

Sehr guten kräftigen MittaMisch
über die Straße enipfieblt

C. lünderle . Offfrier- Cafiuo, Dotzüeimerstraße 3.
Kartoffeln per Kpf. 17 Pf. Adlerstraße 55, im Laden. 7446r •rr

Vibrations Massage,
System Muschik, D. R. P., i. d. beste Vibrations-Massage.
Günstige Erfolge bei Gicht, Rhenmatismus, Nervenleiden,
Neuralgien(Ischias), Schlaflosigkeit. Zu empfehlen gegen

£ Fettablagcrung, Frauenleiden, CirculationSstörungen. Stoff-
X wcchselkrankheitcnn. s. w. Die Vibration bringt selbst da
a Erfolge, wo manuelle Massage ganz ausgeschlossen ist (bei

Herzleiden), durchgreifendsteund dennoch angenebmc Massage.
Aer̂tlich empfohlen und ärztliche Anordnungen werden
gewissenhaft ausgeführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung.
Jede Auskunft bereitwilligst und kostenlos. 4

Johannes Kneib , Langgasse 48, 2, N. d. Kochbr. ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Eons. gcb. Musiklchrer crth. grdl. Clavier-Untcrr. Hon. mtl.
10 Mk. Vor,. Res. Off, unter F . 130 a. d. Tagbl.-Vcrlag.

WerrlA in Merrebecker Dild- und§W1-
wederel.Kunst!,angenehlne Arbeitn.Nebenerwerb
fjjp Dampn Verkauf und Ausstellungv. Teppichenv. Prof.
MU yuillUI. Eckmann, Thoma:c. Besichtigung und Auskunft
Von1—4 Uhr Körncrstraße8. tanger, _

mit ff. Weinstube» , Cafözimmer, feine Lage,
«ywity mit gr. Hofu. gr. Garten, auch für Hotel und

Pension, gr. Weinhandlung geeignet, auch für gr. industrielle Untern.,
billig zu verkaufen. Anzahlung 15—20,000 Mk. Offerte» unter
K . II . Ol hauptpostlagernd.  F199

. Ein gut rentables Haus
kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe und Rcntabilitäts-
nachweis unter It . H . laa an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Zu kaufen gesucht
moderne, nichtz» abgelegene kleine Villa mit 7- 8 Zim.
und etwas Garten zum Preise von 50—55,060 Mk.
A«Sf. Offerten sab  o . « . , «« an de» Tagbl .-Verlag.

Kleine Billa» 7 bis8 Zimmer, wird zu miethen, evcnt. zu
kaufen gesucht; hohe Anzahlung. Offerten unter 8. e». itl » an
re» Tagbl.-Verlag,

Zusammenhäng, größeres '» Ver-
bindg. von Bahnhofs-Anlagen, prcisw. zu verkaufen. Näheres
unterW . O postlagernd Schützenhofstraße._

Nanstseiire (ev. mit Bauzuschnß) für 6-Zimmer-
^tl . s Häuser in bester Lage von Frank-

fnrt a. Main gegen1 oder2 hiesige Häuser zu tauschen gesucht.
Off, mit genauen Angaben  unt. « . II . IS » an den Tagbl.-Verl.

10,000 Mk., vorzügliche erste Hypothek, zu cedircn gesucht.
Näheres Kirchgassc  53, Part.

(fft 10 000 in Werthpapierc » gegen gute1s.Il. DyjfUuv «VI1. Zinsen auf ein halbes Jahr für
Caution gesucht Offerten von Sebstreflectautenunt. w. « . 145
an den Tagbl.-Verlag  erbeten.

Droschke mit Rnmmer sofort zu verkaufen(auch wird die
Nummer allein abgegeben). Näh, im Tagbl.-Verlag.  7480

Fahrrad für Mk. 70.— Dotzheimer-
siraße 44, H. 2._

Pstanzenkiibel zu haben Stcingasse 38.
, , Eine gcbr. Bettstetle mit 3-thcil. Matratze für 6 Mk.

zu vc>kaufen Helenciistraße9, Hth. 2.  7467
Billig z» verk. 1 gebrauchtes
Metzgergasse 35, I

Ei» schönes Sopya preiswetth Mnhlgaffe5, 2.

einfchläf. Bett
7468
6733

Einige gebr. Neisekoffer, auch Handkoffer nnd Taschen billig
zu verkaufen Metzgergasse 85, Sattlerei.  7466

Großes Vorfeuster nnd kleines vcrschließb. Pnltchen
billigst zu verkaufen Müblgasse 11, 2 St.

Fahr -Gia, 2-sitzjg, sowie Reitgeschirr zu verleihen oder zu
' ' Dfse - - •Verkaufen. Offerten unter I». 1' . »«» postlagernd.
Wäschez. Waschenu. Bügeln wird angen. Walrainstr. 17, 2 l.

werden in Pension genommen(neueL-tallung)
ifgfU iVl Adolphstraße 6. 7420
Damen finden freund!, discr. Ans», bei Fr. Julie Hartmann,

Wwe., Hebt»,me, Mainz , Ecke Schönborn- nnd Badcrgasse 3.

Rechts gehen
Rechts ausweichen!

Friedrichstrab« 10, Hth. P . (., großes freundlich möbl.
Zimmer zu vermietheu.

Helenenstraße 27, 2, gut mobl Zimmerm. fep. Ging.
Solides Fräulein sucht in auter Kamille möbl. üinmu

Großer Hofrau»,
Ein tüchtiges Ladenmädchen für eine Metzgerei, welches

im Schinkcnschneidenbewandert ist, zum sofortigen Eintritt gesucht.Näh, im Tagbl.-Verlag.

Aeltcrcr crfahreiicr KlnifmaimJ ttcht zum Fuhren der Bücher für mehrere Tage wöchentlich.erten mit GchaltSansprüchen unter l». « . i « an den
Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiger
Schirrmeister,

lM8 b » Elcctr.-Monteur. 20 Jahre alt, telbsisi.. sucht
Stellung; auch al« Maschinist für elcctr. Licht

mit Motorenbetrieb. Anzufragen im Tagbl.-Verlag. rrinr7497
Verloren am Neroberg (Philosopyenweg) ein
^ kleines Portemonnaie, enthaltend

een Paar Diamant-Ohrringe. Abzugeben gegeng»te Belohnung
Hotel Engel, Kranzplatz 6.

Verloren
schmales gold. Kettenarmband » Gegen Belohnung abzugeben
Tauiinsstraße 27,  1.

Ein schwarzer Gürte» mit Silberschnallc Freitag Morgen
durch Parkstraße, Kuranlagen bis Webergaffe verloren. Gegen
Belohnung abzugeben Parkstraße 45.

Auf dem Helnrichsberg ein Gürtel gefunden.
Abzuholen Stiftstraße3, Stb.  2 r.

Entlaufen
ein kleiner Fox-Terrier , auf den Namen„Nelly"
zngebeu Leberbcrg7. Vor Ankauf wird gewarnt.

hörend.

Zugelaufen ein fchott. Schäferhund. Stcingasse 16,Hinterh. 1:
Auf die vielen Anfragen seitens meiner Kundschaft theile ich

dem geehrten Publikum mit, daß ich nicht am Wannen Brunnen
in der Grabenstraße, sondern im Hause Goldgasse8 warmes
Wasser entnehme. Die Herrschaften können sich durch
Besichtigung meiner Anlage überzeugen, daß kein Süßwasser
verwendet wird.

Peter GtZLWÄt-
Bäder-Lieferant, Gold-rasse  8.

Ein junger mtel . schneidiger
Mann , bicr fremd,wünscht bei einer verm.Dame oder
Herren Privatangelegenheiten k.  zu erledigen. Offerten bitte unt.
S*. F*. postlagernd Schützenhofstraße.  _

Fräulein
100 Mark für nurum 100 Mark für

hauptpostlagernd.

(Waise), welches durch längere Krankheit
in Noth gerathen, bittet Edeldenkende

kurze Zeit. Offerten unter l» . *4.

Str . u. Nu. Brf. Donnerst. Hpt. niedergel., warum doch n.
geholt oderw. e. d. e. Mißv.? Bitte.

Die glückliche Geburt eines
Töchterchens

zeigen hocherfreut an
Robert Roth und Frau,

Marie, geh. Schoenbach.
F199

Todes -Anzrige.
Nach schwerem Leiden verschied Donnerstag Vor¬

mittag 9'/» Uhr im Alter von 47 Jahren' unser
lieber Vater,

Friedrich Knieriem.
Klempner am Stadt . Gao - «. Wasserwerk»

Im Namen der tiefbetrübten Geschwister:
Knieriem , Uffz. 3/11.

Wiesbaden , den 26. Mai 1900.
Die Beerdigung jsindet Sonntag, 27. Mai, Vor¬

mittags9 Uhr, von der Leichenhalle des alten Fried¬
hofes an« statt.

Gestern Abend verschied plötzlich mein geliebter Gatte, unser guter Vater, Bruder,
Schwager und Onkel,

Franz Schade,

I

im 65. Lebensjahre.
Wiesbaden, Köln, Bonn, Braunschweig, 25. Mai 1900.

Im Namen der Hinterbliebenen.

Marie Schade, geb. Schnabel.
Die Beerdigung findet Montag, den 28. Mai, Morgens 10 Uhr, von der Leichenhalle

des alten Friedhofes aus statt.

Danksagung.

Solides Fräulein sucht in guter Familie möbl. Zimmer mit
voller Pension im Mittelpunkt der Stadt. Offerten mit Preisangabe
unter M. l ». a# nn den Tagbl.-Verlag.

Für die wohlthnendcn Beweise herzlicher Theil-
nahmc während der Krankheit und anläßlich des Ab¬
leben» unserer unvergeßlichen Frau,

Möbl . Zimmer mit 2 Betten auf 14 Tage gesucht. Offerten
Hartingstraße6, 1 links.  _

mit Einfahrt zum
. _ _ Lagern von Kohlen

gesucht. Off, unter« . 1). «« , an den Tagbl.-Verl. erb. 3162

KaPrim ffinroetier,
7519

sagen wir Allen, besonders Herrn Pfarrer Fieder
für die trostreiche Grabrede, Herrn Ph . Goebel,
Weiugroßhaiidlnng und Personal derselben, den Mit¬
gliedern des „Küfer-Vereins Wiesbaden", sowie für
die zahlreichen Blnmcnspcndeii unser» innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Friedr . Leinweber und Kinder.

im Fuhrwesen und den betr. schriftlichen Arbeiten bewandert, ans
1. Juli gesucht. 7510

Wiesbadener Kronen-Branerei.

Freunden, Verwandten und Bekannten die
traurige Mittheilung, daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat, meine geliebte Tochter,
unsere liebe Schwester und Tante,

Lina Schnell,
nach langem, schwerem Leiden von uns abzurnfen.

Der trauernde Vater Milhrlm Schnell
und Geschwister.

Wiesbaden , den 25. Mai 1900.
Die Beerdigung findet Sonntag früh

11 Uhr vom Leichenhause aus statt.

Sabine; dem Hotelier Wilhelm Haeffuere. T., Maria Cornelia;

Robert Eugen; deni Obcrtclcgraphen-Assistenten Philipp Nicolai
e. S ., Paul Christian Karl. 23. Mai: dem Schreincrgehülfen
Jolmimes Wagnere. T., Elisabeth. 25. Mai: dem Kgl.Leutnant
und Adjutanten Victor Langemake. S .; dem Schlossergehülfen
Karl Nicolayc. S „ August Anton Karl.

Aufgeboten. Conditor Johann Friedrich Metzeler zu Ohligs mit
Anna Marie Bertha Köhler zu Biere. Herrschaftsgärtner Adolf
Wende hier mit Pauline Köbe hier. Tünchergehülfe Joseph
Müller zu Franenstein mit Karoline Laboude hier. Bankier
Nigel-Adonr Bellairs zu Biarritz mit Marie BylSka hier. Buch¬
halter Johann Heinrich Meyer zu Gensungcn mit Barbara Martin
daselbst. Koch Julius Jung hier mit Elisabeth Bohland hier.

An« den Wiesbadener Civtlstandsrrgister «.
Geboren. 17. Mai: dem Postboten Karl Schwenolde. T., Marie

dem Bürean-Assisteuten Adam Hartmanne. T., Auguste Marie.
18. Mai: dem Hcrruschneidermeister Hermann Herzoge. S .,
Arthur Hugo; dem Krankenpfleger Georg Heuß e. T„ MariaErieda;dem Herrnschncidermeistcr Fried,ick,Heus«e.S.,Wilhelmeinrich Friedrich. 19. Mai: dem Bäckergehülsen Karl Sand e.
T., Elisabeth Diua Margaretha; dem Kunstmaler Jtzko Aktuaryus
e. T., Frieda. 20. Mai: dem Polizeisecretär Karl Vatere. S .,
Karl Otto August; dem Postboten Ludwig Dadischecke. T.,
Jakobine Johannetle. 21. Mai: dem Hausdiener Georg Zink
e. S ., Franz Joseph. J22. Mai: dem Kellner Georg Höxter̂e.S .,

Werkmeister Hans Heinrich Wilhelm Elasen zn Elberfeld mit der
Wittwe Anna Maria Gottschalk, geb. Gilles, daselbst. Bäcker
gehnlfe Karl Schmidt hier mit Hermine Zehner hier. Buchbinder
Johann Peter Weber zn Mainz mit Sophie Wilhelmine Panning
daselbst. Sergeant im Infanterie-Regiment No. 88 Paul Kar,
Richard Hildebrandt zn Mainz mit Margaretha Hill zn Kostheim.
Postbote Karl Göb hier mit Gudula Axt zu Hünfeld.

Gestorben. 22. Mai: Kaiscrl. Türkischer Generalconsul Waldemar
Mansseld-Bullner ans Kopenhagen, 57I .; Privatier Pieter van
Groningen, 74 I .; Aufwärterin Elise Bornemann, 51 I .;
Katharina, geb. Matter», Ehefrau des Kellermeisters Friedrich
Leinweber, 84 I .; Maria, geb.Klötzle, Ehefrau des Dienstmanns
Marlin Rückert, 76 I .; HerrschastSdicuer Max Deutfchmann aus
Kassel. 26 I . 23. Mai: Prediger der katholisäi- apostolischen
Gemeinde Hermann Tänbner aus Leipzig, 39 I .; Ernst, S . des
Schnhinachermeisters Joseph Köhler, 1 I . 24. Mai: Louise Dix,
64 I .; Johannette, gcb. Scheib, Wittwe des Leinwebers Ludwig
Hofmann. 59 I .; Kgl. Generalniajorz. D. Otto Rayle, 68 I .;
Rentner Ludwig Knoop, 44 I .; Spengler bei de» städt. Waffer-
nnd Gaswerken Friedrich Kniericm, 47 I . 25. Mai: Stickerin
Caroline schnell, 28 I.

Aus answärtigen Zeitungen und nach direrten
Mittheilnugr ».

Geboren. Ein Sohn: Herrn Regierungs-Assessor Fritz von Heller¬
mann, Ratzebnrg. Hrn. Finanz-Assessor Dr. Paul Bach, Dresden
— Eine Tochter: Herrn Affeffor Rotermund, Beruhen. Herrn
Oberförster Behlen, Büllingen.

Verlobt. Fräulein Margarethe Linde mit Herrn Ingenieur Dr.
Karl Meinecke, Berlin. Fränl. Marie von Griesheiui mit Herrn
Ober-Leutnant Karl v. Wöllwarth-Lauterburg. Charlottenburg—
Potsdam. Fräul. Editha Fritsch mit Herrn Ober-Leutnant Kurt
Schwabe, Gr.-Lichterfelde. Fräulein Frida von Griesheim mitSenn Karl Roßbach,Homburgv.d.H.—Dornholzhansen. Frl.inmy Knoop-Köster mit Herrn Landmesser Otto Sndhoff.
Weitmar—Bochum. Frl. Angnste Roersch mit Herrn Kaufmann
Adam Hnndhausen, Wiesbaden—Neitersen(Westerwald).

Verehelicht. Herr Rechtsanwalt Dr. Peter« mit Fränlein Erna
Peitzner, Schwerini.M. Herr Regierungs-Baumeister Rieländer
mit Fräiul. Olga Laubinger, Essena. d. Ruhr. Herr Regier.-
Assessor Dr. Heinrich von Helldorff mit Fräul. Elfe von Bülow,
Dieskau. Herr Leutnant Fritz von Bauer mit Ruth GräfinSchlieffen, Potsdam. Herr Regier.-Baumeistera. D. H. Gocdccke
mit Fränl. Ella Ailnienröder, Bochum—Oberbiel.

Gestorben. Herr Comuierzicurathu. Consnl Eugen Rautenstranch,
Köln. Herr Bürgermeistera. D. Wilhelm Graff, Rees. Herr
Friedrich vom Baur, Lüttringhausen. Herr Geh. RegierungS«
rath a. D. Hermann Freiherr von Eichendorff, Bonn. Herr
Rittmeistera. D. Albert von Wedel Grandenz.



IW “ Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag . f !g

No. 63 . Samstag, den 26 . Mai . 1900.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im neuen Rath-

baufe , Zimmer No . 16, Nachmittags von 5 bis 6 Uhr , an folgenden
Tagen statt:

29 ., 80 ., 3l . Mai , 1 ., 2 ., 11 ., 12 ., 13 ., 16 ., 16 ., 26 ., 27 ., 28 .,
29 ., 30 . Juni , 3 ., 4 , 6 ., 6 ., 7 ., 8 ., 17 ., 18 . und 19 . September,
für Kinder aus infizirten Häusern am 20 . und 21 . Septbr.

Die Termine für die Wiederimpfungen werden den betreffenden
Kindern in den Schulen bekannt gegeben . Für Wiederimpflingc
aus infizirten Häusern ist Termin auf den 22 . September . Nach¬
mittags von 5— 6 Uhr , angesetzt.

Der Eingang zum Jmvflokal erfolgt durch das Portal gegen¬
über dem Neubau des Hotels „ Zum qrünen Wald " .

Eine Woche nach der Impfung find die geimpften Kinder zur
Prüfung des Erfolges im Impftermin vorzustellc » . Nachschau
findet Nachmittags von 5— 6 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des vor¬
geschriebenen Impfscheins aus dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigen der Impflinge ( Eltern . Pflegeeltcrn und Vor¬
münder ) werden ersucht , ihre Kinder bezw . Pflegebefohlenen pünktlich
zur Impfung und zur Nachschau zu stellen . Andernfalls müssen
bie Kinder , bei Vermeidung der im Reichsgesetz angedrohten Strafen,
auf eigene Kosten geimpft werden.

Jmpfpflichtig sind alle im Jabre 1899 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht mit Erfolg geimpft worden sind oder
nach ärztlichem Zeugniß die natürlichen Blattern überstanden haben,
ferner diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig entzogen
worden find.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zu verwendende
Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel bezogen wird.

Verhaltungs -Vorschriften.
A . Für die Angehörigen der Erstimpflinge.

8 1. Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten
wie Scharlach . Masern , Diphtberitis , Croup , Keuchhusten , Fleck¬
typhus , rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
herrschen , dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden . Auch haben sich Erwachsene , die in solchen Häusern
wohnen , vom Impftermin fernzuhalten.

8 2 . Die Eltern des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über frühere
oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Miltheilung zu machen.

§ 3 . Die Kinder muffen zum Impftermine mit reingewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.
. 8 4 . Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Jmpflmgs die wichtigste Pflicht.

8 5 . Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung nicht.
8 6 . Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7 . Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden . Man vermeide im Hochsommer nur die heißesten Tages¬
stunden und die direkte Sonnenhitze.

§ 8 . Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dem Auf¬
reibe » , Zerkratze » und vor Beschmutzung zu bewahren , sie dürfen
nur mit frisch gereinigten Händen berührt werden , zum Waschen
der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine Watte ver¬
wendet werden.

Vor Berührung mit Personen , welche an eiternden Geschwüren.
Hautausschlägen oder Wundrose ( Rothlauf ) erkrankt sind , ist der
Impfling sorgfältig zu bewahren , um die Uebertragung vonKrank-

fheitSkeimen in die Impfstellen zu verhüten,auch sind die von solchenersoNen benutzten Gegenstände von dem Impflinge fern zu halten,
ommen unter den Angehörigen des Zmpflinges , welche mit ihm

denselben Haushalt theilen , Fälle von Krankheiten der obigen Art
vor . so ist es zweckmäßig , den Rath eines Arpes einzuhvlen.

8 9 . Nach der erfolgreichen Impfung zeigen sich vom vierten
Tage ab kleine Bläschen , welche sich in der Regel bis zum neunten
Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen , von
einem rothen Entzündungrdofe umgebenen Schubpocken entwickeln.
Dieselben enthalten eine klare Flüssigkeit , welche sich am achten Tage
zu trüben beginnt . Vom zehnten bis zwölften Tage beginnen die
Pocken zu einem Schorfe einzutrocknen , der nach 3 bis 4 Wochen
von selbst abfällt.

Die erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
Pusteln zurück , welche mindestens mehrere Jahre hindurch deutlich
sichtbar bleiben.

8,10 . Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein Ver¬
band überflüssig , falls aber in der nächsten Umgebung derselben
eine starke , breite Röthe entstehen sollte , sind kalte , häufig zu wech¬
selnde Umschläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden ; wenn dir
Pocken sich öffnen , so ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen , nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zuzuziehen ; der Jmpfarzt ist von jeder solchen Er¬
krankung , welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach
derselben eintritt . in Kenntniß zn setzen.

8 11 . An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau . Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in dem Hause
eine ansteckende Krankheit herrscht (8 1 ), nicht in da « Jmpflokal
gebracht werden , so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses
spätestens am Termintage dem Jmpfarzt anzuzeigen.

8 12 . Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahrcn.
« > Für Wiederirnpflinge.

8 1. Aus einem Hause , in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach , Masern , Diphtherie , Croup . Keuchhusten , Flecktypbus,
rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen,
dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht kommen.

8 2 . Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3 . Auch nach dem Jmpien ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4 . Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3 . oder 4 . Tage
ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden im Allge¬
meinbefinden verbunden , daß eine Versaumniß der Schulunterricht»
deshalb nicht nothwendig ist . Rur wenn aiiSuahmrwcisc Fieber
eintritt , soll das Kind zu Hause bleiben . Stellen sich vorübergehend
größere Röthe und Anschwellungen der Impfstellen ein . so sind
kalte , häufig zu wechselnde Umschläge mit abgekochtem Wasser an-
zuwenden . Die Kinder können das gewohnte Baden fortsetzen.
Das Turnen ist vom 3 . bis 12 . Tage von allen , bei denen sich
Jmpfblattern bilden , aurzusetzen . Die Impfstellen sind , solange sie
nicht vernarbt sind , sorgfältig vor Beschmutzung , Kratzen und Stoß,
sowie vor Reibungen durch enge Kleidung und vor Druck von
außen zu hüten . Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welche an eiternden Geschwüren , Hautaurschlägen oder Wundrose
(Rothlauf ) leiden , und die Benutzung der von ihnen gebrauchten
Gegenstände zu vermeiden.

8 5 . Bei jeder erheblichen , nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt zuzuziehen , der Jmpfarzt ist von jeder solchen
Erkrankung , welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen
nach derselben eintritt , in Kenntniß zu setzen.

8 6 . An dem im Impftermin bekannt z» gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau . Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in dem
Hause eine ansteckende Krankheit herrscht (8 1), nicht in dar Jmpf¬
lokal kommen , so haben die Eltern oder deren Vertreter diese»
spätestens am Terminlage dem Jmpsarzt anzuzeigen . *

8 7 . Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
Wiesbaden , den 12. April 1900.

Der Polizei -Präsident . In Bertr .; Falcke.
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Bekanntmachung.
Diejenigen Herren Aerzte , welche in ihrer Privat -PraxiS

Jmvsungen vornehmen , mache ich auf die Beschlüsse und Vor¬
schriften de« Bunderraibs vom 28 . Juni 1899 zur Ausführung de«
Jmpfgesetzes nedst den Erläuterungen hierzu (Extra - Beilage zu
No . 13 der Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Wiesbaden
vom 29 . März d . J .) aufmerksam.

Indem ich die Herren Aerzte um genaue Befolgung dieser
Vorschriften ersuche , weise ich besonders auf die §§ 16 u . 17 a. a . O.
hin . welche lauten:

8 16 . „ Die Impfung wird der Regel nach auf einem
Oberarme oorgenommen , und zwar bei Erstimpflingen auf
dem rechten , bei Wiederimpflingen auf dem linken Arme . ES
genügen vier seichte Schnitte von höchstens 1 «m Länge . Di«
einzelnen Jmpfschmtte sollen mindestens 2 cm von einander
entfernt liegen . Stärkere Blutungen beim Impfen sind zu
vermeiden . Einmaliges Einstreichen der Lymphe in die durch
Anspannen der Haut klaffend gehaltenen Wunden ist im All¬
gemeinen ausreichend ."

Das Aufträgen der Lymphe mit dem Pinsel ist verboten.
Ucbrig gebliebene Mengen von Lymphe dürfen nicht in

das Gefäß zurückgesüllt oder zu späteren Impfungen ver¬
wendet werden.

8 17 . Die Erstimpfung hat als erfolgreich zu gelten , wenn
mindestens eine Pustel zur regelmäßigen Entwickelung ge¬
kommen ist . Bei der Wiederimpfung genügt für den Erfolg
schon die Bildung von Knötchen oder Bläschen an den Impf¬
stellen.

Druckexemplare der Vorschriften , welche von den Acrztcn bei
der Ausführung des Jmpfgeschäfts zu befolgen sind , sowie Verhaltungs-
Vorschriften für die Angehörigen der Impflinge und Wicderimvflinge
find in der Buchdrucker « von Plaum , Moritzstraßc 27 Hierselbst , zu
haben.

Ferner mache ich wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens
der Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten , in welchen gemäß
8Z 2 u . 10 de» Reichsimpfgeietzes vom 8 . April 1874 in giftiger
Form (§ 10 ) die Nothwcndigkcit der Zurückstellung eines Impflings
bezw . Wiederimpflings bescheinigt werden soll , nur das durch den
Bundesrathsbeschlutz vom 30 . Oktober 1874 (Min .- BI . für d . i . SB.
S . 235 ) vorgeichriebene Formular III zu benutzen ist . Es unter¬
lieg , dabei keinem Bedenken , wenn das Wort „kann " des Vordrucks
in dem vorbezeichneren Formular geeignckeniallr in „konnte " »m-
gcändert wird . — Ist ein Jmpipflichtiger auf Grund eines ärztlichen
Zeugnisses von der Impfung zweimal befreit worden , so kann die
fernere Befreiung nur durch den zuständigen Jmpfarzt erfolgen.
(§ 2 Abs . 2 des Jmpfgesetzes ). *

Wiesbaden , den 12 . April 1900.
Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Falcke.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt daraus aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Atteste», in welchen gemäß§§ 2 und
10 des RnchSimpfgesetzer vom 8 . April 1874 in gütiger Form
(§ 10 ) die Nothwendigkcit der Zurückstellung eines Impflings
bescheinigt werben soll , nur das durch den Bundesrathsbcschluß
vom 30 . Oktober 1874 (Mm .-Bl . f. d. i. V . S . 235 ) vorgeschriebe »«
Formular III zu benutzen ist . Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort . kann " des Vordrucks in dem vorbezeichnetcn
Formular geeignetensalls in „konnte " umgeändcrt wird . Zuwider¬
handlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der §8 2 und 10 des Rcichs-
mpfgesetzes nach fich. *

Wiesbaden , den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Polizei - Verordnung.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20 . September 1867 über die Polizei - Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen , sowie der 88 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landcsverwaltung vom 30 . Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Gemeindevorstandcs nachstehende Polizei -Ver¬
ordnung erlaffen:

§ 1 . Gegenstände , welche in die städtische Desinfections -Anstalt
hierselbft zur Desinsection verbracht oder an dieselbe versandt werden,
müffen entweder mit einem entiprcchend großen , dichten und unver¬
sehrten Tuche , welches kurz vorher mit einer 5 °/o. Carbollösung
durchtränkt worden ist, oder mit einem durch Oel , Firniß oder dgl.
undurchlässig gemachten Stoff umhüllt und von allen Seilen fest
und lückenlos eingeschloffen sein.

8 2 . Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Vorschrift werden,
so weit nicht die Bestimmungen in 8 327 des Rcichsstrafgesetzbuches
Anwendung finden , mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder verhältniß-
mäßiacr Haft bestraft.

8 3 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung
iu Kraft . *

Wiesbaden , den6. November 1899.
Der Polizei -Präsident . 1k. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend das Aushebungsgeschäft pro 1900.

Das diesjährige Aushebungsgeschäft im Stadtkreise Wiesbaden
sinder am 9 . , 11 . , 12 . und 13 . Juni statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 9 . Juni : Die als tauglich Vorgemusterten der Jahrgänge

1878 und 1879 , sowie ein Theil des Jahrganges 1880.
Am 11 . Juni : Der Rest des Jahrganges 1880.
Am 12 . Juni : Die nach der Musterung hier zugezogcnen

Militärpflichtigen , die als dauernd untauglich Bezeichneten und
zum Landsturm gemusterten Militärpflichtigen.

Am 13 . Juni : Die der Ersatzreserve zugctheilten und die zum
einjährig - freiwilligen Dienst berechtigten , von einem TruppentheÜ
als nicht tauglich befundenen Militärvflichtigen.

Vorladungen und LoosungSscheine sind mitzubringen.
Gesuch - um Befreiung bezw . Zurückstellung Militärpflichtiger

wegen häuslicher Verhältnisse müssen , sofern dies nicht schon
geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst eingereicht
werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem die Reklamirten
zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach Beendigung
des Musterungsgeschäfts zur Verhandlung.

Dabei müffc » diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahre ) wegen deren event . Erwerbsunfähigkeit die Be¬
freiung bezw . Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist , zugegen oder im Falle sic durch Krankheit am
persönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärztliches Attest
entschuldigt sein , da sonst keine Berücksichtigung stnttfindcn kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten Arzt
ausgeicrtigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Tagen
pünktlich um 7 ' /, Uhr Morgens im Saale des Hauses Snft-
straße 1, „Zu den drei Kaisern " , in sauberem Anzuge , mit einem
reinen Hemd gekleidet und sauber gewaschen , der Ersatz -Commission
vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokals haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ordnungs¬
gemäß und anständig zu betragen und jede Störung des Geschäfts
durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , unerlaubte Entfernung , un-
nöthiaes Sprechen , sowie ähnliche Ungebörigkeiten zu vermeiden.
Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des Musterungsgeschäfts verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf Grund
des Z 3 der Polizei -Verordnung vom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe
bis zu 30 Mk ., im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft.

Unvünktliches Erscheinen , Fehlen ohne genügenden Ent¬
schuldigungsgrund , wird , sofern die betreffenden Militärpflichtiaen
nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben , nach 8 26
»ä 7 der Wehrordnung vom 22 . November 1888 mit Geldstrafe bis
zu 30 Mk . oder Haft bis zu 3 Tagen bestraft . *

Wiesbaden , den 14 . Mai 1900.
Der Civil - Vorsitzende der Ersatz - Commission Wiesbaden ( Stadt ) .

K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Der von der Drudenstraße abzweigende , hinter den städtischen

Grundstücken Lagerbuch «-No . 1629 , 1630 , 1631 hcrziehende und in
saä

die Seerobenstraße einmündende Wegtheil No . 9155 des Lagerbuchs
soll eingezogen werden.

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß Einwendungen gegen die Einziehung innerhalb einer mit dem
24 . Mai d . I . beginnenden Frist von 4 Wochen bei dem Magistrat
hier schriftlich einzureichen sind.

Eine Zeichnung liegt während der vorgenannten Frist im Rath-
hause auf Zimmer 51 , Vormittags , zur Einsicht aus . *

Wiesbaden , den 19 . Mai 1900.
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner»

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur Kenntniß der betheiligten Grundbesitzer

gebracht , daß nach Beschluß der Lauvwirthschaftskammer für den
diesseitigen Regierungsbezirk auf Grund des 8 18 des Gesetzes vom
30 . Juni 1894 (g. S . S . >26 ) von den beitragspflichtigen land»
und sorstwirthschaftlich genutzten Grundstücken des Kammerbezirks
*/« vCt . des Grundsteuerreinerlrages als Beitrag zur Kammer zu
erheben sind . Nach den gesetzlichen Bestimmungen ist der Beitrag
von einem Grundstcuerrcinerlrag der landwiribschaftlich genutzten
Grundstücken von 20 Thalern oder mehr zu entrichten . Es werden
den betr . Grundeigenthümcrn daher in den nächsten Tagen besondere
Auffordcrungszcttci zugestelll werden , worauf die Beträge inner¬
halb 8 Tage « an die städtische Sienerkasie , Zimmer 17 , ab-
zusühren sind.

Die Beschwerden gegen die eingesorderten Beträge
find innerhalb 2 Wochen nach Zustellung der Zahlungs¬
aufforderung an den Vorstand der Landwirlhschafts-
kammer zu richten , der über dieselben zu beschließen hat . *

Wiesbaden , den 23 . Mai 1900.
Der Magistrat . Steuerverwaitung . Hetz.
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Bekanntmachung.
Bei der heutigen vierten Verloolung zur Rückzahlung auf die

3' /» pEt . Stadtanleihe vom 1. April 1896 im Betrage von
3,376 .000 Mark find folgende Nummern gezogen worden:
Buchst. B I . ä 200 Ml . No . 58 117 271 323 und 448.

. B Ei 500 „ No . 1 68 180 228 440 495 501 587 590
652 723 725 758 792 849 und 920.

„ B HI . 4 1000 „ No. 542.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung aiif den

1. Oktober d. I . gekündigt und findet von da an eine weitere Ver¬
zinsung nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der hiesigen
Stadtbauptkasie , bei der Hauptserhandlungskasie zu Berlin , bei dem
Bankbause Delbrück, Leo u. Comp , daselbst und bei der Deutschen
Genossenschaftsbank von Soergel , Parrtfius u. Comp , zu Berlin
und deren Commanditc zu Frankfurt a . M . in der nach dem
Fälligkeitstermin folgenden Zeit.

Aus der vorjährigen Verloosung sind noch nicht zur Einlösung
gekommen:
Buchst. B in . No . 1418 1000 Mk.

„ B IV . No . 203 2000 Mk.
Außer den obigen verloosten Anleihescheinen sind durch frei¬

händigen Rückkauf folgende Stücke getilgt worden:
Buchst. B Ii 200 Mk. No . 410 412 413 414 und 423.

. B UI . 4 1000 B No . 1258 1259 1260 1293 1294 1297
1298 1299 1300 1301 1302 1304 und 1330.

. BIV . a 2000 „ No . 559 560 561 563 564 565 566 567
568 569 570 571 572 573 574 575 und 584.

Wiesbaden , den 17. Mai 1900. *
_ Der Magistrat , v . Jbell.

Bekanntmachung.
Samstag , den 26 . d. M ., Nachmittags , werden im

Walddistrict „Grub"
275 buch. Wellen.

2 Rmtr . eich. Prügel und
1 Kastanien -Stamm von 0,85 Fstmtr.

meistbietend versteigert.
Zusammenkunft der Steigerer Nachmittags 4 Uhr am

Försterhaus im Dambachthal . *
Wiesbaden , den 22. Mai 1900.

Der Magistrat . In Bertr .: Körner.

Bekanntmachung,
betreffend die Constituirung der freien Schmiede -Innung.

Nachdem das Statut der freien Schmiede-Innung , umfassend
den Bezirk der Gemeinden Wiesbaden , Biebrich, Bierstadt , Dotzheim,
Erbenheim , Igstadt , Kloppenheim , Medenbach, Rambach , Schierstein,
Sonnenberg , Weilbach und Wildsachscn, mit dem Sitze in Wiesbaden
die Genehmigung des Bezirksausschusies erhalten hat . werden die
Unterzeichner des Statut « hierdurch zu einer Versammlung
berufen auf

Sonntag , den 27 . Mai l . I . , Mittags 12 Uhr,
im Nathhause zu Wiesbaden , Zimmer No . 16 , Erdgeschoß.

Tagesordnung:
Constituirung der Innung und Wahl des Jnnungsvorsiande »,
sowie thunlichst auch der Inhaber der übrigen JnnungS-
ämter (8ß 37 und 38 des Statuts ).

Pünktliches und vollzähliges Erscheinen der Jnnungsmitglikdcr
darf unter Hinweis auf die Bestimmungen im 8 24 des Statuts
erwa tct werden . *

Wiesbaden , 11. Mai 1900.
_ Der Magistrat . In Vertr .: Stein.

Bekanntmachung.
Die Heberolle über die von den Unternehmern land - und

forstwirthschaftlicher Betriebe im Stadtkreis Wiesbaden iür
das Jahr 1899 zu zahlenden Umlagebeiträgc wird vom 26. Mai l. I.
ab zwei Wochen lang bei der Stadthauptkasse während der Vor¬
mittags -Dienststunden zur Einsicht der Betheiligten offen
gelegt.

Gleichzeitig wird mit der Einziehung der Beiträge durch die
Stadthauptkasse vorgegangen werden.

Die Vertheiluugsübersicht ist der Heberolle beigefügt und kann
ebenfalls eingesehen werden.

Im Uebrigen wird auf die Bestimmungen in den 88 81 bis 83
des landwirlhschaftlichcn Unfallversicherungsgesetzes vo», 5. Mai 1886
hingewiesen. *

Wiesbaden , den 20. Mai 1900.
Der Magistrat . In Vertr .: Hetz.

Bekanntmachung.
Die verehrlichcn Besucher der Kur -Anlagen werden hierdurch

aufmerksam gemacht, daß es nach ß 65 und 85 der Polizei -Verord¬
nung vom 10. Juli 1876 bei Strafe verboten ist, Hunde in den
Kur -Anlagen frei umherlaufen zu lassen. Ebenso ist das Mitbringen
von Hunden in den reservirten Gärten des Kurhauses während der
Concertstunden nicht gestattet . *

Wiesbaden , den 1. April 1900.
Städtische Kur -Verwaltung , v . Evmeyer » Kurdirector.

Freiwillige Feuerwehr.
Die ordentliche General -Versammlung

(8 21 der Statuten ) der freiwilligen Feuerwehr findet
Montag , den 28 . Mai l . I . , Abends 8 '/- Nftr,
in der Turnhalle des Turnvereins , Hellmundstraße 25,
statt und werden alle Mitglieder der freiwilligen
Feuerwehr hierzu eingeladcn.

Dieselben wollen stch in Uniform pünktlichst ein»
finden.

Tagesordnung r
1. Bericht über Stand und Thätigkeit der Wiesbadener Feuer¬

wehr 1898 99.
2.  Bericht über die Thätigkeit des Commandos, des Ausschusses

und der Führerschaft.
3. Bericht über den Stand der Kasse der freiwilligen Feuerwehr.
4. Entscheidung über die Erhebung von Beiträgen zu der Kasse

der freiwilligen Feuerwehr.
5. Bericht über den Feuerwehr -Verband:

a) des Reg.-Bez. Wiesbaden,
b ) des Preußischen Landes,
o) de« deutschen Feuerwehr -Ausschusses.

6. Anträge und sonstige Angclehcnheiten.
Eine zahlreiche und pünktliche Betheiligung erwartet •
Wiesbaden , den 12. Mai 1900.

Der Branddirector . Scheurer.

Bekanntmachung.
Der Plan über die Errichtung einer oberirdischen Telegraphen-

Linie an den Landstraßen Biebrich—Dotzheim und Schierstein—
Wiesbaden liegt bei dem Postamt in Biebrich aus . *

Frankfurt (Main ) , 15. Mai 1900.
Katserttche Ober-Postdirection.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 3 « . Mai d. I ., Nachmittags

2 "s Uhr , kommt auf dem Ralhhaus zu Neudorf ein fetter
Gemeindebulle zur öffentlichen Versteigerung. F291

Neudorf , den 23. Mai 1900.
Krechel,

Bürgermeister.

Gasthaus-Versteigerung
zu Koftheim a. Main.

Kommenden Montag , den 18 . Juni l . I .,
des Nachmittags um 2 Uhr, zu Koftheim » im
Gasthaus „Zum deutschen Kaiser ", soll auf frei¬
williges Anstehen des Herrn Peter Franz II ., Gastwirth
und Holzhändler, in Kostheim wohnhaft , das demselben
gehörige, zu Kostheim an der Hauptstraße gelegene
Anwesen, Flur I No. 84 — 281 f̂ j-Meter Hofraithe, im
Ort — Gasthaus „Zum deutschen Kaiser " mit
Tanzlokalitäten und dem gesammien Wirthschafts»
inventar unter günstigen Bedingungen durch den
Unterzeichneten öffentlich in Eigenthum versteigert
werden . (Jnf.-No. 34861) F 37j

Mainz , den 10 . Mai 1900.
Justizrath Wolf,

Großherz . Hess. Notar.

Bekanntmachung.
Samstag , den 26 . Mai er. , Bormittags

12 Uhr, werden in dem Pfandlokale Dotzheimer»
straße 11/13 dahier

6 abnorme Rehstangen
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung ver¬
steigert . F245

Wiesbaden , den 25 . Mai 1900.
Wollenhaupt,

Gerichtsvollzieher.
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Kirchliche Ameisen.

Evangelisch» Kirche.
Sonntag, den 27. Mai. Exaudi.

Marktkirche. Jugendgottesdienst8'h Uhr : 93fr. Ziemendorff.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pir .Schüßler. Christenlehre 11'/«Uhr:
Dekan Bickel. Abendgottesdienst5 Hör: Dekan Bickel. —Amts¬
woche. Pfr. Ziemendorff. Sämmtliche Amtshandlungen.

Lergkirche. Jugendgottcsdienst8'/, Uhr: Pfr . Beesenmeper.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Diehl. Nach der Predigt:
Christenlehre. Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Grein. — Amts¬
woche. Taufen und Trauungen: Pfr. Diehl. Beerdigungen:
Pfr . Grein. Taufe» am Sonntag finden um 2lfa Uhr in der
Kirche statt. NR. Nach Beschluß des Kircheuvorstandeswerden
in der Zeit vom 20. Mai bis 20.September die Sonntagstaufen
ist der Kirche um 2'/- Uhr vorgenommen, gewünschte Haustaufen
find in die Woche zu verlegen. Die Anmeldung der kirchlichen
Sonntagstaufen hat wie seither am Samstag zu erfolgen.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse9. Das Lesezimmer ist
Sonn- u. Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Juirgfvauen-Verein der Bergkirchen-Gemeinde. 4'/-—7 Uhr:
Versammlung confirmirter Töchter.

Ringkirche. Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr . Lieber. Nach der
Predigt: Christenlehre. Abendgottesdienst5 Uhr: Prediger
Schlosser. — Amtswoche. Taufenu. Trauungen: 93fr. Lieber.
Beerdigungen: Pfr . Friedrich.

Bcrsammlungen ini Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.
Sonntag Nachm. 4‘/s! Uhr: Versammlung junger Mädchen
(SonnlagSvercin). Mittwoch Nachm, von 3 Uhr an Arbeits¬
stunden des Fraueuvereins. Mittwoch Abend 8'/- Uhr: Probe
de« Ringlirchenchors.

Diakoniffen-Mutterhnus Panlinenstift. Hauptgottesdienst 10 Uhr;
Kindergottesdienst 11 Uhr; Jungfrauenverein4','2 Uhr.

Pfr . Ncubourg.
Evangelisches Vereinshaus, Platterstr. 2. SonntagsschuleVorm.

11'/- Uhr. Sonntagsverein junger Mädchen: Nachm. '/,5 Uhr.
Abendandacht: Sonntag 8'/- Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag, den 27. Mai. 6. Sonntag nach Ostern.

1. Pfarrkirche zum heil. Bonifatius. Erste heil. Messe530, zweite
680, Militärgottesdienst745, Kindcrgottcsdienst84B, Hochamt
10 Uhr, letzte heil. Mefse 11?" Uhr. Abends 8 Uhr Maiandacht.
Nachm. 23° Uhr Andacht zur Erstehung der Einheit in der Christen¬
heit. ebenso am Dienstag, Donnerstag und Samstag, Abends
8 Uhr, Montag, Mittwoch und Freitag während der Schulmesse.
An den Wochentagen sind die heil. Messen um 5°°, 6'°, 6" und
9'" Uhr. 6‘“ Uhr sind Schnlmessen und zwar Montag und
Donnerstag für die Schule in der Bleichstraße, Dienstag und
Freitag für die Blüchcrschule, Mittwoch und « amstag für die
Rheiustraße-Schule, die Töchterschule in der Luiscnstraße und
die Institute. Samstag5—7 u.nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2. Maria-Hilf-Kirche. Frühmesse0, zweite hl. Messe730, Kinder-
gottcsdienst(hl. Messe mit Predigt) 8" , Hochamt mit Predigt
10 Uhr. Nachm. 2°" Uhr Andacht zu Gott dem heil. Geiste und
Maiandacht. Abends6 Uhr Kreuzwegandacht für die armen Seelen,
darnach Segen. Montagu. Mittwoch ist Andacht zum hl. Geiste
und Maiandacht, erstere auch Dienstag, Donnerstag, Freitag und
Samstag, Morgens 6'° Uhr während der Schulmessc. An den
Wochentagen sind die heil. Messe» um 5'", 616 und 816 Uhr.
6‘6 Uhr sind Schulmessen und zwar Dienstag und Freitag für die
Castcilstraße-Schule, Mittwochu.Samstag für die Lehrstraße- u.
Stiftstraße-Schule. Samstag Morgen 530 Uhr Taufwasserwcihc.
Nachm, 5 Uhr Salve. Gelegenheit zur Beichte ist Donnerstag
Nachm. 6—7, Samstag Nachm. 5—7 und nach8 Uhr, Sonntag
Morgens von 6 Uhr an.

L. Kapelle der barmherzigen Brüder, Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse. 8 Uhr Amt, Nachmittags5 Uhr
Andacht. _An den Wochentagen6'" heil. Messe.

4. Kapelle im St. Josephs-Hospital, Langenbcckstraße. Sonntag
Morgens8 Uhr heil. Messe mit Predigt, Nachmittags3 Uhr
Andacht. An den Wochentagen ist Morgens 6‘5 heil. Messe.

Altlratliolischer Gottesdienst. Engl. Kirche, Frankfurterstr. 3.
Sonntag, den 27. Mai, Vormittags9'/- Uhr: Amt mit Predigt.

Lieder: No. 4, 7, 72. W. Krimmel, Pfr.,Schwalbacherstr. 2.
EvangLlisch-lutsserischer Gottesdienst, Adeldeidstraße 23.
Sonntag, den 27. Mai (Exaudi, Vorm. 9',, Uhr: Predigtgottcs-

dienst. Pfr. Staudenmcper.
Kaptisten-Geuieinde, Kirchgaffe 46, Hof, 1 St.

Sonntag, den 27. Mai, Vormittags9'/- und Nachmittags4 Uhr:
Predigt; Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst; Abends 8 Uhr:
Jungsrauen-Theeabend, wozu alle Jungfrauen herzlich eingeladen
sind. Mittwoch, Abends8'/- Uhr: Betstunde. Zutritt frei für
Jedermann.

Methodisten-Gemrindr»Helenenstraße1, 1. Etage.
Sonntag, den 27. Mai, Vormittags 9'/- Uhr: Predigt; Vorm.

11 Uhr: Sonntagsschule; Nachm. 4 Uhr: Predigt/ Montag,
Abends S'h Uhr : Jugendbund. Dienstag, Abends8*/a Uhr:
Bibclstunde. Freitag, Abends8'/, Uhr: Gebetsftunde.

_ Prediger Barnickel.

Deilaarmee, Frankenstraße 13.
Jeden Abend8'/s Uhr. Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬

sammlung. Jedermann willkommen.
Russischer Gottesdienst.

Samstag, Vorm. 10'/- Uhr: Morgengottesdienst, um 11 Uhr: Heil.
Messe. Kleine Kapelle. Mittwoch, Abends5 Uhr: Abendgottes¬
dienst. Kleine Kapelle. Donnerstag(Christi Himmelfahrt). Vorm.
11 Uhr: Hl. Messe. Große Kapelle.

Kn ^ lish Cliurcli Services.
Mai 27. Snnday after Ascension Day. 8.30. Holy Communion.

11. Morning Prayer, Litany and Sermon. 5.15. Bible Study
kor Girls. 6. Evening Prayer . Mai 28. Monday. 11. Morning
Prayer . May 30. Wednesday. 11. Litany. June 1. Friday.
6. Evening Prayer.

J. C. Hanbury, Chaplain.
G. A. K. Finlay, Assistant Chaplain.

Biebrich >Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich nach Mainz: 6°°§ 840§ 94CI* IC 40 1140* 1240  2»o 300
400 500 600 700 800 840f 900 *.

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 530§ 810S 910* i ()io 4410* 4210 410

210 310 410 510 610 710 810*f.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags lis ab.
* Nur Sonn- und Feiertags,
t An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
§ An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren. Extraboote für Gesellschaften.

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 24,/5. Sehnellpostd. Kaiser
Friedrich, 27.15. Postd. Palatia , 30./5. Postd. Batavia, 81./5.
Sehnellpostd. Columbia, 3.16. Postd. Patricia , 7./6. Sehnellpostd.
Auguste Victoria, 10./6. Postd. Graf Woldersee, 14. 6. Schnell-
postd. Fürst Bismarck. Nach Boston: 28./5. Postd. Bengalia, 12./6.
Postd. Belgia. Nach Baltimore : 28./5. Postd. Bengalia, 5./6.
Postd. Bulgarin. Nach Philadelphia : 7./6. Postd. Adria, 16. 6.
Postd. Athesia. Nach Montreal: 28./Ö. Postd. Frisia, 11./6. Postd.
Westphalia . Nach Porto Rico u. Cuba; 28. 5. Postd. Polynesia.
Nach Venezuela und Columbien: 2.,6. Postd. Hungaria . Nach
Jamaica u. Central-Amerika: 21./5. Postd. Castilia, 11.Iß. Postd.
Flandria . Nach Porto Rico u. Hayti : 25./Ö. Postd. Allemannia.
Nach Neworleans: 26./Ö. Postd. Constantia. Nach Mexico: 7 /6.
Postd. Cheruskia. Nach Ostasien: 28./Ö. Postd. Alesia. F308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.

Ther.

(Hauptagent für Wiesbaden:
Bestimmung:

Genua
Genua
Newyork
Genua
Newyork
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Galveston
Newyork
Baltimore
Baltimore
Newyork
Baltimore
Newyork
Galveston

Ems
Aller . . . .
Kaiser Willi.II.
Werra . . .
Trave . . . .
Lahn . . . .
K. Mar.
Saale .
K. Wilh. d. Gr.
Roland . . .
Main . . . .
Helgoland . .
Gross. Kurfürst
Rhein . . . .
Frankfurt . .
Bremen . . .
H. H. Meier .
Barbarossa . .
Halle . . . .

J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)
Letzte Nachricht : F 308

21. Mai 8 Uhr Nm. von Gibraltar.
18. Mai 10 Uhr Vm. in Genua.
17. Mai 5 Uhr Nm. P. Delgada p.
19. Mai 2 Uhr Nm. von Newyork.
21. Mai 2 Uhr Nm. von Gibraltar.
23. Mai 9 Uhr Vm. von Cherbourg.
22. Mai 12 Uhr Mitt. von Newyork.
16. Mai 7'/- Uhr Nm.v. Cherbourg.
23. Mai 8 Uhr Vm. in Southampt.
16. Mai 3 Uhr Nm. von Baltimore.
18. Mai 9 Uhr Vm. von Newyork.
2. Mai 3 Uhr Nm. von Bremerh.

15. Mai 2 Uhr Nm. in Newyork.
19. Mai 9 Uhr Vm. in Baltimore.
22. Mai 6 Uhr Nm. Cap. Henry p,
22. Mai 7 Uhr Nm. in Newyork.
20. Mai l ‘/j Uhr Nm. Lizard pass.
20. Mai 9' /- Uhr Nm. von South.
23. Mai 6 Uhr Nm. von Bremerh

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel, Langgasse 20.)

Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Southwark“, am 16. Mai
von Newyork nach Antwerpen abgegangen ; D. „Noordland“,
am 19. Mai von Antwerpen nach Newyork abgegangen ; D.
„Friesland“, am 19. Mai in Antwerpen von Newyork ange¬
kommen; D. „Konsington“, am 22. Mai in Newyork von Ant¬
werpen angekommen. — Autwerpen-Philadelphia-Dienst. D.
„Nederland“, am 17. Mai von Antwerpen nach Philadelphia
abgegangen; D. „Aragonia“, am 18. Mai in Philadelphia von
Antwerpen angekommen; D. „Switzerland“, am 23. Mai in Ant-
werpen von Philadelphia angekommen. F 307

ÄotQtionSprefieabnurder L. Schellender, ' scher, Hof.Buchdrnckerei in Wiesbaden.
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